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Auctionatoren und Taxatoren

Die einspaltige Garmondzeile ade »
deren Raum 15 Pfg . — Reäamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬
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SUS sehr gutem Msdapolsm
mit 3 fach leinener Brust

gp per Stück Mk . 4 .

Diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬

losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
dass ich nur dauerhafte , sich

in der Wäsche gut haltende

Specialität in SclmiucHeflem -Wasclierei nnö-Färherei
( gegründet 1852 )

von J . Quirein , Geisbergstraße 4 , Frontspitze .

Daselbst werden täglich Federn gewaschen ,

gefärbt und gekräuselt bei reeller Bedienung zu

den billigsten Preisen . 1755

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,

ILanggasse 33 im „ Adler “ .

20 . ®
d Stil !
Die
"' M 25

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

rste Cnlmbacher Actien - Branerei Cnlmbach
.

Die hochfeinen und mehrmals preisgekrönten Export - Biere versendet ab Frankfurt a . M . in Gebinden jeder Grösse

• 8 . Basch , Vertreter für Hessen , Nassau und Rheinprovinz .

Ausschank in Wiesbaden :

r Heinr . Zahn
,

♦ 28 Kirchgasse 28 ,
♦ empfiehlt in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

♦ Damen - und Kinder - Müte ,

t Federn , Blumen , Bänder , Spitzen , Tülle .

> Hute werden auf das Geschmackvollste
» nach den neuesten Modellen garnirt , sowie getragene
X Hüte umgarnirt .
♦ Grösste Auswahl in Putz - und Mode - Waaren .

tcr -
Auflage : 10,000 .

e
, wint täglich , außer Montags ,

estättz Bezugs - Preis
n grckeljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
" ZvsiMaufschlag oder Bringerlohn .
DtanaB _________ ___________
” H« no .

ram
ken !
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Spezialität :

laden nach Maass

Van Haagen
’
8 Cacao

,
^ schmeckendes , aromatisches , leichtlSs -

nstes Pulver , lose gewogen per
1[a Ko . 3,70 Ifik .

*tets frischer Sendung empfiehlt

\ Khtrse Schliek
,

Kir

^
“ "

Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

pH .
ma

Corsetten .

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhr¬

federn , Geradehalter und Kinder -Corsetten , sowie eine

großeParthie zurückgesetzte Corsetten zu äußerst billigen

Preisen . M . Engel , Corsetten - Geschäft ,

Spiegelgasse 6 .

Anfertigung « ach Maaß und Muster . Eigenes

Fabrikats ______________ ___________________
476

Badhans „
Zum goldenen Brunnen

“

,

34 Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pfg . im Abonnement , sowie schon
möblirte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche .
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Hen Anlage etwa ausgebliebenm Reben emgefuhrt

leit
'

O

Sargwagazin Jahnstrassejk

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme , sowie

t überaus große Blumenspende bei dem uns so JA ।

Louise und Elisabeth Blu ®*' ! ’
2987

an
den

Bescheinigung zu erthellen

zum Einsetzen des Pflanzholzes zu versagen ,
Iven Paragraphen erforderte Nachweis nicht

Cajseler MchschinKeil ^
Kmsitzmigkl & (ßotijacr

K . Weyershäuser
1 Moritzstraße 1 ,

empf . sein großes Lager aller W

Holz - und Metall - Sät

zu den billigsten Preisen . $

in feinster Dualität empfiehlt
« irchg - u - j . Keiper ,

Vorstehende Polizei - Verordnung wird hiermit zur öffentlichen

« enntnifl gebracht . Der Oberbürgermeister .

13 . Mai 1889 . In Vertr . : Heß .

K - tt - 2
_______________ _ __________

Polizei - Verordnung

Kirchgi
3L ieii

die überaus große Blumenspende — - — — -

betroffenen Verluste unserer nun in Gott ruhenden W

sagen wir unseren tiefgefühltesten Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Aür die vielen aus Nah und Fern uns zugekom « ^
Beweise warmer Theilnahme an dem uns unerwartet °

troffenen höchst schmerzlichen Verlust sagen wir B

Denen , von welchen sie ausgegangen , auf diesem

tiefgefühlten Dank .
Wiesbaden , den 21 . Mai 1889 .

3027 Familie Flindt

alle Arten , liefert zu den billigsten Preist
Fr . Christmann , Wellritzstr . 16 .

Verdingung
Die Arbeiten zur Herstellung eines 209 Meter langen ge¬

mauerten Canals und eines 18 Meter langen Cement -

rohr - Canals in der oberen Parkstrafte von Straße 1 bis

Zur künftigen Ringstraße sollen vergeben werden Der Ver -

handlungstag hierfür ist auf Montag den 27 . Mar er .

Vormittags 11 Uhr im Rathhause , Canaltsatrons - Bureau ,

Zimmer No . 57 , anberaumt , woselbst bis zu der angegebenen Zett

die bezüglichen Angebote postfrei , verschlossen und mit entsprechender

Aufschrift versehen einzureichen sind . Die Bedingungen und die

zugehörige Zeichnung liegen während der Dienststunden tut Zrmmer

No 58 des Rathhauses zur Einsicht aus und können daselbst

auch die für die Angebote zu benutzenden Verdingungs - Anschlage

in Empfang genommen werden .
Der Ingenieur für bte Neu - Canalisatwn .

Wiesbaden , den 14 . Mai 1889 . Brix .
*

Aus « rund der 88 . 187 und 189 des Gesetzes .über die allgemeine

Landes -Verwaltung vom 30 . SuH 1888 lG .- S . S . 195 ) und der 6 I
12 und 13 der Verordnung vom 20 . September 1867 ( G . -S . S . 1529 )

Wer die Polizei -Verwaltung . in den neu erworbenen Landestheilen wird

unter Zustimmung des Bezirks -Ausschusses für die Wembau treibenden i

Kreise Qberlahnstein , Limburg , Unterlahn , St . Goarshausen , Rhetngau ,

Wiesbaden ( Land ) , Wiesbaden ( Stadt ) , höchst a . M ., Obertaunus , Frank - I

furt a . M . (Land ) und Frankfurt a . M . ( Stadt ) verordnet , was folgt :

oder zum Zwecke der Erzielung von Wurzelreben Blindbolz emzusetzen ,

ist verpflichtet , der zuständigen Polizeibehörde davon mmdesttnS 8 Tage

vor Beginn der Pflanznngsarbeflen unter genauer katastermaßtmr Be¬

zeichnung des zu bebauenden Grundstückes nach Gemarkung , DistrE , j
^ arze ^ ennummer und Flächeninhalt schriftliche oier äu $ ” tD‘

Dhttklarte
Ameiae zu erstatten . Es macht hterber kernen Unterschied , ob das zu

bepflanzende Grundstück bereits früher mit Reben bepflanzt war oder mcht .
r

®
2 . Die im § . 1 näher bezeichneten Personen haben gleichzeitig

nachzuweisen , aus welcher Quelle und in welcher Menge das zur Ver¬

wendung gelangende Pflanzholz bezogen worden und >brc hierauf
bezüglichen Angaben durch amtliche Bescheinigung derjenigen Behörde zu

belegen , welcher in dem Bezugsorte die Wahrnehmung der Ortspollzer zustehr .

8 g Die im 8 . 1 vorgeschriebene Anzeige bezw . die tm § . 2 erforderte

Mackmeisung sind in der daseM bezeichneten Weise stets von neuem zu
wiederholens wenn die angemeldete Anlage überhaupt nicht , oder nicht m

vollem Umfange in demjenigen KalenderMreausgefuhrt worden rst , für

welches die Ausführung angezftgt war . Der m § . 2 v^ tmmte Nachweis

erstreckt sich auf dasjenige Pflanzholz , welches Ml Laufe der Jahre als

Ersatz für die bei der ersten Anlage etwa ausgebliebenen Reben emgefuhrt

wird und gesetzt werden soll . , v .. . , ce . Q
8 4 . Die Ortspolizeibehörde , welche über die gemäß der §§ . 1— 3

vorschriftsmäßig erfolgte Anzeige eine schriftliche Bescheinigung zu ertheüen

hat ist besuch , die Erlaubnitz zum Einsetzen des Pflanzholzes zu versagen ,

falls der in den vorhergehenden Paragraphen erforderte Nachweis nicht

sw m ?
h,a r 34 Feld - und Forstpolizeigesetzes vom 1 . April 1880 ( G .- S .

S WO ) mit Geldstrafe bis zu 150 Mark oder mit Haft bestraft . - Außer -

de
'
m kanndie Beseitigung der ohne polizeiliche Anmeldung erfolgten An¬

pflanzung von Reben verfügt werden . . m
Wiesbaden , den 18 . September 1888 . Der ^ terungs -Pra,ident .

TS
’
eue Matj es - Märia

„ JSIalta - JKartaffeln .

3221 Th . Spehner , Langgasse I

Bekanntmachung .

Ein Theil der Zinsen der Luise Abegg - Stiftung soll

zur Bestreitung des Schulgeldes für bedürftige und durch Fleiß ,

Betragen und Fortschritte sich auszehrende Zöglinge derhteftgen

Realschule , der höheren Töchterschulen und Mittel¬

schulen verwendet werden . Die hierauf gerichteten Gesuche für

das Sommer - Halbjahr 1889 sind bis zum 28 . Mar bet dem

Unterzeichneten einzureichen . Schulmspector Woldert .

Morgen Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

auf der Freibank das Fleisch eines

lciWerlsüchtigcn Ochsen per Psd . 45 Ps .

verkauft . Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

l ^ riielisaelaen aller Ari
liefert schnell und billig

FdeFsche Buchdruckerei , Muhlgasse Ü

Geschäfts - Empfehlung .

Benj . Müller , Tapezm

3 Mauritiusplatz , Wiesbaden , Mauritiusplatz 3 ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften und verehrt . Nachbars

zu alle « in sein Fach einschlagend eu Arbeite « t

Zusicherung bester Ausführung und billigster Berechnung .

Ein leichtes Einspänner - Fuhrwerk , kau « i ,n{1
Wagen ohne Verdeck sein , gesucht , um täglich
Clarenthal zu fahren und Abends abznhole « .

melden bei Bunte , Bauunternehmer , Feldstras
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1 nem Auctionslokale 8 kleine Schwalbacherftratze 8
,J jtnbe Gegenstände , als :

1 Pianino tr
in

Oeffentliche Bersteigerung

PIT * 8 kleine Schwalbacherstratze 8 ,

Willi . Klotz , AueLionator und Taxator

Unter Allerhöchstem Protectorat Sr . Majestät des Kaisers .

I ä 30,000 = 30,000

der Marienburg .

indt

Eine große , wenig gebrauchte Badewanne
&nnxfsnftp und Schlammgrubeu
RuvsÜHk Faß gereinigt . F . tirünthaler , Nerostraße 11 . billig zu verkaufen Hochstntte 24 .

15,000
12,000
15,000
18,000

le « .
straf

99

99

99

99

99

99

99

99

99

99

99

Preis
■ 16 .

I ä I

2 ä

5 ä

12 st

50 st

100 st

200 st

1000 st

1000 st

1000 st

15,000 =

6,000 =

3,000 =

1,500 =

600 = 30,000
300 = 30,000
150 ----- 30,000
60 — 60,000
30 = 30,000
15 = 15,000

usei
i ,

lerW

SSr

men :

33ufl *'

Die Ziehung beginnt am Mittwoch

den 5 . Juni Vormittags 9 Uhr im

hiesigen Rathhause und wird an den

$ folgenden Tagen fortgesetzt und be -
“

endet werden .

Eingemachte Früchte : Himbeer - , Johannisbeer - und Erdbeer - Gelee , Erdbeer - und Johannisbeer - Saft , eingemachte

Kirschen , Erdbeeren , Himbeeren als Compot , Aprikosen - Marmelade ; Liqueure , als : Rum , Cognac , Bitteni , Arrac ,

Chartreuse : Weine , als : Brauneberger und Rüdesheimer , Tokayer , Johannisbeerwein ( ca . 100 Flaschen ) , ferner Cigaretten ,

Cigarren , Kaffee ( ca . 1 Str .) , Haselnüsse , Makart - Bouquets , Draht - und Gold - Körbe , Bouquet -Papier u . bergt , m .,

Die ächte französische Wichse frisch angekommen bei

9412 Harzheim , Metzgergasse 20 .

hmntew
artet t

nr «Hi

M »

sowie i

so
m MM

§in Doppel -Pony , 4 Jahre alt , nebst Federrollchen zu

Ellufen. Näh . Exped . 3181

Gewinne :

I st 90,000 ----- 90,000 Mk .

Danzig , im Mai 1889 .

Der Vorstand des Vereins für die Herstellung und Ausschmückung

Fink .

3 , 1

hbaffi
tCtt 11:

Ganze Loose a Mk . 3 . 50 , Halbe I <oose ä Mk . 1 . 75

empfiehlt und versendet prompt | lEeilttZO ^ Berlin W . /üii
’
Sr *

den Linden 3 .

Man für jede frankirte Loos - Sendung und seiner zeit amtliche Gewinn - Liste

Man bittet 50 Pf .) beizufügen , die Bestellung auf Postanweisung maohell und den Mamen , Ort

und Wohnung deutlich zu schreiben , damit eine prompte und richtige Zusendung möglich ist . 3224

irchgl
38 . Mag bett 34 . Mai , Morgens 9 */g und Nachmittags 2 -/s Uhr ansangeud , kommen aus hiestgen Geschäften im

i aionslokale des Unterzeichneten , ____

Vilich meistbietend gegen Baarzahlung zur Versteigerung .

Bekanntmachung .

k
. NMlliW MM

Wir bringen hiermit , zur öffentlichen Kenntniss , dass

die diesjährige Lotterie des Vereins für die

Herstellung und Ausschmückung der

Marienburg
unwiderruflich am 5 . , 8 . und 7 . Juni d . J .

stattfindet .

S * e
(tnbe Sachen , als :

isse q <

mi Morgen
—

- nnerstag den 33 . Mai er . , Vormittags 9 Vs und Nachmittags 31 's Uhr anfangend , versteigere ich in

Pianino in schwarzem Holz , 1 rothbraune Salon - Garnitur , bestehend aus Kanape und 6 Sessel , 1 nußb . Schreib -

Secretär , 2 mahag . , sehr schöne Buffets , 1 Kleiderschrank , 1 Kommode , mehrere Betten , 1 Chaise - longue mit dunkelgr .

Ripsbezug , 1 Waschkommode , Nachttische mit Marmorplatten , Tische , Stühle , sehr schöne Stahlstichbilder , Zimmer - Douche ,

Dampfkocher , 1 Krankenwagen , 1 Regulator , mehrere Pendules , 1 sehr gute , goldene Damenuhr , Kinderwagen , mehrere

Erker - Ausstellkasten , 1 verschließbarer , zu einem Spezerei - oder Bäckerkarrnchen gehöriger Kasten , 2 sehr gute Räder dazu ,
1 eis . , ca . 2Vs Meter langes Firmenschild , verschiedene Mantelöfen , 1 Altmann '

scher Ofen mit Rohr , Bettzeug , Darnen -

Sonnenschirme , Herrenhüte , Biergläser mit Zinndeckel , versch . Weißzeug , 1 großer , 3 thür . Speiseschrank , 1 Flaubertgewehr 2C. re . ,

etl • ' " * Ebi - I « g . e «
Willi . Klotz , Auktionator und Taxator .



SMe 4 Miesba - r « « r TagMatt . Ns .

Marn -

,
mm .warn -

,
» er

,
n

„ nj
Nrliner Korb -

bOU

-

LESSER ’ S BURAB1E

2834

1147

L

Spiritelacie.
23

Icl

:

674

Joseph Birnzweig , Saalgasse 16 .2513

«
VS

Bernstein -

Fussbodenglanzlacke .

Oelfarben ,
fertig zum Anstrich .

Ich kaufe zu höchsten Preisen ganze Nachlässe , gebrauchte
Möbel , Schuhe , Weistzeug , getragene Herren - und
Damenkleider , sowie alle Werthgegenstände .

Fernste Qualität Toiletteseifen .

Glycerin - und Mandel - , 3 grosse Stücke in e!

Carton oder 2 Stangen ( ca . 1 Pfd .) nur 50 Pf . , offerid

Caspar Führer ’ ® Bazar

( Inh . : J . F . Führer ) ,
Kirchgasse 2 -

Marktstrasse 2
“

■5
^ acl

^usa

A
. Berger

Herzog !. Nass . Hof - Bäckerei ,

9 Häfnergasse 9 .

and
befin

« 8
und

tBpi

„
kMst - Eis

aus städtischem Leitungswasser täglich
frisch bereitet ,

empfiehlt billigst

die Eis - n . Mineralwaffer - Fabrll
Lismann Straus Söhne

,

38 Emserstraße 38

in Baumwolle , das P
zu 8 , 20 , 35 , 50 Pf . u
höher ; beste , sehr daue
hafte Sorten mit Doppe

Ferse und - Spitze .

Schweiss - Socke
von 20 Pf . an , bessere i
50 , 60 , 80 Pf . und höh <

Deutsche und englische

Merino - Socke :
( Durable )

zu Mk . 1 . 15 , Mk . 1 .35 ,
Mk . 1 .75 . s

Wollene Sockei

Li . Schwende
,

Miihlgasse 9 .

Eigene Maschinen - Strickerei .

C
.

Brodt
,

17a Albrechtstrasse 17a .

2594

NB . Die Seife ist vollkommen rein und mild und N

ein Versuch vollauf befriedigen . ^ es <

mit Doppel - Ferse u . - Spiti m « ,
zu 75 Pf . und höher . S

g | Behrens ! £ her Linoleum -
n

© aus der Karlsruher Lackfabrik in Karlsruhe , trocknet Ö

8
so schnell als Spirituslack , ist mindestens so haltbar , o
wie Bernsteinlack und dabei billiger als alle anderen <$*»>

__ Fabrikate .
In Wiesbaden zu haben bei O

Eduard Weygandt , Kirchgasse . O
Eduard Brecher , Neugasse .

^ aUuicha werden geklopft und gründlich gereinigt .
^ L11J | I1U ) 1 F . Griinthaler , Nerostraße 11 .

Gin gebr . , guter Zimmer - Teppich zu kaufen gesucht
Römerherg 5 .



Der billigste , streng feste Preis ist auf jedem

Größtes Lager eleganter , fertiger

( Gegründet 1868 . )

Der billigste , streng feste Preis ist auf jedem
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Reiche Auswahl in - und ausländischer Stoffe
W

*
zur Anfertigung nach Maaß .

Für tadellosen Sitz , vorzügliches Tragen und dauerhafte Arbeit leiste volle Garantie .

znrtckgesetzter M « tM für Blwii
zur Hälfte des früheren Preises .

Langgasse 18 . JL Langgasse 18 .
296B

Selbsttllätige ^ ufrichten der

2376

Emil
14 Webergasse 14 .

n Xorii W
l ( verbesserte

5 Triumphstühle )

von Mk . ?$ o— a

vorräthig .

e!

•iit

ttelegenlieitskaiif .

Ich empfing eine Waggonladun g (Parthiewaare ) in

Porzellan - und Steingutwaaran
QDd verkaufe solche zu fabelhaften Preisen . Darunter

befinden sich Kaffee - , Thee - und Milchkannen ,

Suppenterrinen in verschiedenen Grössen , ganz grosse
Wasehlavoire und Krüge , Nachttöpfe , Seifen -

und Zahnbürsten «losen , weiss und decorirt , fiSInmen -

töpfe , Platten etc . etc .

— Preis per Stück 50 und 75 Pf . .... .......... .
’ Ganze Wasch - Garnituren : Grosses Lavoir , Krug ,

Nachttopf, Seifen - und Zahnbürstendose , glatt oder gerippt ,

zusammen Mk . s . ZM , reeller Werth Mk . 4 .— .

Caspar Fiihrer ’ s Bazar / Kirchgasse 2 .

( Inh . : J . F . Führer ) , i Marktstrasse 29 .
Nß . Obige Parthiewaaren werden nur in meinem Haupt¬

geschäft Kirchgasse 2 verkauft . 3173

g Gesellschaft „
Teutonia “

. 8
□ Sonntag den 26 . Mai l . I . Nachmittags von O

4 Uhr ab : o

□ T . Earteisfest ©
verbunden ©

E mit italienischer Nacht tzA
M bei unserem Mitglicde Herrn Hermann Trog , M

Dotzheimerstraße 54 , „ Znm Rosenhain
"

, wozu rotr

ö unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner der Gesell -

O schäft freundlichst einladen . O
X Der Vorstand , o

NB . Für gute Speisen und Getränte ist bestens

E » Sorge getragen .
31

©
t ? 3Qe © SQÄ ® aO90Q © e8 « i

Men ! Men !
Das in vielen Zeitungen ( auch im Wiesbadener Tagblatt

“
)

besprochene neue amerikanische Geduldspiel

„ l > ie Schweine im Stall66 ,

höchst interessant für Jung und Alt , offerirt zu 25 Pf . per Stück

Caspar Fülirer
’
s Bazar Kirchgasse 9 ,

anac ( inh . : J . F . Führer ) , Fflarktstrasse 29 .
Ovöv \ A __ ___ ___ _____

@ in transportabler , kleiner , eiserner Kochherd und Wasch -

kessel wird billig abgegeben Sonnenbergerstraße 55 a .



die sich « « bieten

;WI

N - . IIP " ' 1Ksite 6 Wiesbadener Tagblatt .
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Jung ,

Ein i

Reil

Eine
Ein Mädchen gesetzten Alters , welches alle Hausarbeit versü

auch bürgerlich kochen kann , sucht Stelle zum 1 . Juni in ein iangga
kleinen Haushalt als Mädchen allein oder auch als Zimmermädch
in einem Privathause . Näh . Kirchgasse 3 im 1 . Stock . » ässe 2

Ein anständiges Mädchen , welches 7 Jahre Eine

Eine
Eine
Ein

Ges
Kücher
mit <s
Man

G <

familie von auswärts eine Stellung als Stütze der Har
fra « , um sich zu gleicher Zeit im Kochen und in der feint
Hausarbeit auszubilden . Auf Gehalt wird nicht gesehen , har
sächlich auf gute und feine Behandlung . Näh . bei Frau 0 . Ge

Eine geübte Weißzengnäherin gesucht bei Ad . Lang6 '

Wäsche - Geschäft , Langgasse 16 .

PU - Zwei Hotelköchinnen , 1 junges Mädchen für ' s WeißM
und 1 desgl . als Beiköchin , 2 Kellnerinnen , 2 Hokel - Zirnmermädch^
3 gewandte Hausmädchen , im Kochen erfahrene Mädchen als Mäd ^
allein und 5 kräftige Küchenmädchen für Herrschaftshäuser u”:

Hotel - Restaurants s . Grünberg ’s B . , Goldgasse 21 , CigarM

hoher
Eine 8

TüchÜ !

Ein unabhäng . Mädchen sucht Monatstelle , auch für den gar
Tag . Näh . Adlerstraße 45 , Parterre .

Eine « « abhängige Frau sucht Aushülfestelle
Kochen . Näh . Exped . 35

Eine Herrschaftsköchin mit guten Zeugnissen sucht ।
Stelle in ruhigem Haushalt . Näh . Exped . 3 :

K <
En

und <

Eil
Ei '

Ei
Gi
G

koch
Sti

P
Hai
2 9

E

»esu
E

hard , Biebricherstraße 17 .
Ein besseres Mädchen mit langjährigen Zeugnissen sucht St Laden

als Hausmädchen oder als Mädchen allein in kleinem Haush 18 M

Näh . Friedrichstraße 38 , Thoreingang links , Parterre .
Ein gebild . , gesetztes Fräulein aus guter Familie , der fr «

Sprache mächtig und musikalisch , sucht , gestützt auf gute Refer « i

Stelle zur Stütze der Hausfrau oder Gesellschafterin . Gehalt v>«

nicht beansprucht . Näh . durch Bureau „ Victoria “
, Web

gaffe 37 . Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschli
W Ein reinliches Mädchen mit 21/a jährigem Zeugnisse, !

bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht , sucht Steß

Näh . bei Frau Kogler , Friedrichstraße 36 .
Ein gut erzogenes Mädchen vom Lande sucht Stelle auf gleit

Näh . Adlerstraße 60 , Hinterhaus , Dachlogis .
Ein Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann und alle Hausai

versteht , sucht Stelle , am liebsten als allein . Näh . Friedrichstr .
Ein gebild . , 17 jähr . Mädchen , Tochter eines Unterbeamten

den Reichslanden , welches fließend französisch spricht , nähen C

bügeln kann , sucht z . b . Eintritt Stelle als Hausmädchen oder ?

größeren Kindern d . Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 321

Herrschafts - Hausmädchen mit .guten Zeugnissen empsti
Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden .

Ei « williges Mädchen vom Lande sucht Steh
als Hausmädchen . Näh . Nicolasstraße 26 , Par !

Zur Ausfüllung seiner freien Zeit tagsüber sucht ein gesetzt ^
stadtkundig . Man » ( Wirth ) irgend eine Vertraue »

stellung . Gefl . Franco - Offerten sub A . Y . 1 an die EW

Ein junger Mann , der mit Pferden umgehen kann , sucht Sü »

als Hausbursche . Näh . bei Appel , Gemeindebadgäßchen 6 .

Personen , die gesucht werden :

Ein treues , zuverl . Mädchen sucht Stelle . Näh . Hochstraße 1,1
Ein braves , katholisches Mädchen sucht Stellung als Ha

oder Kindermädchen in den nächsten Tagen . Näh . Friedr ldler

straße 33 , Laden . 31 CT .
""

Ein besseres Mädchen , welches nähen und etwas bügeln kai ! St .
sucht Stelle . Näh . Delaspäestraße 6 , 1 Stiege . 1 Eine

einer Herrschaft gedient hat und gut nähen kau >ie fest
sucht Stelle . Näh . Langgasfe 43 , 2 Treppen . meld '

Gesucht für ein junges Fräulein aus gediegener Bürg « von 1

unt mehr ; . , g . Zeugn . , bisher hier nicht
iLllLlllll Stelle , sucht zum sofort . Eintritt Stelle bii !. .
*-*" ■ J * * * Ritter ’s Bureau , Taunussttaße 45 . 3 ! nalgass
Eine Kinderftau ( Norddeutsche ) sucht Stellung zu einem ( iVitd

zwei Kindern . Gute Empfehlungen stehen zur Seite . Näh .
Biebrich a . Rh . , Rathhausstraße 14 , 1 . Etage .

Ein fleißiges Mädchen , das selbstständig kocht und alle Ha Ein S
arbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Karlstraße 6,Hth . , II , Glasabs >t ist ,

Ein gebildetes , evang . Fräulein , 21 Jahre alt , im Haush .2 7
gründlich erfahren , sucht Stellung zur selbstständigen Führ tünblid
eines Haushaltes von 1 oder 2 Personen ( auch im Auslan
Franco - Offerten unter L . K . 104 an die Exped . d . Bl .

Piquirte Sellerie - und Lauch -Pflanze » zu haben bei
Gärtner Brandau , Grubweg .

Perfecte Weißstickerin empfiehlt sich in und außer dem Hause .
Näh . Röderstraße 31 , 1 Stg . links .

Sonntag in Biebrich 5 Ühr nicht getroffen .
Bitte höfl . um sofortige Antwort unter bekannter
Chiffre postlagernd .

( Derjenige Junge , der am Montag Hirschgraben 5 , 2 Stiegen
hoch , war und nachgefragt hat , möchte sich noch einmal

melden Mittags von 12 — 1 Uhr oder Abends von 7 — 8 Uhr .

Verloren in der Castellstraße ein Gebund Schlüssel . Abzu¬
geben gegen Belohnung Castellstraße 8 , 3 Stiegen .

Ein Arbeiter verlor gestern ein Portemonnaie mit 30 Mk .
Den ehrl . Finder bitte , geg . Belohnungin derExped . abzugeben . 3169

Ein baumwoll . Regenschirm im Nerothal verloren . Abzu¬
geben gegen Belohnung Dambachthal 12 .

aagwafc .
’

Eine wasserdichte Pferde - Decke , gezeichnet
F . Go , auf der Lieblicher Chaussee verloren . Gegen

Belohnung abzugeben Wellritzstraße 20 . 3218
Ein Paar Tauben zugeflogen . Näh . Adlerstraße 49 .
Zugelaufen ein weiß und gelb geflecktes Hundche « auf dem

neuen Friedhof .

Hotel oder fein . Restaurant , 3192

zu vermiethen . Näh . Exped . 3183

haft verkaufen oder verpachten will , wende sich
an die Liegenschafts - Agentur Louis
Piller , Annen i . Wests .

siieanl
ha »l. ifl Miil

Filiale ein . gut . Geschäfts , die eine Frau führen kann ,
Consum bevorzugt , gesucht durch

J . Meier , Jmmob .- Agentur , Taunusstraße 29 . 3189

Eine rentable Wirthschaft mit Gartenwirthschaft per 1 . Juli

m J . Meier , Jmmob . - Agent . , Taunusstraße 29 .
Eine prachtvoll gelegene Villa mit Garte « , bester Cur -

lage , sofort zu verkaufen . Näh . Exped . 3199

Für große und kleine Rentenhäuser habe Kaufliebhaber .
J . Meier , Jmmob . - Agent , Taunusstraße 29 . 3191

M -LatanJ . Wer sein Ritter - , Land - und Waldgut ,
Mühle , Gasthof , Haus oder Geschäft Vortheil -

Rhein - , Louisen - oder Friedrichstraße
suche rentables Haus . 80 — 150 Mille . 3188

J . Meier , Jmmob .-Agent , Taunusstraße 29 .

Zu kaufe » gesucht
gutes Hotel mit 50 — 100 Mille Anzahl . , Privathotel

oder Haus z . Verrnieth . geeignet . Zu pachten gesucht

15 — -16,000 Mk . auf gute Hypotheke per sofort gesucht .

Näh . in der Exped . d . Bl . 3214

30 — 40,000 Mk . auf 1 . event . auch 2 . , gute Hypotheke
auszuleihen . Näh . Exped . , 3197

der 2 . Beilage .)

Deutsche BonneUUUIOUIIU UU111IV
spricht , sucht baldigst

Stelle durch Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 3217

Ein Mädchen empfiehlt sich im Bügel » in und außer dem

Hause . Näh . Platterstraße 26 , Parterre .
Eine unabhängige Frau sucht Monatstelle . Näh . Hochstätte 27 .
Ein reinl . Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Röderstr . 4 , Stb . II .
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Ein ordentliches Mädchen . für Küche und Ha « s -

arbeit gesucht Langgasse SS tm Hutlade « .

Girr stech . Dienstmädchen auf glerch

gesucht Ernserstratze 34 .
2892

'
Einen tüchtigen Drechsler - Gehülfen sucht

Wilh . Barth , Drechsler , Mauergasse 12 .

Em guter Schneider gesucht Nerostraße 40 .

:N

erk
321

N
321
telb
idtt
dd
etß
’ttfi
sieE:

6 .

eautionsfähige , sm den 1 . Pfingst - Feiertag gesucht tn bet

. . Kaiser - Halle “
, Wiesbaden .

'

Hotel - Saattelkrer und gew ., engl . spr . Zimmerkellner
sucht Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden .

Sprachkundigen Portier , sowie mehrere Restauratronskellner

sucht Grünberg
’ s Bureau , Goldgasse 21 tm ßigamttlflben .

Gesucht ein Lehrjunge bei Eduard Brecher , Neugasse 4 ,

Material - und Farbwaarenhandlung . .
I E . Junge k. d . Tapezirergeschäft erl . b . l . ^ Vsis , Nerostraße 23 . 1770

Gärtner - Lehrling gesucht bei Branan , Grubweg .

Ein Zapsjunge ges . „ Stadt Eisenach “
, Hafnergase 14 . 3202

I Hausbursche gesucht . J . C . ^ ^ ^ r , Klrchgasse 32 . 3215

I Ein Kutscher wird gesucht . Mh Exped . ^ 96

Ein Schweizer gesucht Morttzstraße 5 . 3216

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
___________ _____

Hausmädchen , welches Stärkewäsche bugen kannwird nach

° Lrts gesuA b . Bitter
’ s Bur . , Taunusstraße 45 3217

Ein einfaches , gewandtes Zimmermädchen , welches gut

serv . kann , wird in ein Privathotel gesucht ^ nnsstraße 45 .

Ein Mädchen für Knche und Hausarbert gesucy

Lauggasse 81 »

E ?n junges Mädchen für Morgens sofort gesucht Kirch -

i
'IL ! ' Sditn ^ ber tüchtige Haushälterin , die selbstständig

.
MfifiK ' ÄwÄS

’ ‘
R - flamali ° » S . Kächm » i » , I

Küchenmädchen , 2 Hausmädchen , s^ bürger .
K ° ch^

Verkauferm

mit Sprachkenntnissen . Bureau „ Victeria
^

, Webergast öi .

Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabichluß |
i ( tteindit 1 tücht . , gutbürgerl . Köchin ( 20 Mt . monatl

^
) , 1 pe s . I

« ÄÄ S .

und Hausarbeit zum 1 . Juni gesucht Neuberg 5 .

Ein Mädchen gesucht Taunusstraße 31

Ein Mädchen sofort gesucht Schulgasse 4 .

Ein Dienstmädchen gesucht Frankenstraße 20
^ 9 1 St

lochen Sinn und di - Hansarb - it griindlich n - rft - ht , |

wi - d füt » üch - nnd

Ä aus K ° ich g ° incht O - nni - nft - ntz - 13 ,

Äff , - « - » Mb - ill » WM - - - Mädchen » i . d

Nau Engel , « - i » - - » ach - rin, .
Rbi » - Mig 1 .

Ein anständiges , reinliches Mädchen , das
. bürgerlich kochen

kann und Hausarbeit versteht auf Anfang Ium gesuch

Leberberg 6 . Gute Zeugnisft erforderlich . . - -. „ . . » arbeit versteht

Geisbergstraße 4 wird em Mädchen für buchen , uno Mus
^

^

Ein Änes Mädchen vom Lande gesucht Gustav -Freytagstraße 3

Angebote :

A d el h a i d st r a ß e 46 , II , möbl . Z immer mit ° d oh . Pens , zu vm 3223

Doübeimerstraße 18 eine freundliche Wohnung , bestehend aus
® Ä . J? 2 Kammern , Küche und Keller , auf 1 . Juli zu verm . 3186

Friedrichstraße 37 zwei schön möblirte Zimmer , ineinander -

Besteck , in Bad Schwalvacy aus 4
Z195

j <ÄÄ >Wrte W ° dn . m, . b - ft - b - » >»

urtb zwei Schlafzimmern mit je einem Bett , zu vermieth

I Elisabethenstraße -
^
9 , 1 " cppe

^ $ tt vermiethen

3 möblirte ZimmerKl

ÄyM . ÄÄÄ

I « »
“ » • « Ä

T " * « S
© Äbl Wnu vermiethen Taunusstraße 41 . Näh . im Laden ,
gl . möbl . Bim 4

möblirtes Zimmer , nach der Strasts
Em gr ° ße . se

^ anständigen Mann oder auch Fraulem ,
®e

, in Geschäft geht , zu verm . Webergasse 50,3 St . 3219

QeX ttfiflltctt Kost und schöne ? Logis Bleichstraße 33 , Kinterh ., Part .

miStoSl Schl - sM - ® -W « 6 = 12 , Ml .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Gesuche :

Eine Wohnung von 5 ZimmernmiL
Zubehör in der Umgegend der Roder -

all ^ WM 1 . Oetober zu miethen gesucht . Offertcu

mit Preisangabe unter Chiffre F . » • 71 <*” Die

^ Ebl ? Wohm ?4
^

Zim . , Küche und Mans . , sofortobttin

Kürre aes d . J . Meier , Jmmob .- Agentur , Taunusstr . 29 . 3190

e®» - Gesucht von geb . Herrn auf etwa 14 Tage em gänzlich

« , & ? Sl « ® * Offen ™ » tt

unter C . M . 100 an die Exped . d . Bl .

ste . .
in langgasse 22 .

LI

so . 119
-----------------

--- ---------------

an Lehrmädchen von ordentlichen Eltern gesucht .

A ., Schwarz , Krrchgasse 45 , 3206

Elsässer Zeug - und Manufacturwaaren - Geschäft .

Tüchtige Costüm - Arbeitermiteu
hohem Salair sofort gesucht Marktstraße 27 , 1 . Stock .

Eine Klewermacherin gesucht kl . Webergaste 7 , Parterre .

„ Wchüge Rock - und Taillen - Arbeiterinnen sofort gesucht

; i °algasse 8 bei Frau Merz .
M Wyx Lohn

" Tüchttge Arbettermnen gesucht von
11

Frau Bender , Schneidertn , Nerostraße 9 . 3
^

04 I

ai Ein Mädchen , welches im Rockarberten durchaus ge - I

M ist wird gesucht . Näh . Emserstraße 16 . • & « . 4 » , M I

ffi SSt I

s & & äSS ’ Ä
‘ Sää - uä, - * « . ? ■

Ein junges Mädchen , das zu Hause schlafen kann , wird gesucht
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den billigsten Preisen mit entsprechender Ermässigung .

4 . 70

3 .75 3 .60

andere halbwollene

1729

2 .50

1 .65

2 .65
2 .25

1 .45

Mk . 4 . 10

Mk . 3 .30
Mk . 2 .70

Mk . 1 .80

Mk . 4 .40

Mk . 3 .70
Mk . 3 .—

Mk . 2 . 10

Fabrikate / baumwollene

billigste Sorte . , . .

Grösse 0

Mk . 5 .35

Äusser diesen führe ich

noch viele andere Sorten

in Auswahl .

Sommer - Hemden
von W . Benger Söhne

Baumwoll - Hemden
von H . Heinzelmann

- -- - - r - x, v v u 1 1110,0 öl i
Lataloge frei und unentgeltlich .

Reform - Hemde
von Herrn . Heinzelmann in Reutlingen .

h

h

h

i

0 -

lü
1

Andere Dualitäten in denkbar größter Auswahl

MdeKtt . KWch .
- * X *

"
V „6B? n

Rotationsprcssen - Druck und Verlag der L . Schellcnbera ' sck« , Z—

fi ” “ ’ * * " * « * * * " » b f* W « « rmrtirt - chttaibm im mch

® te Fadeln der Broschen werden gut und dauerhaft gt*
j8 .

wacht a 15 Pf . Schwalbacherstraße 10 , Htrh . , II , bei W . Griesel '

Mai - Bowle . ,
S ^L/ ^ uhäuser Aepselwein p . Ltr . ohne Glas 26 Pi .

8 ? er Rhernpsälzer „ „ „ 50 ,
EPstehlt p . Kunz Wwe . , Hochftätte 22 . 19 ^

| W
. Thomas

,

| Wiesbaden : Wcbergisse 23
, Mainz : Ludwigsstraßc 6

,

H offerirt als antzerordentlich billia :

Dameu - Strümpfc , garantirt echtfarbig im Tragen und Waschen , gute Qualität von 1 Mk
Darnen - « >trümpfe , gestrickt , sehr haltbar , Paar 75 Pfg .
Damen - Strümpse , Eil de perse , leicht und angenehm , in allen Farben , 6 Paar Mk 50 Ma

'
Damen - Strümpse , engl . Länge , geringelt , prachtvolle Qualität , Paar 75 Pfg

' * ' 9 '

Herren - Socken , maco , gestrickt , sehr haltbar , Paar 60 Pfg .
Herren - Socken , grau Zwirn , gestrickt , sehr haltbar , Paar 65 Pfg .
Herren - Socken , dünn und weich , Dutzend von 85 Pfg . an .
Herren - Socken , sein geringelt , ohne Naht , leicht , vorzügliche Qualität , Paar 1 Mk
Herren - Socken , Wolle , gestrickt , sehr weich und haltbar , für große Fußtouren sehr zu empfehlen , 6 Paar 6 MkHerren - Socken , Normalwolle , gestrickt , sehr haltbar , 6 Paar 7 Mk .

*utt ‘

A 0 1 • Idsteiner , la . Qualität ,
K / mtsowie das so beliebte,renommirte
rll/lrlS/lM f ; il | Groß - Gerauer Export -

lS . V | f fi vi . ff vlile brer ( hell und dunkel ) empfiehlt
. bestens A . Quint , Römerberg 39 .

Berkaus auch in Gebinden und Flaschen frei in ' s Haus . 2528



1 . Dellagr Mw Miesvadener Tagblätt .

N 119 . Mittwoch de « 22 . Mai 1889 .

Keftellungen auf das « Wiesbadener Tagblatt "

für den Monat Jnni

zum Preise von 50 ohne Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier im Verlag — Langgasse 27 —

auswärts von unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das IremdenpuMKum * -

umfassenden Leserkreises von UNWeUtUvsseNsteU Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

.
■jticdcdt iticfcjddt .

-kfcstii ; jddcfcdt dtiekdt

Lager T | * n 1 .
Ra = che 7kaolide

i - i — Julius Rohr
.

K

H
li
h -

i:

IWM Gardiien
,

Decken etc
.

J . L F . Swtböln am Rhein .

Wiesbaden ,
Friedrichstrasse 10 .

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Das Geschäft besteht seit 1833 .

Trauringe
in verschiedenen Preislagen

. stets vorräthig .

Gebrauchsgegenstände
in Silber .

Lager
• in

Gold - und Silberschmnck -

saclien .

Granat - und Corallwaaren .

Julius Rohr
,

Juwelier
,

Der Verlag

17439

Gravir ungen
in Metall und Steinen .

Besorgung
von

Reparaturen , Vergoldungen
und

Versilberungen .

Pf/

197
'2 oetben

Grösste Auswahl .

Costiimes
von den einfachsten bis zu den elegantesten angefertigt .

: ge- 7fi. G . Krauter , Damenschneider ,
;sel Faulbrunnenstraße 10 , zweite Etage .

1 ^ Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

: vlllig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 16503

Billige Preise . isses

Louise Riepert ,
18 Goldgasse 18 ,

empfiehlt schön garnirte Hüte von 4 Mk . an , auch werden alle

Arten Putzarbeiten billig und geschmackvoll angefertigt . 1723

W jji werden elegant und billig garnirt , sowie getragene
MU IC Hüte umgarnirt . Wiener Moties , Tauuusstraße 38 .
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Bitte
, vergleichen 8

gute Qua !das Angebot nachstehend verzeichneter Maaren , nur

Wiesbaden , im Januar 1889 .

bezi

1 gemust . Wollstoff - Kleid , neue Sommerwaare , zuMk . 8 .— «

1 waschechtes Blaudruck - Kleid . . . zu Mk . 2 .40

Corsetten
St . 3 .

2775von

Stoff zu einer guten Buckskin - Hose . . . zuMk . 4 .— u.

ioooooooooo © oöö0i

Es befinden sich noch eine Menge Artikel auf Lager ,
hier nicht aufgeführt sind und sehr billig abgegeben werdet

1 waschechtes Baumwollzeug - Kleid .
1 fertigen oder Stoff zu einem Unterrock

1
1
6
6
1

1
6
1
1
1
6
1
1
1
1
1

weiße oder bunte Taschentücher ,
weiße , reinleinene Umlegkragen .
große Herren - Unterhose . . .

II
II
n
ii
n
n
n
ii
n*
n
n
ii
ii

'
3 .801
1 .801

— iCA
1 .3 (1
3 .20 ]
2 .-

1 .50 ,
1 .-

1 .40 ,
1 .20 ,
1 .80 ,

5 -jeder Art werden nach

Maass angefertigt

200 Stück Kleider - Cattune , nur neue , diesjähi
Muster , prima Qualität , waschecht , per Meter 40

eue <s

iOO

„ 12 .-

Cattun - Schürze mit Bordüre . . .

gute Handtücher
großen Bettüberzug . . . . .
große Bettdecke mit Franzen . . .
weißes Damenhemd aus gutem Stoff
große Taschentücher mit buntem Rand
Damen - Nachtjacke ......
Damen - Beinkleid

große Tischdecke
do . Kommodedecke .
große Steppdecke , prachtvolle Muster .

ganz neue Dessins , reinwollen , doppelbr «

per Meter Mk . 1 .20 und 1 .50 .

Geschw . Oppenheimer ,

44 obere Webergasse 44 .

1 große Herren - Unterjacke
Schwarze u . färb . Shlips in großer Auswahl

1 uni Wollstoff - Kleid in allen Farben . .
1 uni Wollstoff - Kleid mit Sammtbesatz . .
1 uni Wollstoff - Kleid mit Moirsbesatz . .
1 carrirtes Wollstoff - Kleid , reizende Carros
1 gestreiftes Wollstoff - Kleid , neue Streifen

Magen - und Darm - Krankheiten
,

sowie Magenkrebs in seinen Anfangsstadien 2c . behandelt
mit stetem Erfolg William Kemme , Schwalbacherstraße 27 .

Sprechstunden von 1 — 4 Uhr . 2215

T3 q
g — Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern

g für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf H

5 .- ,
1 .40 ,
2 . 50 ,
1 . 50 ,
1 .50 ,
1 .- ,

- .90 ,
- .30 ,

Stoff zu einem vollständ . Knaben - Anzug
gestreiftes Oxsord - Hemd . . . . .
weißes Herrenhemd mit leinenem Einsatz

----------------------- JO
30 Stück schwarze Cachemire und schwarz gemusterte Sto

Ak .,

Sit
dingo •

20 Dtzd . schwere Tricottaillen in allen Färb , per
30 Stück schmale Tüll - Gardinen . . per Meter 25 u .

Stoff zu einem vollständigen Buckskin - Anzug
in großartiger Auswahl .

4 .— , .
6 .—

'

6 . 50 E ®

3 . 50 ,
4 .50 ,

jS
' ig

'
g aufmerksam zu machen , daß sich mein

M Atelier für künstliche Zähne re .

tiä unverändert wie seit 6 Jahren

Heilanstalt
von

D = Constantin Schmidt ,

Villa „
PANORAMA “

, Parkstrasse . i504

in den theueren Lagen kaufe man gute und billige Waarei

beweise hiermit das Gegentheil , da ich meine $ oppel
von den größten Firmen gegen Baar kaufe . tc = -

30 Stück breite Tüll - Gardinen . . „ „
50 Stück schwere Elsass . Hemdentuche „ „

und Sie gewinnen die Ueberzeugnng , daß i

billigsten Preise am hiesige » Platze stelle ; viele

sind von der Ansicht irre geleitet , nur in großen Geschäfts !

I 8 Z an der Ecke der Wilhelmstrafte ,
neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "

,

befindet . Hochachtungsvoll

k
& i 0 = Hicolai ,

ZK Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 17488

Q KZV Sb M JÖL M HL S .H . y «

0 breit und schmal für Kinderkleider ,
*9

O fertige Kinderkleidchen und - Schürzen , a
ö Hanshaltungs - u . elegante Damenschürzen D

O in den neuesten Mustern empfiehlt @

© 2929 Og . Wallenfels , Langgasse 33 . a

8 © oooooooe © oococo ^ © 0oo © © © o © o © © i

Wegen l^ terbefall
zu verkaufen eine elegante , reichgeschnitzte Garnitur in

*
schwarzem Holz , sowie eine Garnitur in rothem Plüsch .

Näh . Exped . 649



119 GrpedMo « : Zanggasse Ao . 37 . K - it - H

tsh
treu

Haupt - Agentur Jacob Mängel « gr . Burgstrasse 13 .

- Com goldiaen
Mineral - Bäder eigener Quelle .im

- ii

H . A .

Unter Allerhöchstem Protectorat Sr . Majestät des Kaisers .

50

4
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Die Post -Dampfschiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
vorzügliche Beisegelegenhdt sowohl für Cajütl - wie ZwUohenüeoks - Passag iere .

Nähere Auskunft ertheilen Willi . Becker , Wiesbaden ,

Langgasse 33 , und der General -Agent C . BL Textor in

Frankflirt a . M . , Neue Mainzerstrasse 24 , (No . 430 .) 222

Bäder a 45 Pfg .

Im Abonnement billiger .

W . Külpp

1000 Paar Hausschuhe und Badeschuhe zu jedem
nur annehmbarem Preis . 257

Ziehung unwiderruflich 5 . ,
6 . und 7 . Juni .

Original - Loose L 3 >/s Mk . ,

r/s Antheile 1,75 Mk . ,

(Porto und Liste 30 Pf .)

( 11 Loose 35 Mk ) , (11 Halbe
171/8 Mk . empfiehlt und versendet

Roh . Th . Schröder ,

2432 Stettin .

Ich bitte meine werthe Kundschaft , sich diese so günstige
Gelegenheit nicht entgehen zu lassen .

Achtungsvollst

Willi . Wacker , Stuttgarter Schuhlager ,

Häfnergasse 10 , unweit der Webergasse .
'

llgemeine Heuten - Anstalt zu Stuttg art .

Unter Aufsicht der Kgl. Staatsregierung . Gesammtvermögen 61 Millionen Mark .

jeden Dienetag ,
von Stettin nach Newyork

aüe 14 Tage ,
von Hamburg nach Westindien

monatlich 4 mal ,
von Hamburg nach Mexico

monatlich 1 mal .

10 Häfnergasse 10 ,

Wiesbaden .

Durch Aufgabe meines Fabrik¬
lagers in Stuttgart sind große ,

üt Sendungen eingetroffen und empfehle somit :

OO Paar Herren - Stiefel , prima Handarbeit , schon
von 6 Mk . 50 Pf . an .

OOO Paar Damen - Stiefel in Stoff , Kid - , Seehund -

und Wichsleder , für jede Witterung paffend , schon

B Grabenstraste 12 ,
empfiehlt Herren - Stiefel zu 6 , 7 , 8 , 10 und , —

Mk., Damen - Stiefel zu 5 , 6 , 7 , 8 , 9,10 Mk . und höher , Knopf -
!0M und Knopf - Schuhe in großer Auswahl zu 2 . 50 , 3 , 3 .50 und

, T । M -, Haus - Pantoffeln und Schuhe in Plüsch , Leder , Cord ,
^ Ng 2C. , zum Knöpfen und Schnüren zu 3 , 4 und 5 Mk . 50 Pfg .

ä 15,000
6000

ä 90,000 Mark ,
ä 30,000

Wll - M - «Ä WM - Mlt
von Paul Ezelius . 2903

Ich zeige hiermit dem verehrten Publikum ergebenst an , daß

ich von heute ab meine beiden auf das komfortabelste

eingerichtete Bade - Anstalten eröffnet habe .

Der Schwimm - Unterricht für Damen wird von meiner Frau

und für Herren von militärisch ausgebildeten Lehrern ertheüt

Das Traiect findet wie früher von meinen beiden Anstalten

aus statt Hochachtungsvoll

Wasserwärme 14 Grad . Paul Ezelius .

"
Eine sehr elegante , eingelegte Zither mit Mechanik , vorzüglich

im Ton , nebst Mahagonikasten ist zu verkaufen Karlstraße 44 ,

2 Treppen links . 2833
— -Interessante Lectüre und Bildert Catalog gratis und

franco ! „ Exporthandel
" postlagernd Remscheid .

BTur kurze Zeit .

UM Großer

Mgllttkk KW » M - AwklkMs

läge von Capitalien auf sofort beginnende lebenslängliche Iteibrente .

Alter beim Eintritt z . B . 45 50 55 60 65 Jahre .

[e Rente aus 1000 Mk . Einlage 68 .50 74 .— 80 .80 89 .30 100 .30 Mark .
Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Einlagen von Mk . 200 . — an statthaft .

; i6 | Personen , welche auf die Erträgnisse ihrer Capitalien angewiesen sind , können dadurch ihr jährliches Einkommen

jj oppeln und verdreifachen . Zwei Personen können auf Gegenseitigkeit einlegen . Betrag der im Jahre 1888

bezahlten Renten über 1,200,000 Mk . Antragstellung , Prospecte und jede sonstige Auskunft durch die

von 4 Mk . 50 Pf . an .
Größte Auswahl aller Arten Kinder - Stiefel mit Knöpfen ,

Schnüren und mit Haken , nur gute Qualität chilligst .

, , Troße Auswahl Promenadeschuhe , Touristenschuhe
in Leder und Segeltuch , für Herren , Damen und Kinder .'

n W 21t ipbPYrt

.................................................. .....imilWWi ....

HAMBURG - AMERIKANISCHE

PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT »
Directe deutsche Postdampfschifiahrt

von Hamburg nach Mewyork
jedem Mittwoch und Sonntag ,

^ ebergasfe 54 sind alle Arten Holz - und Polster -
' ° el , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen

• *8 zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
7 Zahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 11084

■ p das städtische Krankenhaus zu Biebrich - Mosbach wird ein

| Erhaltenes Gartenhaus oder Gartenzelt zu kaufen
I W - Nah . bei Architekt Heer zu Biebrich . 3044
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Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kauape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
13361 A . Reicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

bill

Gebrüder Süss
,

am Kranaplats .

Staubmäntel
in Gloria , Waterproof und Alpacca von 9 Mk . an.

Satm - BBoaiseis
in allen neuen Fagons und Stoffen von 2 Mk . an.

Tricot - Blousen und - Taillen

er

zu »

von 2 -/a Mk . an .

Sommer - Umhänge
in Wolle und Seide von 9 Mk . an ?

Perl ^ Fichus
von 8 Mk . an .

Für Knaben ! I
Das Neueste und Eleganteste in

Knaben - Wasch - Anzügen ,
I

für jedes Alter passend und in allen neuen Fagons , empfehlen zu

billigsten Preisen

in allen neuen Farben von 3 Mk . an .

Befenmäntel
und

Promenades
von 6 Mk . an .

I ) am en - Mäntel - Fabrik

Julins Jüdeli
,

35 Langgasse 35 ,
2705 „ Hotel Adler “

gegenüber .

Satin - Blouson
in bester Fa ^on und Qualität

zu sehr billigen , festen Preisen .

W . Thomas
,

28i 23 Webergasse 23 .

empfehle in großer Auswahl alle Neuheiten in

Glace - , sued - , Derby - , seidenen , KI de perse - ,
Flor - und Halb - Handschnlien in allen Längen
und in den neuesten Farben für Herren , Damen

und Kinder .
Seidene Handschuhe mit Lederspitzen .

Seidene und Kl de perse - Handfchuhe mit ver¬
stärkten Fingerspitzen .

Seidene Handschuhe , gute Qualität , in allen Farben ,
4 Knopf lang , Paar 1 Mark .

Flor -Handschuhe , 6 und 8 Knopf lang , von 50 Pf . an .
Eine Parthie Ziegenleder - Damen - Handschuhe

per Paar 1 Mk . 16607

ClMärMMilpli - HEdschuhe , sowie alle Sorten

Handschuhe in größter Auswahl , in
den besten Qualitäten zu den billigsten Preisen .

Monogramme für Weiss - Stickereien .
13728 Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse !’ ■

Tuch - Hunülung m Hch . Fugenduhl ,
6 kleine Burgstraße C , Wms M „ Cölmflhen Hof

"
.

Neueste Häkelmuster ,
Häkelgarne , Häkelnadeln und Häkelgallons ,

handgehäkelte Spitzen und fertige Häkelarbeiten
empfiehlt in reichster Auswahl

17 gr . Burgstrasse , W . Heuzeroth , gr . Burgstrasse
।
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Znm Ausverkauf zurückgesetzt !
Von vorigjähriger Saison haben

ea . 100 Knaben - Wafch - Anzüge in allen Größen
zum Ausverkauf Zurückgestellt , welche Zu dem außergewöhnlich billigen Preis von

Mark 4 .
— und Mark 5 .

— per Stück
abgeben .

„
Gebrüder Süss

, am Kranzplatz .

Uh & 11118 traSSQ , Eingang Liuisenstrasse .

van Posch8 Platinograpkie .

Faris 1885 .

( Uhren - Diplom . )

Die Cunr» der Ä
von 1870 , 1872 , 1873 und 1884

in die

steuerfreie 4 ° /o eens . Eisenbahn - Anleihe II . Serie

( Zinsen und Kapital in Gold ) ,

welche bis Freitag den 24 . Mai d . J . einschliesslich stattfindet , besorgen wir zu den Original -

Bedingungen des Prospectes Bi ostenfrei und bitten um baldige Zustellung der Stücke .

Zu jeder weiteren Auskunft , wie auch für eine etwa beabsichtigte anderweite Anlage der

Russischen Obligationen halten wir uns bestens empfohlen .

2,m Pfeiffer « L O -

:en

sse1

3 13.

MM " Einige hotzgeschnitzte
siegel - , Gemälde - sowie Photographie -Rahmen sehr

zu verkaufen Friedrichstraße 14 .
_______ _______

3099

, Zahnärztliche Jnftrnmente und Werkzeuge billig
& verkaufen Geisbergstraße S , 1 St .

Wohmmgs - Veränderung .

Vom 1 . April an wohne ich Lonisenstraße 33 , Parterre .

Sprechstunden von 8 — 9 , 12 — 1 und 3 — 4 Uhr .

Dr . med . M . TMleiaius -

72 hvm . Arzt .



AeU « 14 Wiesbadener Tagblatt . N - . 119

Restauration Wies
,

43 Rheinftratze 43 .

Spccialitiit in feinstem 985

Berliner Tafel - Weißbier .

Eröffnung
des Hotel

„
Russischer Hof *

,

vormals „ Villegiatura “ in Bad Soden , vis - ä - vis
dem Cmhaus , mit schönem , schattigem Garten . Vollständig neu
hergerichtet . Gute Küche , vorzüglichen Cafö , eigenes
Gebäck , Table d ’Iaote um 1 Uhr , Diner ä pari ,
Restauration zu jeder Tageszeit . Weine von den besten
Firmen . Vorzügliches bayrisches Vier im Glas aus der
Brauerei Seb . Saum in Aschaffenburg , König ! . Hoflieferant .
Pension von 5 Mark au . Prompte Bedienung .

H . Haas ,
vormaliger Besitzer der „ Schönen Aussicht "

324 ( H . 62731 ) in Bergen .

Garrmttrt reine Ungnr - Meine ,

• 1 Original - Füllungen von Gg . Wilh . Weidig hier .

Chemisch untersucht von Hrn . Geh . Hoftath Prof .
Dr . R . Fresenius und von ärztl . Autoritäten allen

. schwäch ! . Pers . , Kind . u . Reconvalescenten empfohlen .
Rüster Ausbruch . . Medic . u . Dessert - Wein .
Carlowitzer „ rother „ „ „
Menescher „ . . . . rother Medicinal - Wein .
Tokayer „ ........

jäiliil : Fst . Tokayer „ 1876r . . . . „
sehuuma . fc* Fst . Tokayer „ 1868t Cabinet , „

In Wiesbaden zu haben bei : 12717

Frei » Munk , Bahnhofstraße 12 . I F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 . I J . M . Roth , gr . Burgstraße 1 .
C . W . Leber , Saalgasse 2 . | Carl Zeiger , Friedrichstraße 48 .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Mssen -

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reconvalescenten re . anerkannt . Preis per Vi Original -

Flasche Mk . 2 .20 , per */* Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben in
den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein in
Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

PastOFll Fleisch - Extract
ist das Wohlschmeckendste und bei Weitem Billigste !

Depot in Wiesbaden : C . Acker , Hoff . , gr . Burgstr . 16 .

____________________________________________ ( H 017 .) 323

Bürgener & Mosbach ,

Delaspsestratze 5 , am Markt ,
empfehlen in vorzüglicher , frischer Qualität feinstes Salatöl ,
per

*/s Liter 50 , 60 und 70 Pfg . 2453

W Grabeustratze 8 .

Einem verehrlichen Publikum und Nachbarschaft bringe mein
”

Kchweinemehgerei ™

in empfehlende Erinnerung . Hochachtungsvoll
Jean Michelbach , Schweinemetzger

3003
_______________ Grabenstratze IW - 8 .

1 . Qual . Kalbfleisch . . . . per Pst . 60 Pf ,
ditto Kalbsfrieandea » „ „ Mk . 1 . 2 <

empfiehlt Karl Schramm , Friedrichstraße 45 295

Reichhaltiges Lager in 289

China - Thee ’
s & Thee - Mischungen .

Emmericher Waaren - Expedition ,
Filiale Wiesbaden :

Goldgasse 6 , Ecke der Grabenstraße und Metzgergasse ,

empfiehlt :

Holländische Käse ,
feinste Weide - Waare :

No . 899 . la Gouda - Tafelkäse im Ausschnitt
von ca . 1 Pfd . an per Pfd . M . — .83 .

No . 900 . la Edamer - Käse im Ausschnitt von
ca . P/2 - 2 Pfd . per Pfd . Mk . 1 . - .

Feinste Bachforellen ,
welche sofort nach Fang versandt werden , liefert stets schön

A . Bordfeld , Brakel , Kreis Höxter .
Ich wünsche mit festen Abnehmern in Verbindung zu treten .

Milchcur - Anstalt Walrrmchlstraffe j
ist geöffnet von Morgens 6 bis 7 ' /s Uhr und Abends vor

bis 7 Uhr . Neu hergerichtete Halle . — Daselbp
ist auch selbstgekelterter Aepfelwein zu haben .

Höflichst ladet ein
____________________________

Häfner .

la Schnittbohnen ,
K Pfd . - 44 Pf .

( bei Mehrabnnhme billiger ) ,
empfiehlt 2331

« i,ch « . ss - J 0 . Keiper ,

* ' * * « - * ” «

5 = la VbeyMer M - AMMn ,
3

ein Waggon frostfreie , dicke , gelbfleischige , wieder eingetroffen ,
ebenso eine Parthie schöne Setzkartoffelu empfiehlt billigst
177 fr . Heim , 30 Dotzheimerstraße 30

Gute
, gelbe Saudkartoffelv

per Kumpf 24 Pfg .
3014 Hch . Eifert , Neugasse 24 .

Täglich dreimal frisch gemolkene , volle Milch ä Liter 20 Pf .
bei Landwirth Eh » Schmidt , Moritzstraße 30 .

________
3088

Sandkartoffely , gelbe , per Kpf . 28 Pf . Schwalbacherstr . 71 .

Vorzügliche Pfalzer Saudkartoffclu
per Kumpf 28 Pf . 3142

empfiehlt Bahnhofstraße 8 . C . W . JLeber , Saalgasse 2 .
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Die Direction der Brauereien .I 1556

Wir erlauben uns hiermit bekannt zu geben , dass sich der Ausschank unseres hochfeinen ,

hellen Bieres bei

befindet .

Bei Bezug in Flaschen und Gebinden wolle man sich an die Bierhandlung von Heinrich

Faust , Wellritzstrasse 38 , wenden .

„ Zum Deutschen Hof “
, Goldgasse ,

Heinrich Krönen
,

Restaurateur der „ Wiesbadener Casino - Gesellschaft “
, Friedrichstrasse ,

Brauereien der Brüdergemeiue (Berrenliuter )
Neuwied — Niedermendig «

J . Schmitz . Volkmuth ,
I

Restaurant „ Eisenbahn - Hotel “
, Rheinstrasse ,

Staatsmedaille 1888 . MA

Deutsche Schokolade
,

I
in r/t - und ^ -Pfund - Tafeln , die französischen und schweizer Fabrikate in gleichem Preise an Güte übertreffend ; I

Deutscher Kakao
,

entölt und leicht löslich ,
lose und in plombirten Packeten von ’/* ,

*/• und J/i Pfand Inhalt , von

Theodor Hildebrand L Sohn
,

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

I Berlin
,

vorräthig in Wiesbaden bei Herren Conditoren w . Abler , H . Born , Brenner & Blum , C . Brodt ,

G . A . Lehmann , Hof - Cond . , W . Maldaner und bei Herrn Heinrich Eifert , L . Hartmann , Hof - Backer .

H . t . Kraatz , H . J . Viehoever und Adolf Wirth .        1173

Mlmill - MM in flnfititn.

Mit dem Heutigen eröffne ich ein Apfelwein - Versandt
Flaschen , hochfeine 1888er Ernte , 3monatliche , glanzfeine

Haltbarkeit in Flaschen ; für Reinheit leiste ich Garantie . Von
12 Flaschen an frei in ' s Haus ä Flasche 25 Pfg . ohne Glas .

Proben stehen zu jeder Zeit zur Verfügung .

2243 Carl Wies , Rheinstraße 43 .

Kartoffeln
8u haben Moritzstraße LS . 1959

Llaschenbirr
aus der „ Rheinischen Bierbrauerei " Mainz , bekannt als

immer gleichmäßig gntes , vorzüglich bekommendes

Tafelgetränk , empfiehlt 10 ganze oder 19 halbe Flaschen
für Mk . 1 . 80 frei in ' s Haus geliefert die Colonialwaaren -

« nd Flaschenbier - Handlung von

Carl Llckvers ,
1761

__________
13 Hermann st raße IS .

Ein transportabler Herd z . verk . Rieolasstraße 6 . 3129
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Erzählung von F . Arnefeldt .

„ Er ist es heute noch , morgen wahrscheinlich schon nicht mehr
schrie da der Oberamtmann aufspringend .
aus Berlin , daß man ihn wegen mangelnder Beweisgründe «

$

Die
- ils

°!len

,
Sie waren gewichen , noch ehe sie Berlin erreicht HM

wenigstens für Edgar . Ein kurzes Beisammensein mit iii
Oberamtmann reichte hin , um allen Verdacht gegen diesen d
der Seele des jungen Mannes zu entfernen . Wunderlich geffl
fanden sich Beide in dem Schmerz über eine Täuschung , der ihr«
Herzen alle Ehre machte . Es ward Beiden so unsagbar sch« / •?
an die Schuld des Barons zu glauben , trotzdem sie nun erwies« ẑ i
war . Sie erzählten sich gegenseitig Züge der Liebenswürdigkeit
Uneigennützigkeit und Hülfsbereitschaft desselben und brachen ein u’
das andere Mal in den Ruf aus : „ Wie konnte ein solcher Mai «

zu einem heimtückischen Meuchelmörder werdens Was hat ih«

zu dem Verbrechen veranlaßt ? "

Doctor Lohren , dem der Oberamtmann während der gl schoß S

meinfchaftlichen Fahrt die Ereignisse der vergangenen Monate bericht arktstr
hatte , übernahm es , sie Edgar so schonend wie möglich beizubrings
denn er fürchtete von der heftigen seelischen Erschütterung eint
Rückfall für seinen Patienten . Edgar nahm aber die Nachricht«
gelassener auf als er erwartet ; hatte der Doctor doch klüglich di
Kunde vorangestellt , daß Melitta lebe und gesund sei . Was soi v
noch mit ihr geschehen , das gehörte der Vergangenheit an , er W on M
der Wiedervereinigung mit ihr entgegen . Freilich war ein andr « !« rkw
seliges Wiedersehen , auf das er gehofft , hinausgeschoben , aber ie it-igere
Doctor bedeutete ihn leise , daß es besser so sei . Noch lagerte
Schatten , die ihn von der Geliebten schieden ; es empfahl sich, — —

erst weichen zu lassen .

„ Ich muß doch Edgar Werner benachrichtigen . "
Ldnuna

„ Den holen wir in Hannover ab , ich bezahle einen Extrm ,
nach Berlin ; mehr als mein Leben , meine Ehre hängt davon ab , iw
der Baron nicht in Freiheit gesetzt werde , ehe Alles ausgeklärt ist

Seine Herzensangst war so groß und aufrichtig , daß Loh« ncV ;
den Verdacht gegen ihn nicht aufrecht zu erhalten vermochte . 1 fu"

Dset;
unglaublich kurzer Zeit hatte sich der Oberamtmann reisefertig ^
gemacht ; er trug dem Diener auf , feiner Frau und Tochter
lagen , daß er sogleich nach Berlin reisen müsse , und fuhr , ch

166

von Jemand Abschied zu nehmen , mit dem Doctor in dem Wag «
der diesen von der Station gebracht hatte , dahin zurück . M _____
Verlauf von kaum einer Stunde befanden sie sich in dem Bahnhoß
Hotel in Hannover , wo Edgar in der äußersten Spannung iwt
Ergebniß der Unterredung des Doctors mit dem Oberamtm «
abgewartet hatte , und nach weiterem Verlauf der Zeit , weih «d allt

erforderlich gewesen , einen Extrazug bereit zu stellen , waren die H » 5 l

auf dem Wege nach Berlin . ? ; I.
~ ~ '

Es war schon gegen sechs Uhr Abends , als die drei Reist
" erui

geführten Berlin erreichten , dennoch fuhren sie sogleich nach btt > flt ,
Wohnung des Untersuchungsrichters , bei dem der Oberamtma «' ^ sal
sie bereits durch ein Telegramm angemeldet hatte .

„ Es hilft Ihnen Nichts , lieber Vetter, "
sagte der Oberack

mann , der den jungen Mann bereits sehr in ' s Herz geschloss «

hatte , ich lasse Sie nicht eher los , bis Sie Ihre Aussage w ‘
dem Untersuchungsrichter gemacht haben . Morgen ist auch noi
ein Tag , und dann hoffe ich selbst mit Ihnen zu Melitta p
gehen ; ich glaube , wir werden uns Beide viel abzubitten haben .

'

„ Sie hätten es nicht so eilig zu haben brauchen , Herr Oberanst
mann ! " Mit diesen Worten empfing der Untersuchungsrichter d«
drei Herren . „ Der Baron Freygang sollte allerdings heute is
Freiheit gesetzt werden , es hat sich jedoch noch Etwas gefunden ,
seine Entlassung wieder verzögerte ; doch davon später , lassen S '1

mich zuerst hören , was Sie mir mitzutheilen haben . "
( Forts , f .)

(t übt
»°Ke

, Wie -

( 50 . Forts .) ______

Erschrocken machte sich Doctor Lohren los . „ Was soll er

ingestanden haben ? " fragte er .

„ Nun , den Mordversuch auf seine Schwester , um nicht das
§ rbe mit ihr theilen zu müssen . Wo hat er sich so lange verborgen
zehalten ? "

Jetzt prallte der Doctor zurück . Also seine Befürchtung war

begründet , auch Melitta Werner war das Opfer eines Verbrechens
geworden , und man hielt ihren Bruder für den Mörder . Welch '

eine heillose Verwirrung !

„ Sie sind im Jrrthum , Herr Oberamtmann, "
entgegnete er ,

„ Edgar Werner ist kein Mörder , sondern war in Mörderhände
gefallen , es ist ein Wunder , daß er sich noch unter den Lebenden

befindet .
"

„ Herr , was sagen Sie da ? "
keuchte der Oberamtmann ; er

war todtenbleich geworden und rang nach Luft .

„ Die Wahrheit , die ich beschwören und durch viele Zeugen
beweisen kann,

" antwortete der Doctor , den Oberamtmann scharf
fixirend . Hatte er den Urheber und Mitschuldigen des Verbrechens
vor sich, der jetzt unter der Wucht der Anklage zusammenbrach ?

„ Erklären Sie sich näher, " fuhr der Oberamtmann fort , „ ich
verstehe Sie nicht . "

„ Das ist der Zweck meines Hierseins, " sagte der Doctor ,
„ erlauben Sie , daß ich mich setze und Ihnen meine Mittheilungen
mache,

" fügte er hinzu , als er den Oberamtmann wanken sah .
Dieser deutete auf einen Stuhl , sank selbst in einen solchen und
wartete stumm , was ihm der Andere zu sagen habe .

Die Augen fest auf den Oberamtmann gerichtet , so daß ihm
keine Veränderung in dessen Mienen entgehen konnte , schilderte
der Doctor das Auffinden des Unglücklichen auf den Schienen ,
seine von Allen angezweifelte körperliche Heilung und die Monate

währende Umnachtung seines Geistes , die , langsam weichend , gestern
vor dem durch den Aufruf verbreiteten Licht völlig entschwunden
sei ; — hieran knüpfte er die Erzählung dessen , was er von Werner
über sein früheres Leben erfahren , bis zu der Fahrt nach Bremen ,
die in Uelzen ein so entsetzliches Ende erreicht hatte .

Gerstenberg hörte ihm zu , ohne ihn durch ein Wort zu
unterbrechen oder vielmehr unterbrechen zu können . Zuweilen
machte er den Versuch dazu , aber die Zunge war ihm wie gelähmt ,
nur unartikulirte Töne enträngen sich seiner breiten Brust , große
Schweißtropfen standen ihm auf der Stirn . Was er da vernahm ,
war niederschmetternd , efitsetzlich . Melitta ' s und Edgar ' s Geschichte
paßten zusammen wie die beiden Hälften eines zerbrochenen Ringes ,
da war kein Zweifel mehr ; der Baron Freygang hatte an Beiden
das Verbrechen begangen !

Das Haar sträubte sich dem Oberamtmann ; die Zunge klebte

ihm am Gaumen .

„ Und Sie sagen , der Begleiter des Unglücklichen auf jener
Fahrt — "

„ War der Baron Freygang ! " fiel der Doctor ein .

„ Gräßlich ! Gräßlich ! " stöhnte der Oberamtmann ; ich kann
es noch immer nicht glauben ! Weßhalb hätte er nur diese ab¬

scheulichen Verbrechen begangen ? "

„ Ich weiß es nicht , wenn Sie es nicht wissen , Herr Oberamt¬

mann,
"

versetzte der Doctor mit Nachdruck , bereute aber in demselben
Augenblick , es gethan zu haben , denn Gerstenberg schlug die Hände
vor ' s Gesicht und rief in einem Ton , der einen Stein hätte er¬
barmen können : „ Auch Sie ! Auch Sie ! Alle Welt verurtheilt
mich ! Sie haben es natürlich schon gehört ! "

„ Nichts habe ich gehört . Wovon sprechen Sie ? "

„ Von der Anklage , die Melitta Werner gegen den Baron

Freygang und mich erhoben hat ! "

„ Wegen des Mordes an ihrem Bruder ? "

„ Nein , wegen des Mordes , den er gegen sie beinahe verübt

hätte ! Er sitzt in Berlin — "

„ Der Baron ist in Haft ? " rief der Doctor .

der Untersuchungshaft entlassen will . Wir müssen augenblicklich fort! .
„ Aber erklären Sie mir doch — ! " 1 L

„ Unterwegs sollen Sie Alles erfahren . Mr haben M
Minute zu verlieren .

" ■

Ich habe Nächst
®
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»Juwelen - Versteigerung »

Mittwoch den 22 . Mai d . I . , Bornttttags 11 Ltzr
anfangend , werden in dem Saale zur „ Stadt Frankfurt "

,
Web erg ässe 37 hier , verschiedene aus einer Coneursmaffe
herrührende

neue Gold - Schmucksache » mit echte « Steine «
und Brillanten , als : Ringe , Borsteck - Nadel « ,
Anhänger und Ohrringe ,

gegen Baarzahlung öffentlich meistbietend versteigert .
Wiesbaden , den 20 . Mai 1889 .

1 ) 1 Sopha - Teppich mit Puff , 1 Wasch - Garnitur mit Toilette -

Becken , 1 Sitz - Badewanne , 1 Theemaschine , eine Parthu
Messer , Gabeln und Löffel , 2 Koffer , 1 Schließkorb ;

verschiedene Wäsche - Artikel , Servietten , Tischtücher ,

,Handtücher , Taschentücher , Kopfkissen - Ueberzüge , Negligö -

Jacken , weiße und wollene Unterröcke und Hosen , Bade -

ist auf Montag den 3 . Juni 1889 Vormittags H Uhr
im Rathhause , Canalisations - Bureau , Zimmer No . 57 , cmSetmti ,
woselbst bis zu der angegebenen Zeit die bezügliche
postfrei , verschlossen und mit entsprechender Aofichrffk LsWM .

einzureichen sind . Die Bedingungen und die MgchLNM ZÄHrMW

liegen während der Dienststurüien im Zimmer Ra . W des

Hauses zur Einsicht aus und können daselbst auch Ne fir Ne An --

geböte zu benutzenden VerdingungsanschlLge in EMpfans WWMMew
werden . Der Ingenieur für die Mu - CaNcMfatwm .

2 . Ksüage znm Wiesbadener TagbtM .

Zu verkaufen für ein Spezereigeschäft : Oelkanve

mit Maast und Gestell , Kaffeebrenner , Kaffeefiebe ,

Ciqarren - Auslegkasten , Esfigfätzchen , Theekanoe ,

Schaufeln re . Ääh . Exped . -3040

Bekanntmachung .

Samstag den 28 . Mai , Vormittags 9V - Uhr an -

sangend , werden in dem Saale „ Zur Stadt Frank¬

furt “
, Webergasse 37 hier , folgende Gegenstände :

Verdingung .
$ ie Arbeiten zur Herstellung einer Cementrohr - Canal -

,̂ " strecke im Jdsteinerweg in einer Länge von 199 Mir .
4en vergebm werden . Der öffentliche Berhandlungstag hierfür

v . Jbell .

Bekanntmachung .

Die am 13 . d . Mts . stattgehabte Versteigerung des Grases

Wiesbaden , den 19 . Mai 1889 . Brix .

Die zur Herstellung eines neuen Wasser - Sammelbehälters an

J8 Teufelsgraben — dicht an der Platterstraße — erforderlichen
Kist gerungen, und zwar von 76,909 Backsteinen in Normal -

ix ^ «t , 100 Cbkm . Sand und Kies und 1,75 Cbkm .
naB ^ saltlava - Werkstücken sollen im Wege öffentlicher Aus -

| ^ ibung vergeben werden und sind Angebote schriftlich , verschlossen
wd 2 n,it entsprechender Aufschrift versehen , bis spätestens den

osft
•*. Dtai er . Nachmittags 4 Uhr bei dem Unterzeichneten

- ^ "^ oichen . Die hierauf bezüglichen Bedingungen können während
noi ? üblichen Geschäftsstunden auf dem Verwaltungsbureau Markt -
. «fVoRe 16 , Zimmer No . 6 , eingesehen werden .

Wiesbaden , 20 . Mai 1889 . Der Director des Wasserwerks .
Winter .

g -schoß No . 16 , statt . Der Zugang ist nur durch das Portal an der
-Ml iarktstraße , gegenüber dem „ Hotel zum grünen Wald "

, zu nehmen .
^

Wiesbaden , den 17 . Mai 1889 . , Der Oberbürgermeister .

Bekanntmachung .

mH Die öffentliche Impfung beginnt mit dem 1 . Juni ds . Js . und

leid itb allwöchentlich Dienstags und Freitags Nachmittags
Di m 5 bis 6 Uhr bis zum Schluffe des Monats September

11 . Js . fortgesetzt . Die Impfungen finden int neuen Rathhause , Erd -

J lichllinienplänen ; 3 ) desgleichen betr . die Erwerbung von
'9

, mndeigenthum ; 4 ) desgleichen betr . die Auswahl eines anderen

. t lches für einen israelitischen Todtenhof ; 5 ) Zustimmung zur
™

wzeßführung ; 6 ) desgleichen zu einer Capitalaufnahme ; 7 ) Wahl
neg Bezirksvorstehers und eines Armenpflegers .

""
Wiesbaden , den 20 . Mai 1889 . Der Oberbürgermeister ,

v . Jbell .

st! « Feldwegen , Gräben und Böschungen in der hiesigen Feld -
M « rkung ist vom Gemeinderath genehmigt worden , wovon die

sj ittigeier hierdurch benachrichtigt werden .
M Wiesbaden , 20 . Mai 1889 . Die Bürgermeisterei . *

Bekanntmachung .

Die am 13 . d . Mts . stattgehabte Versteigerung der ersten
rchur des diesjährigen Grases von städtischen Wiesen im
>Ahlthale " und „ Würzgarten

" ist vom Gemeinderathe genehmigt
•’jben, wovon die Steigerer mit dem Bemerken benachrichtigt werden ,
$ die Frist zur Aberntung des Grases mit dem 24 . d . Mts .
bliuft.
Wiesbaden , 20 . Mai 1889 . Die Bürgermeisterei . *

in den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden ,

ja Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zu einer

Hitzung auf Freitag den 24 . Mai er . Nachmittags
H Uhr in den Wahlsaal des Rathhauses mit dem Bemerken

Hebenst eingeladen , daß nach § . 24 des Gesetzes vom 26 . Juli
» 54 ttttb § . 5 Abs . 4 der Instruction für Bürgermeister und

Hmeinderath vom 31 . März 1862 Mitglieder des Bürgerausschusses ,
ltche ohne genügende Entschuldigung ausbleiben , in eine

ldnungsstrafe von 1 Mk . 71 Pfg . zu nehmen find .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 23 . Mai d . I . , Vormittags
9H2 Uhr anfangend , werden in dem Saale zur „ Stadt

Frankfurt
"

, Webergaffe 37 hier , wegen Aufgabe des

Geschäfts verschiedene Waarenvorräthe in

gebe . und roh . Kaffee , Cigarren ,

Rothwein , Erbsen , Bohnen , Linsen ,

Zwetschen , Kerzen u . a . m .

in kleineren Quantitäten gegen Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 20 . Mai 1889 .

270 Salm , Gerichtsvollzieher .

Mäntel und - Tücher ;
an Bettzeug : 1 Plumeau und 4 Kopfkissen , 1 rothseidene

Steppdecke , 1 Bettdecke mit Spitzen , 1 wollene Decke ;

verschiedene feinere Damen - Costüme : 1 hochelegantes ,

schwarzseidenes und 1 blaues Tuch - Costüm , 2 Morgenröcke ,
1 schw . Promenade - Mantel , 1 türkischer Winter - Mantel ,
1 seid . Chenille -Umhangtuch , 2 Damen - Hüte und 3 Damen .

Schirme und vieles Andere mehr ;

5 ) t/4 Original - Loos der Prenß . Klaffen - Lotterie ,

sowie 1 Jagdhund ( deutscher Hühnerhund )

gegen Baarzahlung öffentlich zwangsweise versteigert .

Wiesbaden , den 20 . Mai 1889 .

270 Salm , Gerichtsvollzieher .
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Li . W . AULWK '
9 Langgasse 9 .

Jimmersxkhne ä6Ä * ,4
kuernt

1130

Lebende , unverletzte

Erathstraße 11 .

Ein

firfttthMimnnMI (bequem und gut erhalten ) billig zu verm .
gtllluRulUlllyul b . C . Eichelsheim , Friedlichste . 10 . 1776

fahren
°>Pfehl
aus !

der f

ist unstreitig
das beste und

billigste
Mttel .

Ae
Ae

I® W <
Ein

kauft das Lebensmittel - Untersuchungs - Amt Schwal
straße 30 . j

Mäms e

Kaninchen

Ein1

sucht
Tai

>chen
iarti

Geübte Weihstickerin empfiehlt sich geehrten Damen für
saubere Ausführung von Wäscheftickerei aller Art zu billigen

Preisen . MH . Wellritzstraße 26 , 2 . Stock .

< Eisschränke
> neuester , verbesserter Con -

I struction , mit geringstem
Eisverbrauch , in größter
Auswa .hl u . feiner Lackirung ,

[ unter Garantie , sowie
i Fliegeuschränke
L ganz aus Metall , sicherster

Schutz der Speisen gegen
Jnsecten , zu billigen Preisen

r vorräthig bei

Ein kleiner , transportabler Kochherd , Größe 67 - ^ t - -
mit Messingschiff und ein Sprungherd zu verkaufen . 1 W

i die ।

Ein 1

Ein j
liette

Ifferter

Ein 3

# gute !

« he 3 ,
Ein

Den ,
stelle.
Eine
wswes
M aus

„
Dentila “

SfiSn Zahnschi »

und ist bei hohlen Mhnen , als auch bei rheumat . Schmer

überraschender Wirkung . Preis per Fl . 50 Pf .

Erhältlich nur bei Hch . Jahn , Taunusstraße 39 .

Eisschräsike ,

bester Construction , mit geringem Eisverbrauch ,

Speis © seBaränke ( Fliegenschränke )

empfiehlt in allen Größen zu niedrigst gestellten Preisen

Louis Zintgraff ,
Eisenhandlung und Magazin für Haus - und Küchengeräthe ,
1653 Wiesbaden , IS Neng ässe 13 .

Moebus9 Taunusstraße 2

» OOÖOO oooooooooocxi

Die Drogerie von Siebert & Co .

Ratten , Mäuse und Wanze »
Schwaben , Heimchen , Kackelaken und Ameise «

gründlich vertilgt von E . Thiele , Kammerjäger , Neugaß

„ Zum Täubchen
"

. 1

empfiehlt in den besten Qualitäten und zu billigen Preist

Fußboden - GlanzLacke, Oelsarben , ]
streichfertig , schnell trocknend und äußerst dauerhaf

WrqueMen - Wachs , Kichlspöhne ,

g
Terpentin — Leinöl — Pinsel ,

ooooooooooaoooooooc

Eis - ScBiriäsake
für Fleischer , Restaurateure , Haus¬

haltungen re . re .

liefern in feinster Ausführung

Baum & Hirsch
,

Coblenz .

Jllustrirte Cataloge gratis und franco .

Petrolenm - Kochapparate
Gas - Kochapparate ,

bester Constrnetion ,

empfiehlt zu billigsten Preisen

Kiefern - Abfallholz 1
per Centner zu Mk . 1 . 20 zu beziehen .
16347 Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse

Gartenstühle von Mk . 1,80 , Tische von Mk . 4, -

Bänke von Mk . 5,50 an , bei Posten noch billiger

Zeichnungen und Preislisten gratis .

C . Schmitz .

Eisenmöbelfabrik ,

DttisbUrg . (H . 4374 ) 323

welches in Mainz in einer größeren
Metzgerei thätig ist , sucht zum 1 . Juli hier aM tti

Stelle . Näh . Mxped .
Ein angehendes Bügelmädchen sucht Beschästigung -

Philippsbergstraße 4a , Parterre links .

Personen , die sich anbieten : • I

An English lady desires a position as

panion io a lady for the summer months . 9 * !
not required . Address „ N . 8 . 56 “ Tag ®’

bureau , Wiesbaden .

Es übertrifft alle bis jetzt bekannten Motteumittei

stch seit Jahren ganz vorzüglich bewährt und ]
auch in diesem Blatte schon speziell empfohlen . Preis per !
10 Pfg . , per Dutzend SO Pfg . nnr zu haben bei

US . 1

Mne
vasch «

Mne j

M 13

Ein ge
k Zeu
[ ein ju

a

9

Eisschränke bester Construction und billig .

Erstes Wiesbadener Eisgeschäft. |

Sprenger
’ s Latrinen - Abfnhr .

Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herd
P . Hahn , Kirchgasse 51 , angenommen . 129flW .

1

Ein gew . Ladenmädchen

. i
’

ZV O
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xvnd /
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Lackirer - Lehrling
3041

tM )t 1,1 starkes Dienstmaocher

ihfll' ft ’ttoeS ( am Pulverhaus ) .
*

I o„ besseres Hausmädcher

' S-

■91

n .

t *

Ordentliches Mädchen den Tag über gesucht . Näh .

nne Burastratze 10 . 2946

if(1 « Ess Arvorten erfahren , weiches gurvurgerttty
1 »egen kann , sucht zum 1 . Juni Stelle . Näheres

Einige tüchtige

Rockschnewer
finden bei höchster Lohnzahlung
dauernde Beschäftigung .

3124

B . Marxheimer .

Sai
igbl'

Einen Lehrling sucht
H . Schütz , Posamentier , Neugasse 22 . 2969

Gärtner - Lehrling gesucht bei
.

J . Kirsch ( vormals Pfennig ) , Wellritzthal .

Lellrlina sucht Georg Wieser , Handelsgärtner ,$ e9ri 9 11
Platterstratze 64 . 3171

Ein kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen . Näh . Exped . 1398

Schuhmacher -Lehrling ges . bei Wesche , Schwalbacherstr . 1 . 2256

$ er sofort zum Messerputzen ein braver , fleißiger Junge ge¬

sucht . „ Hotel Victoria “ . 3092

Hausbursche gesucht . Fried . Groll , Röderstraße 3 . 3140

Ein Hausbursche gesucht Hellmundstrahe 35 .

Taglöhner für Feldarbeit gesucht Wörthstraße 3 . 8093

Ein Knecht für Feldarbeit gesucht Metzgergasse 34 .

Schweizer sofort gesucht in Sonnenberg No . 6 .

» die Exped . d . Bl .
-J Ein lediger , militärfreier Mann sucht sof . Stellung als Stall -

29| ursche oder Kutscher . N . b . Müller ’ » C .- B . , Schwalbacherstr . 55 .

- J Ein j . , in jeder Beziehung gewandter , militärfreier Herrschasts -

1 jener sucht Stelle bei einer Herrschaft im Ausland . Schrift ! .

| fierten unter A . 8 . 1490 an die Exped . d . Bl . erbeten .

gegen Lohn gesucht Bahnhofstraße 6 , Seitenbau links . .
Ein Junge mit guten Schulzeugnissen kann die Buchdruckerei

erlernen . Overlack Nachfolger , Oramenstraße 23 .

H . Kern , Bleichstraße 35 . 396

Ein Spengler - Lehrling gesucht Schwalbacherstr . 53 . 1079

Lehrling gesucht . Thonwaaren -Fabrik J . Hoppli ,

Wörthstraße 2 . m c ä k
2982

Ein Conditor - Lehrling gesucht . Räh . Exped .

Tapezirer - Lehrling gesucht Marktstraße 12 .

Ein Lackirer - Lehrlrng gesucht Nerostraße 23 .

i Gesucht ein Mädchen , das kochen kann , Langgasse 39 , 1 St . 2711
Em Küchenmädchen gesucht gegen hohen Lohn .

Restauration Engel . 2675
'

« in tüchtiges , braves Mädchen für alle Arbeit gesucht bei

Brenner & Blum , Wilhelmstraße 42 . 2931

. Ein junges Dienstmädchen wird als Mädchen allein gesucht
Ms Gartenfeld , 1 . Stock .

An Mädchen auf gleich gesucht Schwalbacherstraße 45 im Laden .

An reinl . , williges Mädchen gesucht Wellritzstraße 10 , II . 3080

An braves , junges Mädchen sofort gesucht Häfnergasse 11 . t
ßfl Ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig kochen kann und in
^ **1^ . Hausarbeit gründlich ist , gesucht Marktstraße 23 . 3133

1 starkes Dienstmädchen gesucht von Jos . Heun , Schier -

. «. vy ^UUl ipUlUHlJUU » ) . 3061

« Ein besseres Hausmädchen für mehrere Monate gesucht . Näh .

! Mittags Adolphsallee 9 , 1 Treppe . 3146
Em brav . , ordentl . Dienstmädchen gesucht Helenenstr . 26,1 3096 |

o telle . Gute Zeug « , vorh . Näh . Sedanstraße 3,1L
Eine anst . , junge Wittwe von angenehmem Aeußern , in allem

Q mswesen erfahren , sucht Stelle bei einem alleinstehenden Herrn ,
. ich außerhalb . Gef . Offerten unter A . A . 30 postlagernd erb .

Ein Mädchen , in allen häuslichen
WWW

-
Arbeite « erfahren , welches gutbürgerlich

fe 11 ^ « ( 0 « « », Me
Ein flotter Kellner für dauernd gesucht . Näh . Schwalbacher -

L - Em Lehrmädchen aus anständiger Familie gegen Vergütung ftrafee 7 Brauerei „ Essighaus " . 2958
11 tot „ Zum billigen Laden “

, Webergasse 31
Lehrling iu ein hiesiges Tnchgeschäft gesucht . Näh .

i. Taillen - Arbeiterrn , die fein zu arbeiten versteht , für Webergasse 29 . 17007
- 1 mernb gesucht . Näh . Exped . 2995

Ein braver Junge von 14 Jahren mit schöner Handschrift auf
Aerdermacherm gesucht Näh . Exped 1465 ebt Bureau gesucht . Offerten unter „ Bureau “ an die Exp . 3025

Kleidermachertnnen gesucht Webergasse 48 . 3097
Ein Schreiner - Lehrling wird unter günstigen Bedingungen

Jerfecte Maschinen -Näherin und Handarbeiterin geruL Steingasse 19 . 3181
m Weißzeug gesucht Hermannstraße 1 , 1 Stg . 3156

Ein Schreinerlehrling gesucht bei
. An braves Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen . 1 “ ooc

IW Walram strafte 5 , Bel - Etage rechts . t
'

Anständige Mädchen können das Kleidermachen erlernen .
A . Nehren , Grabenstraße 26 , 2 . Etage . 2912

Eine perfecte Büglerin gesucht Adlerstraße 9 .

. EinMädchen zum Einlegen und Falzen gesucht . Solche , welche
Vn in Druckereien gearbeitet haben , erhalten den Vorzug .

/ Sine Restaurations - Köchin und ein Mädchen ge¬
locht Sonnenbergerstraße 57 . 3158

HKjne reinliche Frau sucht Beschäftigung im I Ein Hausmädchen wird gesucht Neugasse 22 , Metzgerladen . 308d

IWaschen und Putzen . Näh . Hochstätte 6 . I Gesucht ein gut empfohlenes Mädchen , das bürgerlich kochest

Mine junge Frau sucht Monatstelle . Näh . kl . Schwalbacher - I kann , für Küche und Hausarbeit und ein solches für Kinder und

:tW 13 , 2 . Stock links . I Hausarbeit Ecke der Weber - und Spiegelgasse 2 , 1 Tr . 3177

Mn gesetztes Mädchen wünscht eine leidende Dame auszufahren , I Ein Mädchen vom Lande gesucht Steingasse 32 . 3167

le Zeugnisse stehen zu Diensten . Näh . Geisbergstraße 16,1 St . I Gesucht ein Mädchen , welches perfect bügeln
3gin junges Mädchen wünscht das Kochen zu erlernen . Offerten I kann , in ein Herrschaftshaus gegen hohes Gehalt .

71 # etw . Bedingungen unter K . B . 10 an die Exped d . Bl . erb . I Näh . Exped . 3160

[ ICook and Housekeeper seeks Engagement . I Em tüchtiges HstUsMÜdcheN , Welches
M . W & I « ° - « i u » d nur in Hcrrschaftshäusern gedient hat

idlit guten Zeugnissen versehen ist , sucht Stelle . Näheres Jahn - UR - serMveN kaNN , tVltt ) gesucht TttUNUs -

Mße 3 , Hinterhans , 2 Stiegen rechts . I ftrnftü 2 a 2 . Stock .
c j Ein besseres Mädchen , das gutbürgerlich kochen , A » sucht J Maier

«Hf« ' biigeln und ^ rviren kE , sucht passende Mä &lergellllfeiB . Adolphs
'
allVe 6 .

’

« telle . Gute Zeug « , vorh . Nah . Sedanstrafte 3,1 l . |
Einen tüchtigen , zulässigen Küfer sucht per 15 . Juni a . c .

die Destillir - Anstalt und Liqueur - Fabrik von August
Poths , hier . 3087

Bauschreiner ( Bankarbeiter ) gesucht Helenenstraße 13 .

Schreiner - Geselle « gesucht Mühlgasse 9 . 2742

Schneidergehülfe gesucht Schwalbacherstraße 22 . 2804

•Ja EWDZs » Eine alleinstehende , gebildete Frau ( Wittwe ) in den I

j 40er Jahren , die in allen Zweigen einer Haushaltung I

fahren , die feine Küche gut versteht , sucht , gestützt auf gute I

Upfehlung , Stellung zur selbstständigen Führung der I

_ aushaltung bei einer älteren Dame oder Herrn I

Z der sonst passende Stelle . Offerten unter A . L . 330
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Frische Imperien K
empfiehlt in grösster Auswahl | |
2112 A . F . Knefeli , Langgasse 45 . X
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Färberei
.
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Sette SO Ns .Miesbadener - Tagblatt .

2391

Selbe tUläfige^ fricilfe
'
n der Ip^ Ilhne !. .

f9 “ Kirchgasse 27 ,
- HM 2244

X
X
X
X
X

W . Ballmamij
kleine Burgstrasse 9 .

Borräthig 1292

in verschiedener Ausführung bis

Zu den feinsten Salonstühlen
von — 3 Mk . — an .

Vorjährige Muster
Per Stück 2 Mk .

Neuheit ersten Ranges ?
^Friumphstuhl weit übertroffen durch

empfiehlt sich in allen in das Tapezirersach einschlagenden
Arbeiten , unter Zusicherung reeller und preiswürdiger Bedienung .

Vorhänge I
jeder Art in allen Preislagen empfiehlt billigst |

IM . IdUgenbühl
( G . W . Winter ) ,

20 Marktstraße 20 .

NB . Eine Partie abgepaßte Vorhänge , bessere SaM

z « und unter dem Einkaufspreise .

Besatzstoffe jeder Art m grösster Auswahl , s

Langgasse 23 . N . Marchand
, Langgasse 23 .

525

i) B >

XXXX XXXXX XXXXX XXXXX XX XXXX XXXI

Gut sitzende

Aug . Hommershausen
55 Taunusstrasse 55 , 2 . Stock ,

empfiehlt sich zur Anfertigung einfacher , sowie elega

Hamen - Toiletten räe

384 in feinster Ausführung zu billigen Preisen , i

: af f an in grösster
) üllüH Auswahl

zu sehr billigen Preisen bei

x 2930 Gg . Wallenfels , Langgasse 33

XXXXX XXXXX XXXXX XXXXX XXXXX xx >

0000000000000000000000

9 ■ » — Spiegel 9
9 kauft man billigst im Q

Spiegel - Laden Grabenstrasse 1 . 9
□OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOÖ

Anton Frensch
, Tapezirer und Decorateur ,

Pferde - und Bügeldeckd
ISP "*

per Stück 2 '
/L und 3 ' /s Mark .

16886 Michael Markj

Waschanstalt
1 für

Till -

,
Bll - ui Mb

Gardinen
,

sowie für

echte Spitzen etc

Eine Parthie einzelne , reinleinene

Tafeltncher w * d»
S . eill vlDUvllvl • nur in besseren Qualitl

sowie einige

Bielefelder Damast - Gedecl
mit 6 , 8 und 12 Servietten ,

offerire als Gelegenheitskauf

ZO0/0 unter gewöhnlichen Preise
Garantie für beste , fehlerfreie Waaren .

r B BAZAR SCHWEITZER ,
Ellenbogengasse 13 .

WlKHo Zum Bügeln wird angenommen und gut best '

CT Friedrichstraße 12 , Mittelbau , Parte -

Ein neuer Landauer zu verkaufen bei Schmiedes
Botin , untere Albrechtstraße .

W
.
SPINDLER
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liti Telephon 112 .

Seul

magasin special

pour

Soieries en ville .

Seiden ^ Bazar S
.
Mathias

1 ? LnnwnssA 1 T - 1759

Alleiniges Specials - Geschäft
für

Seidenwaaren jeder Art
am hiesigen Platze .

Sole

speciality
‘

of

Silks of this place .

Luther - Festspiele292

261

st

beansprucht .

2992
2915

ke

( ü 201/5 A .)

BUCHFÜHRUNG !
lection

Schoell-Sthen-

ter
il I Die in dem Luther - Festspiele von Herrig vorkommenden

Choräle sollen von einem gemischten Chore gesungen werden .

Stimmbegabte Damen und Herren unserer evangelischen Ge¬

meinde , welche an den Gesängen theilnehmen wollen , werden

gebeten , sich längstens bis 1 . Juni bei den Herren :

Hofkapellmeister Professor MannstSdt , Adolphsallee 28 ,

Pfarrer Veesenmeyer , Dotzheimerstraße 8 ,

Regierungs - Secretär Menz , Geisbergstraße 22 ,
Organist Wald , Adelhaidstraße 55 ,

Lehrer Schmitt , Kirchgasse 17 ,

Schneidermeister Becker , Saalgasse 20 ,

Lehrer Hofheinz , Platterstrabe 102 ,

gütigst zu melden . Die Musik - Commission .

Bau - und Brennholz - Versteigerung .

H e « t e Mittwoch den 22 . d . Mts . , Nachmittags
2 Uhr anfangend , werden am Abbruch des Hauses

Beinerner & Ch
Auktionatoren und Taxatoren

E
. Weissgerber ,

5 grosse Burgstrasse 5 .

(*
163 Ed . Bing , HiUmchcr ,

19 Marktstraste 19 .

arkt

best
irW

i

R

XX )

ist

n .

Ä .

9 .

xxi

Um die Anzahl der Hüte , sowie die Kopfmaatze festzustellen ,

ersuche ich die geehrten Herren Mitglieder , mich dieser -r.agc wißen

zu lassen , wer auf einen Hur reflectirt , weil die Anfertigung Zeit

Achtungsvollst

An die

MWMl 6t5 MW - DM
ju Wiesbaden .

eine große Parthie Ban - und Brenn¬

holz , Fenster , Thüren , Bretter , Latten
Treppen , Defen n . s . w .

gegen Baarzahlung versteigert .

MWMM „
taumln - Mmmm

"

.

Heute Mittwoch den 22 . d . Mts . Abends S1 ^ Uhr
General - Versammlung im Vereinslokal .

Tagesordnung :

1 ) Betheiligung an den Festivitäten des Abgeordnetentages des

deutschen Kriegerbundes .
2 ) Delegirten - Wahl für den im Juli er . in Weilburg statt¬

findenden Abgeordnetentag des Nassauischen Kriegerverbandes .

3 ) Waldfest .
4 ) Wichtige Vereinsangelegenheiten .

194 Der Vorstand .

Mein Herren - Garderobe - Geschäft befindet sich von jetzt I

an Taunusstraste 51 . I
Reichhaltiges Lager von in - und ausländischen Stoffen zur

Anfertigung nach Maaß unter Garantie und zu den möglichst I 346
_______________________________________________

billigsten Preisest . I 1 Ausziehtisch , Rustb . ,1 Wasch - Consolchen , 1 vollst .

17221 C . ILaiMbertl . Bett , 1 fast neuer Regulir - Füllofen , 1 Kauave ,

Gediegene kaufmännische Ausbildung
— gicbt Stellung and Existenz . *

Brioflichorrrinürter Unterricht Probe -
Prospect

Probebrief
gratis . CerrMpeodeei, Rechnen,Konlorerbeit. ' '^ ^ gratie .

tea deutsches Handels -Lehr -InstitutSL -t-

Sommer - Umhange
in Wolle , Seide , Tüll ,

Fiehus in Seide und Spitzen ,

Staub - Mäntel
in wasserdichten Stoffen ,

Gummi - und Reisemäntel

zu billigsten Preisen .
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Eine Dame ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht ,
Näh . bei Jurany & Hensel . 1931

anszuleihen . 3170
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Angebote :

Blumenstraße 6 ist sofort zu vermiethen .

Gründliche Ausbildung im Englischen von einer Eng ,
länderin zu mäßigem Preise . Näh . Albrechtstraße 25 a , in .

Eine jg . Engländerin ertheilt Unterricht in ihrer Sprache .
Offerten postlagernd sub „ Unterricht “ .

Italienischer Unterricht wird von einer Italiener !«
ertheilt . Näh . Rheinstraße 84 , 1 . Etage .

t

Beitragen von Geschäftsbüchern , sowie alle sonstig »
schriftlichen Arbeiten werden besorgt bei billigster Berechnung .
Gef . Offerten sub A . H . 60 an die Exped . erbeten .

'

Mal -
, Zeichen - & Kunstgewerbe - Schule ,

Louisenstrasse 30 , Ecke der Bahnhofstrasse .
Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung

von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Mittwoch und
Samstag Nachmittags : Zeichnen und Aquarelliren für
talentirte Kinder . H . Bouffier , 47

akadem . u . sta &tl . gepr . Zeichenlehrer .

M
S
S

Ä
® Immobilien - und Hypotheken - Agentur . ® _
e J . Meier , Taunusstraße 39 . 557 •

*

Ein Landhaus ( in der Stadt ) mit großer Stallung und

Kutscherwohnung , großem Hof und Garten , am 1 . October

beziehbar , ist Preiswerth zu verkaufen . Interessenten wollen

ihre Offerten .unter 8 . W . 30 in der Exped . d . Blättes

niederlegen . Zwischenhändler bleiben ausgeschlossen . 2497

MM cts ig
-H in guter Lage , elegant und Alles vermiethet ,

MEtuaiflÄ für Schlosser , Schreiner re . , auch als

Kapital - Aul . sehr geeignet , zu verk . Rentirt 3 schöne
Zimmer nebst Znbeh . u . schöne Werkstatt nebst Abgaben
vollst , frei . Forderung 60,000 Mk . Anzahl , und Beding ,
sehr günstig . Off . unter B . X . 606 an die Exped . erbeten .

Ein gut rentirendes , 3 stückiges Wohnhaus ( 11 Zimmer mit
allem Zubehör , Gärtchen und Hofraum ) , Adelhaidstraße , Süd¬

seite gelegen , ist zu verk . MH . Herrngartenstr . 15 , HL 15081

Wegzugshalber zu verkaufen
ist die Dambachthal 31 , Ecke der Neubauerstraße , gelegene

Villa . Selbige enthält 10 Zimmer , 5 Mansarden und
2 Küchen . Waschküche , gewölbte Keller re . Die Lage ist eine

sehr gesunde und günstige , 4 Minuten vom Theater und Cur -

garten und 9 Minuten vom Wald entfernt . Zu erfragen nur

Parterre . 1760
Ein neues Haus , Zinsen , Abgaben und 700 Mk . Ueberschuß

rentirend , ist für den festen Preis von 35,000 Mk . zu ver¬

kaufen . Näh . durch W . Müller , Castellstraße 2 . Daselbst
find auch 20 — 30,000 Mk . auf 1 . Hypothek zu 4 ° /o per 1 . Juli

In der Nähe von Mainz ist ein Haus
UM « st Hof , Scheune « nd Stallung
MW ( 111 Klafter ) , 203 Klafter Garte » , 244 Klafter

Acker zu verkaufe « . Der Garten kann auch einzeln
abgegeben werden . Das ganze Object eignet sich sehr gut zur

Oeeonomie oder Gärtnerei , auch zu jedem
sonstigen Betrieb . Offerten unter K . 150 bef . Maasen -

stein & Vogler , Mainz . ( H . 63093 ) 324
Ein Grundstück zur Anlage einer größeren Gärtnerei

sucht St . Hoffmann , kleine Burgstraße 8 . 3102

Tapisserie »

Einer Dame mit Kenntnissen wäre Gelegenheit geboten , sich an
einem feinen Geschäft in einer großen Residenzstadt Süd¬

deutschlands zu betheiligen . Gef . Offerten unter F . G . 100
an die Exped .

80,000 — 84,000 Mk . als 1 . Hypothek auf ein sehr rentables

Geschäftshaus per 1 . October gesucht . Offerten sub A . B . 19
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Auszuleihe « 40 — 50,000 Mk . I ,Gesucht 4000 Mk . | ^ gen gute Hypotheken .

Näheres bei H . Mitwich , Emserstraße 29 . 2938
6 — 10,000 Mk . Vormundschafts - Gelder auszuleihen . Näheres

Adelhaidstraße 42 , Bel - Etage . 1107

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Objecte
zu 4 und 41/ * ° /o bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günstigsten
Bedingungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11261

empfiehlt sich in und außer dem Haus ,
IwiUuiö Uli bei prompter und reeller Bedienung . M

Adlerstraße 23 , Hth . , 1 Stiege links .

E . Friseurin empf . sich ( monatl . 2 Mk .) . N . Häfnergasse 9 , Bäckerl

Ein Kind wird in gute Pflege genommen Häfnergasse 10 , D.

Gefnche :
Eine junge und eine ältere Dame suchen zum Juni im südlich »

Stadttheile eine unterkellerte Garten -Wohnuug von 3 Zimm «
Küche und Zubehör zum Preise von 250 — 300 Mk . jährlich . M
Offerten wolle man Geisbergstraße 20 , III , abgeben . 89i

12 Zimmer , 6 Mansarden rc . , oder 3 Etage »
iVJiwWf mit Gartenbenutzung auf 1 . October event . stütz «

zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter „ Pauli »»
“

an die Exped . d . Bl . erbeten . 3091
Gesucht bis 15 . September von einer einzelnen Dame in

feinem Hause drei große , freundlich gelegene Zimmer , unmöblirt ,
Parterre oder 1 . Etage . Gefl . Offerten mit jährlicher Preisangabe
unter B . G . 50 an die Exped .

Wagnrr - Wrrllftätte
@ i « e Helle , geräumige Schreiuer - Werkstätte aM

gleich gesucht . Offerten mit Preisangabe « « « ter
B . O . 1700 an die Exped .

Ein Keller mit Wasserleitung , welcher fich 3®
eurem Flaschenbier - Geschäfte eignet , wird gesucht
Offerten unter L, . H . 33 an die Exped .

Zu kaufen gesucht ein klerues Dampfmaschiuchei
ev . ohne Kessel . Gefl . Offerten unter W . B . 2
an die Exped . d . Bl . erbeten .

___________________ j
Bruchsteine billig zu haben Mauergasse 8 . 311

Hüte werden schön und billig angefertigt Taunusstraße 19,Mrai
2 Kanape ' s zu verkaufen Schwalbacherstraße 33 , Frontspitzis gell
Zwei gebrauchte Ladenschränke und ein Eisschrank sch Hell

billig zu verkaufen im Bürstenladen Langgasse 25 . 317 ^ Kap «

Ein neuer Küchenschrank billig zu verk . Kapellenstr . 1 . 317 !
Ein ausgezeichneter Kaffeebreuner , 25 — 35 Psd . Halters

sofort zu verkaufen Bleichstraße 10 , Parterre . 2950
Ein Schneppkarrn und eine starke Federrolle zu ve

kaufen bei Velh , Schmied , Heleneustraße 5 . 287

Gutes Pferd zu verkaufen in Sonnenberg No . 6 .
Ein Pferd , ein - und zweispänuig gefahren , ein

leichtes Röllchen und 3 wachsame Hofhunde billig
zu verkaufen . Näh . Exped .

__________________
3163

Eine frischmelkende Ziege zu kaufen gesucht .
3062

_____________
Jos . Heun , Schiersteinerweg .

Ein junger Hund ( dänische Dogge ) bill . zu vk . Jahnstr . 4,1 .
Ein Acker ewiger Klee , ä Mrg . 40 Rth . , nahe bei der Stadt

gelegen , zu verk . Näh , bei Jacob Dörr , Wörthstraße 3 . 3094

Ein Acker mit Klee zu verkaufen bei Jos .
Heun , Schiersteinerweg . 3060
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Ein reinl . Arbeiter kann Logis erhalten Steingasse 26 , 1 . Stock .

2 rl . Arbeiter o . fl . Mädchen erh . gute Schläfst . Nerostr . 42 , Hth -, 3 St . r .

Arbeiter erhält Logis Schwalbacherstraße 35 , Seitenbau . 3065

Nerostraße 23 sind die bis jetzt innegehabten Räumlichkeiten

des Volks - Kaffeehauses , zu allen Zwecken , auch zur Wirthschast

geeignet , auf 1 . Juli oder später zu Vermiethen . Daselbst ist

auch ein Logis , 2 — 3 Zimmer und Küche , zu vermiethen . 3180

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

Stallung mit Remise zu vermiethen Römerberg 8 .

Ein gut möblirtes Wohnzimmer mit Cabinet an einen Herrn zu

vermiethen Karlstraße 5 , 1 St . links . 2883 I

Ein möblirtes Wohn - und Schlafzimmer auf 1 . Junr

zu verm . Näh . Oranienstraße 27 , Hinterhaus , 1 Stiege . 2055

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen ( auf Wunsch mit Har¬
monium ) Feldstraße 27 , 1 Treppe rechts . 2546

Ein hübsches , freundliches Zimmer ist möbttrt oder unmöbttrt zu

vermiethen Frankenstratze 20 , 2 . Stock . 3050

Möbl . Zimmer zu vermiethen Mauergasse 8 , 2 Treppen . 3059

Stöbt Zimmer m . Gart . u . Kochbr . - Bad Kapellenstr . 2b , I . 1958

Schön möblirtes , großes Zimmer sofort zu vermiethen Hellmund¬

straße 21 , 2 . Stock . r . l
2003

Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension per sofort billig

zu vermiethen kl . Burgstraße 8 , 3 . Etage . . 1 ^ 5

Ein gut möbl . , schönes Zimmer , 1 St . h . , nut Frühstück

sofort zu vermiethen Michelsberg 8 . _
1818

Ein möbl . Parterre - Zimmer zu vermiehen Frankenstraße 2 . 2602

Stöbt Zimmer billig zu verm . Kirchhofsgasse 9,1 St . r . 2731

Stöbt Parterrezimmer zu verm . Frankenstraße 17 . 2774

Schon möbl . Zimmer zu verm . Dotzheimerstraße 7 , Hth . , 1 St .

Feinmöbl . Zimmer mit schöner Aussicht sehr preiswerth zu

vermiethen Dotzheimerstraße 17 , II .

Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Saalgasse 28 , 1 Tr .

Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Helenenstraße 5 , Hth . I . 3015

Ein reinl . Arbeiter findet Schlafstelle Helenenstraße 15 , H ., 1 . l .

Goethes Milchen .
*

Ein Erinnerungsblatt zu ihrem 100jährigen Geburtstage

am 22 . Mai 1889 .

Von K . von Trenenfel » .

ig
id
ir
:7

r .

Frankfurterstraße 10 ( Villa ) 1 . Etage mit Möbel , ganz oder

getheilt , mit oder ohne Pension zu verm . Näh . im Hause . 1741

Wtzellmundstraße 52 kl . freundl . möbl . Zimmer zu verm . 2213

Kapellen st raße 2 a , Parterre rechts , 1 Zimmer mit 2 Betten

frei geworden . 3161

Louisenstraße 14 ist eine heizbare Mansarde an eine Person

zu vermiethen . 3175

Eine der reizendsten und interessantesten Mädchenblumen

unter den weiblichen Gestalten Goethe
' s war Minchen Herz¬

lieb , welche der Dichterfürst in herrlichen Liedern besungen und

ihr dadurch zur Unsterblichkeit verhalfen Hai .

Wie um so manche Herzensflammen des Olympiers , so hat

auch um Minchen Herzlieb Jahrzehnte lang Sage und Dichtung

geheimnißvolle Schleier gebreitet , welche die geschichtliche Gestatt

der Pflegetochter des Frommann
'
schen Hauses in Jena vielfach

verdunkelten . Selbst noch 1857 , als Georg von Loeper von der

damals noch lebenden Greisin die thatsächttchen Anlasse der

Goethe
' schen Sonette zu erfahren wünschte , erhielt er die Antwort :

„ Sie müssen immer denken , Goethe war ein Dichter "
, womit sie

andeuten wollte , daß der Poet das Recht habe , wirkliche Vorgänge

in dichterisches Gewand zu kleiden und zu verhüllen . Die Romantik

hatte daher hier ein weites Feld , um das schone Mädchen von

Züllichau , welches das Herz Goethe
' s in Helle Flammen versetzt

hat , in phantastischem Lichte erscheinen zu lasten , - bis zum

Jahre 1885 mußte man auch hier das Wort anwenden : „ Was

Gewisses weiß man nicht . " Damals jedoch gelang es einem der

begabtesten und fleißigsten unter den deutschen Llterarhistonkern

der Gegenwart , Karl Theodor Gaedertz , asi » in den Archiven

des Rathhauses und des Klosters St . Michaelis , sowie in den

I Bibliotheken der Stadt und des Johanneums zu Luneburg seinen

Quellenforschungen einer Bühnengeschichte dieses emst so mächtigen

und berühmten Hanseplatzes oblag , einen literarischen Fund ersten

Ranges zu machen , welcher auf d,e Beziehungen von Mmchen

Herzlieb zu Goethe ein ganz neues und helles Licht wirst — er

I entdeckte eigenhändige Briefe der Ersteren , die an ihre «nttmste

Freundin Christiane Albers , geb . Selig , m luneburg gerichtet , so

I Manches erklären , was bisher dunkel war . Dadurch find wir

I nunmehr in der glücklichen Lage , eine wahrheitsgemäße Darstellung

von der Lieb ' und dem Leid der schönen und anmuthreichen , aoer

auch unglücklichen Wilhelmine Herzlieb zu geben . Folgen wir

I htpfpr Sckstlderuna und anderen zuverlässigen Quellen . Man

wird daraus ersitzen , daß auch ohne phantastischen Flrttertand

nch manches Schöne und Herrliche übrig bl,eb werth , den größten

Dickiter deutscher Nation zu entzücken und zu beseligen .
^

Minchen H - rzlieb wurde am 22 . Mai 1789 in ZMchau als

die älteste Tochter eines Superintendenten geboren . Da ihre

Ettern frühzeitig gestorben waren , kam das neunjährige Minchen

unter die Pflege ihres Vormunds , des Buchhändlers Friedrich

Frommann in Jena , welcher mit der Familie Herzlieb befreundet

war . In der classischen Musenstadt wuchs Minchen zur herrlichen

* Nachdruck verboten .

Mauergasse 8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und I

Keller , sowie eine von 2 Zimmern , Küche und Keller auf 1 . Juli |
zu vermiethen . 3168 I

Unrnthrtl KPi Villa , prachtvoll gelegen , mit schönem Vor -

gUvlUiyill fiel und Hintergarten , per 1 . Juli zu vermiethen
oder zu verkaufen . 2840 I

Rhemstratze 47
sind Bel - Etage 3 möblirte Zimmer zu vermiethen . Anzusehen

von 9 — 11 Uhr Vormittags . 2979 1

Kl . Schwalbacherstraße 8 Mansarde -Wohnung (3 Räume )

auf 1 . Juni d . I . zu vermiethen . 2270 I

Taunusstraße 45 möbl . Zimmer frei geworden . 1880

Taunusstraße 47 elegant möbl . Parterre -Wohn - und Schlaf¬

zimmer mit oder ohne Pension . Näh . bei Fr . Kuhl .

Walramstraße 20 , 1 Stiege , möblirtes Zimmer auf gleich zu

vermiethen .

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist bte zweite

Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per

sofort zu vermiethen . Näh . Webergasse 12 . 12520

Eine kleine Wohnung zu vermiethen Metzgergasse 32 .

Schöne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Fremdene

zimmer , Zubehör , in der besten Lage , Hochparterre , wegen Abreis -

billig zu vermiethen . Näh . Exped . 2065

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 16867

Schön möblirte Zimmer 1 . Etagelinks . 2919

Zwei möblirte Zimmer mit separatem Eingang auf sogleich zu

vermiethen . Näh . Wellritzstraße 10 , Parterre . 17618

Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Rheinstraße 35,3 Tr . h . 3178

und Schlafzimmer zu vermiethen
« allOSa Taunusstraße 38 . 17360

Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen
Friedrichstraße 14 , 1 . Etage . 825

Fremden - Pension

Villa
„ Margaretha

“

Gartenstrasse 10 und 14 .

Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

im Hause .
________________ _____ _______________

3147

Fremden - Pension I Banges Paulinenstr . 7 .

Villa Mainzerstraße 17 auf 1 . October er . für

mehrere Jahre zu vermiethen . Einzusehen von 10 bis

12 Uhr Vormittags . Näheres Mainzerstraße 15a beim
16380Gärtner .
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In jenem Winter von 1807/8 war die Stimmung Mirich ®
schwermüthig ; um sich zu erholen , reiste sie zu ihrer Schtv ,
nach Züllichau , die dort Braut war ; aber auch in ihrer Hei « ___
denkt sie des verlorenen Liebesglückes . Denn sie schreibt u ,
„ Alles , was mich betrüben könnte , verbanne ich aus meiner S «!
wer weiß , ob ich nicht ganz geheilt werde , und dann ist i
geholfen ; wenn ich nur mein begangenes Unrecht wieder gut mach
könnte ! "

Jungfrau heran . Das von Johanna Frommann gemalte und
von Gaedertz mitgetheilte Portrait zeigt eine wunderbar schöne
junge Dame , mit großen Hellen Augen , einem kleinen verführerischen
Munde und lockigem Haare , welche begreiflicher Weise den Männern
den Kopf verdrehen mußte . Bekanntlich verkehrte Goethe viel im
Frommann

'
schen Hause , als er das anmuthige Kind kennen lernte

und sofort lieb gewann . Er spricht dies im fünften Sonette :
„ Wachsthum " mit den Worten aus :

Als kleines , art '
ges Kind nach Feld und Auen

Sprangst Du mit mir so manchen Frühlingsmorgen .
Für solch' ein Töchterchen , mit holden Sorgen ,
Möcht ' ich als Vater segnend Häuser bauen .
Und als Du anfingst , in die Welt zu schauen .
War Deine Freude häusliches Besorgen .
„ Solch ' eine Schwester ! und ich wär '

geborgen :
Wie könnt ' ich ihr , ach ! und wie sie mir vertrauen !"

Je mehr Minchen sich entwickelte , desto mehr war Goethe
von ihren Reizen , von dieser „ lieblichsten aller jungfräulichen
Rosen

"
, hingerissen . Ein ganz eigenthümlicher Duft lag über dem

holden , engelgleichen Antlitz ausgegossen — wie eine Madonna
erschien sie dem Dichter ; ihre rosenrothen Lippen luden unwill¬
kürlich zum Kusse ein , und in dem herrlichen , bezaubernden
Körper wohnte eine edle Seele , ein feinsinniger Geist und ein
träumerisches Gemüth .

Goethe war jedenfalls nicht die erste Liebe Minchens , denn
die siebzehnjährige Jungfrau verrieth in ihren Herzensergießungen
an die Freundin Christiane Selig , daß sie schon seit Jahren eine
stille Liebe im Herzen zu einem Herrn von Manteuffel aus
Livland , welcher als Student im Frommann

'
schen Hause aus - und

einging , trage — aber 1807 , da Goethe vom 11 . November bis
zum 18 . December in Jena als Gast bei Frommann

' s weilte ,
scheint der schöne und geniale Dichter das Bild des Livländers
verdrängt zu haben . Goethe sah in der achtzehnjährigen Jungfrau
kein Kind und keine Schwester mehr , sondern eine Menscheublüthe
von bestrickender Anmuth und Schönheit , welche als Geliebte zu
besitzen sein Glück ausmachen würde . Seine Schwärmerei für sie
machte sich in herrlichen Sonetten Luft , von denen Loeper mit
Recht besagt , daß sie aus einem von Liebe ergriffenen , an dieser
inneren Bewegung sich genügen lassenden , aus ihr nie heraus -
getretenen Gemüth geflossen sei . Ob die Liebe des blutjungen
Mädchens zu dem achtundfünfzigjührigen , verheiratheten Manne
eine sinnliche war , kann füglich bezweifelt werden . Man kann
wohl annehmen , daß sie für den Dichter schwärmte , ihn verehrte
und seine Huldigungen sich gefallen ließ , ihm aber im Allgemeinen ,
um sein eigenes Wort zu gebrauchen , als „ Fürstin "

, d . h . ge¬
messen und vornehm , entgegentrat ; daß es jedoch in ihrem Herzen
mächtig auf - und niederwogte und daß es ihr großen Seelen¬
kampf kostete , nicht in seine Arme zu fliegen , beweist ein Brief
an die genannte Freundin vom 10 . Februar 1808 , worin sie
u . A . schreibt :

„ Er ( Goethe ) war immer so heiter und gesellig , daß es Einem
unbegreiflich wohl und doch auch weh in seiner Gegenwart wurde .
Ich kann Dir versichern , liebste , beste Christine , daß ich manchen
Abend , wenn ich in meine Stube kam und Alles so still um mich
herum war und ich überdachte , was für goldene Worte ich den
Abend wieder aus seinem Munde gehört hatte und dachte , was
der Mensch aus sich machen kann , ich ganz in Thränen zerfloß
und mich nur damit beruhigen konnte , daß die Menschen nicht alle
zu einer Stufe geboren sind , sondern ein Jeder da , wo ihn das
Schicksal hingeführt hat , wirken und handeln muß , wie es in seinen
Kräften ist , und damit Punktum . "

Fritz Frommann , der Ziehbruder Minchen ' s , erzählt , sie habe
immer Goetbe ' s „ Trost und Thränen " gesungen , und sie sei ihm
so unfaßbar , hehr und hoheitsvoll erschienen , daß er die Regung
des Herzens gewaltsam unterdrückt und was er selbst empfunden
und von der Geliebten beobachtet , in seiner Weise in einer schön¬
verzierten marmornen Grabesnrne niederlegte , indem er die Gestalt
Ottiliens in den „ Wahlverwandtschaften " zeichnete . Sagte doch
Goethe selbst von dieser Dichtung , daß Niemand darin eine tief
leidenschaftliche Wunde verkenne , die im Heilen sich zu schließen
scheue , ein Herz , das zu genesen fürchte , und daß er darin ,
wie in einer Grabesnrne , so manche herbe Geschichte tief bewegt
niedergelegt habe .

Erwähnt sei schließlich noch , daß Minna Herzlieb noch
Matrone eine schöne Frau war , welche Aufsehen erregte , a
von Loeper , der berühmte Goetheforscher , besuchte sie am 6 . Augft
1857 in Züllichau , als sie bei ihrer Schwägerin , der verwitiwctK
Superinteudentin Herzlieb , wohnte . Sie war damals eine hi
Sechzigerin , sah aber fast zwanzig Jahre jünger aus , weil

'
»

etne schlanke Gestalt , eine blühende Gesichtsfarbe und le »
anmuihige Bewegungen hatte . Wie schön sie war , als sie in d

Jugendblüthe prangte , kann man aus ihrer Schilderung in W

„ Wahlverwandtschaften "
ersehen . Wer erinnert sich flicht d g,

© eene aus diesem Roman , wie die ankommende Ottilie durch ih ßfy
entfache Schönheit die Männer gleich gefangen nimmt , wie ' s aui

"

bei Minchen der Fall war , die , ehe sie noch ein Wort gesproch«

durch den Liebreiz ihrer Erscheinung Alle bestach . Eduard M
zu Charlotte von Ottilie : „ Sie ist ein angenehmes , unterhalten ^

Mädchen . " - „ Unterhaltend ? "
versetzte Charlotte mit Lachet

„ Ste hat ja den Mund noch nicht aufgethau ? "
Besonders pn,,c

Goethe Ottiliens große , dunkle , durchdringende Augen , tief uin
freundlich .

Wenn Kranz auf Kranz den Tag umwindet ,Sei dieser auch Ihr zugesandt ;
Und wenn Sie hier Bekannte findet .
So hat Sic Sich vielleicht erkannt .

Das schöne , unglückliche Wesen wird in der Dichte ••
unsterblich fortleben , denn ein Strahl der Goethe '

schen Dichters »
tft auf sie gefallen . In den „ Wahlverwandtschaften "

hat ihr , t ilgent
schon erwähnt , der Altmeister ein Denkmal gesetzt , das die Zeit V1
überdauern wird . „ Es ist in den » Wahlverwandtschaften « "

, äuß -l M
einmal Goethe zu Eckermann , „ überall keine Zeile , die ich tii ff f ,
selber erlebt hätte , und es steckt darin mehr , als irgend Jem «mt b
bei einmaligem Lesen aufzunehmen im Stande wäre . Es

" "

darin kein Strich enthalten , der nicht erlebt , aber kein Strich ,
wie er erlebt worden .

"
Nicht ohne tiefe Rührung , meint 6

Theodor Gaedertz mit Recht , legen wir den ergreifenden Rot » taertt
aus den Händen . Wir beweinen Ottiliens tragisches Ende . 1 ,

'

wenn wir bedenken , daß Minchens Lebenslaufl zwar nicht s
gewaltsam , aber nicht minder düster abschloß , so füllen sich uni ®
Augen mit Thränen . Trauernd nehmen wir von der uns w
gewordenen Gestalt Abschied ; unser Herz ist voll von Mitleid ft
das schöne , gute , unglückliche Geschöpf .

Das Menschenherz ist ein wunderliches Ding . Der g>
Herzenssturm , den sie durchlebt hatte , ließ sie an der Seite fei
anderen Mannes glücklich werden ; sie verlobte sich zwar eii -
Jahre darauf mit dem Berliner Professor Pfund , doch wurde d Kn
Verlobung alsbald wieder aufgehoben ; erst mit 32 Jahren heiralb fclfei
sie den Professor der Rechte Walch in Jena . Sie schätzte ih fähig
Manu , aber sie liebte ihn nicht ; ihre Gleichgültigkeit art “(en ■

;
schließlich in völlige Abneigung aus , infolge deren sie sich « /aun
fünf Jahren von ihm trennte . Sie vereinigte sich zwar spS irre ft
wieder mit ihm , aber von Liebe war nicht mehr die Rede , flunc !
der Tod ihres Gatten ( 1853 ) erschien ihr wie eine Erlösung d
schweren , seelischen Qualen . M -ren

Traurig war auch ihr Lebensende . Sie verbrachte ihr letz itb bre
Lebensjahr in einer Heilanstalt für Geisteskranke in Görlitz , I rHers
starb sie , 76 Jahre alt , am 10 . Juli 1865 . ■

Goethe kehrte noch öfter im Frommann
'
schen Hause ein ii m gai

bewahrte seiner Herzenskönigin von 1807 auch später stets i lf>™,
treues Gedenken . Zu ihrem Geburtstage 1817 erfreute er
durch Überreichung seiner Gedichte in zwei Theilen und er sch
ihr die nachstehende eigenhändige Widmung :

'
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®etl Arbeit finden ! Der „Gustav - Adolf -Verein " verdient es .
» ..

*
Wahl . Die Buudesiuitglieder des „ Schiitzen - Vereins " nnd des

Arger - Schützen - Corps
" haben zu Abgeordneten für den am 10 . Juli

i w u ^ rend des 11 . Bundesschietzens hier stattfindenden Schützentag gewählt
zf. Lerren : C . Grllnig , H . Eckerlin , Heinr . Ditt , Fr . Feubel , Gg .

0It L . Stamm , Jac . Hecker , Wilh . Reitz ; als Ersatzmänner die
b Hcn : Bücher , C . Roth , Jac . Ditt , H . Feix , W . Bind , C . Kreidel ,Vlnt

;
® oue , Wilh . Steinebach .
A . XI . Uerdands - Schießen . Den herzustellenden Gabentcmpel' ‘' neiib , können wir mittheile », daß Errichtung und Decoration desselben

?**'■'VClllliymiy vll , | Clv UlllC L <4411IVCllVlllllj ViU<,ll4iUUv *. -,'Jvvl) LIV VUI"
buchenden Ersatz aus Schlesien zu erhalten , sind zum großen Be -
Mern der Verwaltung erfolglos geblieben . Nachdem der ' Ausstand in
Walen beendet , wird durch hoffentlich baldige Gewinnung des
►eigneten Heizmaterials die betreffende Einrichtung richtig functioniren

somit tedcr etwa berechtigte Grund zu Klagen in Fortfall kommen .
Wglich des Läutens ist Anordnung getroffen , daß dasselbe auf das

is lil « glichst nothwendige Maß beschränkt wird , natürlich , ohne die öffentliche
Weihest irgendwie zu beeinträchtigen . Im Interesse der letzteren sind
Ingens auch zwei Bremsvorrichtungen angebracht , eine automatische und eine
'M Zugpersonal leicht zu handhabende . Endlich besteht noch die Absicht , zur
Memlichkeit der Fahrgäste an „Beau - Site " eine Wartehalle zu errichten .
Wach wird jeder unbefangene Beurtheiler zugeben müssen , daß seitens
►iVerwaltung der Dampf - Straßenbahn das Mögliche geschehen ist und
Wehen wird , um die neue Verkehrseinrichtuna , welche so schnell sich die

tiöti qinvathieu des großen Publikums erworben hat , ihrem Zwecke ganz und
^ dienstbar zu machen nnd dabei allen billigen Wünschen Rechnung
* tragen .

* Betreffs der Dampf - Mraßrnbahr » thellt man uns von zu -

ntbigci - Seite Folgendes mit : Zu einem geordneten Betriebe der Dampf -

traßenbahn , den das Directorium selbstredend mit allen Mitteln und in
'er Kürze zu erreichen sucht , kann auch das Publikum zu seinem Theile
ithelfen dadurch , daß es : 1 ) sich eines raschen Aus - und Eiusteigens

; jb, -fleißigt und sich an den Haltestellen so frühzeitig wie möglich durch
Anfeit oder Winken bemerklich macht , 2 ) sich mit Kleingeld versieht und

,
utl

| den Weisungen der Beamten unweigerlich Folge gibt . Letzterer Punkt
h M t namentlich zur Vermeidung von Ueberfüllung zu beachten , da die Conduc -

W me strengstens angewiesen sind , nicht mehr Personen in einen Wagen
e , chunehmen , als laut Aufschrift auf jedem Wagen gestattet ist . Eine

'
h umehrung der Züge ist in ' s Auge gefaßt und auch die Einführung eines

10 1 »deren erweiterten Fahrplanes ist bereits in Erwägung genommmen
mden . Sechs Maschinen sind bereits für den hiesigen Betrieb vorhanden

letzi ib drei weitere in Aussicht . Die Einrichtung einer telephonischen Leitung
; d I Herstellung der wünschenswerthen Communicatton zwischen den einzelnen
' ■ taftonen der Bahn , Beau -Site , Bahnhöfe , Rhein 2C., ist projectirt und

am das Personal etwas mehr eingefahren , wird dies auch dazu beitragen ,
in ganzen Betrieb genau planmäßig zu gestalten . Freilich muß bis
ihm auch das Publikum selbst noch mit darauf achten , daß es
if die durch Schilder angezeigten Haltestellen etwas Bedacht nimmt ,
mit man nicht darüber hinaus fährt oder zu früh zum Aussteigen

fd )M Der nlaßt sieht . Was die durch scheuende Pferde angerichteteu Unfälle
itrifft , so ist es eine gewiß merkwürdige Erscheinung , daß nicht auch

1 t Herrschaftskutschen , sondern fast nur die Lohnkntfchen dabei be -

j kiligt sind . Es ist vielfach bemerkt worden , daß der letzteren Führer
1 icht immer die nöthige Aufmerkfamkeit auf ihre Gefährte ver -

mden und lediglich hierdurch Complicationen verursacht werden .
! inch ist zu beobachten gewesen , daß beim Herannahen der Dampf -
: itiatzenbahn die aus den Haltestellen befindlichen Kutscher ihren Pferden

. *
Personal - Nachricht . Herr Koepp , Vorsitzender der Handcls -

. tj Jjnet und Fabrikbesitzer hier , ist zum Diitglied des Landes - EisenLahn -
M » Uljes ernannt worden .
111T.

*
Gustav - Adolf - Nrreitt . Wie unsere Leser bereits aus dem von

)t w gebrachten Aufrufe ersehen konnten , wird in diesen Tagen wiederum
chW Hauscollecte für den „ Gustav - Adolf - Verein " beiden evangelischen
z (u Mensgenossen erhoben . Es sind wiederum evangelische Bürger ,

x , besondere die Herren Pfarrer und Lehrer und einzelne Mitglieder der
•" 3 ^ lemdevertretung , welche persönlich das Eiufammeln der Liebesgaben
b W a dankenswerther Weise übernommen haben . Möchten diese Männer
teiidii ; krall freundliche Zlufnahme nnd kräftige Unterstützung bei ihrer müh -

it Augen zuhalten , wahrscheinlich damit die Thiere nicht erschrecken sollen .
1 üeä ist ganz und gar verkehrt , man lasse vielmehr die Pferde den An -

U »I N der Bahn genießen , damit sie sich an ihn gewöhnen . Dasselbe Recept ver -
" leigen viele Equipagen - Besitzer , indem sie ihre Kutscher beauftragen , mit leerem

fcgen oft stundenlang neben der Bahn herzufahren . Dadurch fällt für
« Pferde nach und nach jeder Grund zum Scheuwerden weg . Der vom
iiblikum mit einigem Mißfallen bemerkte Rauch der Maschine würde sich
vcht fühlbar machen , vielmehr in der Maschine selbst verzehrt werden ,

ema «nn das richtige Heizmaterial zur Stelle wäre . In dieser Hinsicht ist näm -

W i
!,i) auch der Strike in den Kohlenbezirken von unangenehmster Wirkung

•x . Wen . Die eigens für die Maschine bestellten Cokes blieben aus und

[le Bemühungen , selbst unter Aufwendung bedeutender Mehrkosten , ent -

dem Herrn Eichelsheim , Wilhelmstraße hier , übertragen worden sind
Die bekannten Leistungen der genannten Firma laffen die Herstellung eine »
dem Zwecke entsprechenden geschmackvollen Bauwerkes erwarten . Seitens
des Wohnungs - und Empfangs -Ausschusses sind bereits Verhandlungen
mit den Eisenbahnbehörden zur Erlangung von Fahrpreis - Ermäßigungen
eingeleitet , ebenso finden zur Zeit Unterhandlungen mit der Direction der
Straßenbahn nnd den hiesigen Droschkenbcsitzern zwecks Einrichtung eines
geregelten und entsprechend billigen Fährverkehrs nach dem Festplatze statt .
Da voraussichtlich der Besuch des Festes von auswärtigen Schützen ein
sehr erheblicher sein wird , so hat der Wohnungs - und Epipfangs -Ausschuß
beschlossen , sich demnächst an die Bewohner unserer Stadt mit einem Auf¬
rufe um Anmeldung von Quartieren zu wenden . Das Wohnungs - und
Empfangs -Burean wird sich für die Tage des Festes int „ Taunus - Hotel

"

befinden .
* Der Mämrrrgesang - Verein „ Concordia " wird demnächst

den Besuch erwidern , welcher ihm vorigen Sommer von dem
„Weins ' schen Gesang - Verein " in Hanau zu Theil geworden ist .
Die Vorbereitungen hierzu sind getroffen und der 25 . und 26 . Mai in
Aussicht genommen . Die Hanauer Sangesbrüder haben bereits ein Pro¬
gramm hierher gesandt , nach welchem die Anwesenheit des besonders
befreundeten Vereins gefeiert werden soll . Darnach erfolgt dessen Ankunft
in Hanau am nächsten Samstag Abends 8 Uhr 14 Minuten am West¬
bahnhof (Absteigequartier : „ Hotel Riesen "

) . Um 80 - Uhr ist Commers im
Saale der Centralhalle . Sonntag Morgen folgt die Besichtigung der Stadt
und Frühschoppen im „Schützenhof

" ( Vereinslokal der „ Weinser " ) . Von
da ab geschieht um 1 Uhr der Abmarsch nach Wilhelmsbad , woselbst
gemeinschaftliches Mittagscssen (mit Damen ) , Concert der Eckart '

schen
Capelle , überhaupt gemisthliches Zufammeuseiu bis zum Abend vorgesehen
ist . Die Zahl der Theiluehmer an diesem vielversprechenden Ausflug der
„Concordia " ist bereits auf ca . 60 gestiegen , darunter eine Anzahl unactiver
Mitglieder . Ein weiterer Anschluß aus der großen Reihe derselben ist jeden¬
falls nur erwünscht . Daß dem Verein in Hanau ein freundlicher Empfang
auch in den dem zu besuchenden Verein ferner stehenden Kreisen sicher ist ,

’

dafür dürften übrigens auch die warmen Shmpathien bürgen , deren sich
der Dirigent der „ Concordia "

, Herr Mnsik - Director Wilhelm Weins ,
der Begründer des nach ihm benannten Hanauer Vereins , in seiner Vater¬
stadt in hohem Maße erfreut !

P . Die Fahnenweihe des „ Zithee - Uereins " » welche am Sonntag
Abend in der „Kaiser -Halle

" stattfand , nahm einen recht würdigen und
schönen Verlauf . Trotz der vorgerückten Jahreszeit war die Festlichkeit
von den Mitgliedern und Freunden des Vereins gut besucht . Der Vor -

I

sitzende , Herr Wilh . Frohn , begrüßte zunächst die erschienenen Gäste ,
unter denen sich auch eine Deputation des eng befreundeten Zither -Vereins
zu Frankfurt a . M . befand , dankte ferner für das durch zahlreiches Er¬
scheinen bewiesene Interesse an dem Verein nnd hieß alle Anwesenden in
herzlicher Weise willkommen . Rach zwei, von dem Verein vorgetragenen
Ensembles versammelten sich sümmtltche anwesenden Mitglieder , sowie die
Fest -Jnngfrauen auf dem Podium , woselbst letztere nach einem schönen ,
von Frl . Rens er gesprochenen Prolog , die Fahne dem Verein übergaben .
In einer schwungvollen Rede dankte Herr Frohn im Namen des Vereins
den Damen für ihr rastloses Wirken , dem es in erster Linie zu verdanken
sei , daß dieses schone Fell gefeiert werden könne , ebenso den freundlichen
Spendern von Gaben , und fprach die Ueberzengung aus , daß der Verein
das Banner stets als ein kostbares Kleinod bewahren und allezeit der
Stifterinnen in Dankbarkeit gedenken werde . Er ermahnte ferner unter

Hinweis auf die an der Fahne angebrachte Inschrift „Allezeit Beständig¬
keit "

, welche auch zur Vereins -Devise bestimmt ist , die Mitglieder zum
festen Zusammenhalten , znm frohen Schaffen und regen Streben auf dem
Gebiete der schönen Kunst des Zitherspiels . Sodann erfolgte nach einer

Ansprache des Frl . Th öle die Ueberreidjung des schönen , ebenfalls von
den Damen des Vereins gestifteten Bandaliers , worauf zum Schluß dieses
Aktes Herr Frohn ein dreimaliges , stürmisch aufgenommeues Hoch auf
dieselben ausbrachte . — Die Fahne , in Form einer Standarte , wurde in
dem Atelier der Hof -Kuuststickerin , Frau Elise Bender hierselbst ge¬
fertigt und ist ein Kunstwerk im vollen Sinne des Wortes . Eme Seite
derselben zeigt in Eichenlaub und sonstigen sinnigen Verzierungen eine schön
gearbeitete Zither und darunter den Spruch : .Allezeit Beständigkeit !"

.
Die andere Seite enthält das prächtig ausgeführte Stadtwappen von
Wiesbaden mit der Umschrift : „ Zither -Verein - Wiesbaden " und die
Jahreszahlen „ 1886 " (Gründung des Vereins ) und „1889 " . — Nach einem
weiteren Ensemble des Vereins ( Festmarsch ) überreichte der Vorsitzende des
Frankfurter „ Zither -VereinS "

, Herr V . Henrich , Namens des letzteren
zur Erinnerung au die Fahnenweihe ein kunstvoll ausgeführtes Gedenk¬
blatt unter Glas und Rahmen und gab seiner Freude in warmen
Worten darüber Ausdruck , daß das Freundschaftsbaud zwischen beiden
Vereinen in solch schöner Weise geknüpft sei und sich noch immer fester
schlinge . Er schloß mit einem Hoch auf den Wiesbadener „Zither -Verein "

,
worauf Herr Frohn in herzlichen Worten dankte und mit einem Hoch
auf den Frankfurter Verein erwiderte . Die übrigen Nummern des Concertes
wurden ebenfalls sehr exact ausgeführt und gaben wieder den besten Be¬
weis von dem Eifer , mir welchem sich der Verein unter Leitung seines
Dirigenten , Herrn G . Aßmus , der schönen Kunst widmet . Ein Quartett
des Männer - Gesangvereins „Atte Univ n " und von letzterem der Tenorist

Herr Th . Schleim trug durch Vortrag mehrerer mit großem Beifall
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Atuei fremde Knaben angchaltcn , bic onqaben , sie seien zu Fuv
Limburg hierher gereist ; in Limburg hätten sie einen Onkel besucht
die beiden Knaben wohl kaum 10 — 12 Jahre zählten , so nimmt uia »

acsundheitSschädlichen Schwitzkastens , vergrößere den Concertplatz am Cur ,
beleuchte die Wilhelmstrabc mit elektrischem Lickt , leae breite Ktrakui
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toerben . Gestern wurde bereits die 3 . Versammlung zur Gründung eines liNii
;8eretng abgehalten , doch haben sich fast keine Mitglieder zum
bereit erklärt . Da in unserem Städtchen bereits eine große Anzahl an” ,
Jeretne bestehen , so wird ein Schützenverein Wohl schwerlich zu h, »

'

kommen . — Der Kohlenmangel macht sich auch bei uns schonden - tj
u

-̂ rZ<
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Kohlenhändlern der Umgegend beziehen . — Am Freitag wurden d« tz-,"
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n, sei* Ist es wohl denkbar , daß in einer Curstadt wie Wiesbadeu iit. —
solche luftverpestende und uervenaufregende Einrichtung , wie die n mit

,?■ Gltvrile , 20 . Mai . Der hiesige Gewerbeverein hielt gestern
diesiahnge ordentliche Generalversammlung ab . Der Schriftfiibrei
Vereins gab zunächst eine Ucbersickt über die Enrwickelung des

'
N

m seinem ersten Wirkungsjahre . Daß der Verein in der timen Zeil !
Bestehens eine ersprießliche Thätigkeit ausgeübt hat , geht aus de»
mählichen Anwachsen seiner Mitgliederzahl von 57 auf 98 hervor ,
dre Gründung und die Unterhaltung der Schule die ganze Arbeit
Vorstandes in 18 Sitzungen in Anspruch nahm , so mußte bis jeBtI
einer anderweitigen Thätigkeit abgesehen werden . Die Schülerzahl !
Gewerbeschule betrug im ersten Halbjahre durchschnittlich 50 . Mit
des zweiten Halbjahres ist sie auf über 100 gestiegen , was beweist,
eine Gewerbeschule dahier nicht nur Bedürfniß war , sondern daß die
gegründete Schule sich das allgemeine Zutrauen der Eltern und Lehr »
erworben hat . — Mit unserem „ Schützenverein " scheint es nifl»

aufgenommenen Lieder nicht wenig zur Verschönerung des Concertes bei .
Zu bedauern war nur , daß das geschätzte Ehren - Mitglied des Vereins ,
Herr A . v . Goutta , aus familiären Gründen abgehalten war , das auf
dem Programm vorgesehene Zither - Solo ausznführen . Der die Festlichkeit
beschließende Ball hielt die zahlreichen Tanzlustigen bis zur frühen Morgen¬
stunde in animirter Stimmung versammelt . Der „ Zither - Verein " kann
mit berechtigtem Stolze auf diesen weiteren Schritt nach vorwärts blicken ,der ihn zu neuem Schaffen und unermüdlichem Fleiße ansporuen möge ,
eingedenk der Vereins - Devise : „ Allezeit Beständigkeit !" — Die neue Fahne ,
wie auch das Gedenkblatt des Frankfurter „ Zither -Vereins "

, sind von
morgen ab auf einige Tage in dem Laden des Herrn Wilh . Schwenck ,
Wilhelmstraße 14 , ausgestellt .

* Die Mannschaft der Keneehahnrn - AffttzeUung Mo . 4 ver¬
sammelte sich am Montag Abend vor der Wohnung ihres ersten Führers ,
Herrn Heinrich Heiland , und brachte demselben , aus Anlaß seines
74 . Geburtstages und 49 . Dienstjahres als Wiesbadener Feuerwehrmann
eine Serenade . Nach Beendigung des weihevollen Liedes : „ Das ist der
Tag des Herrn

"
ergriff der zweite Führer , Herr Anton Weinbach ,

das Wort und feierte den Jubilar in treffender Rede . Als Zeichen der
Liebe und Anhänglichkeit überreichte derselbe dem Gefeierten im Auftrage
der Mannschaft einen schön gepolsterten Ruhesessel . Eiue hübsche Nachfeier
schloß sich hieran an in der Restauration des Kameraden May . — Gleich¬
zeitig sei hier bemerkt , daß Herr Heiland im nächsten Jahre nicht allein
fein 50jährigeS Jubiläum als Feuerwehrmann , sondern auch sein Jubiläum
als ältester Feuerwehrmann Deutschlands feiert Möge dem beliebten
Förderer der Feuerwehr noch ein langes , ungetrübtes Leben beschieden sein .

* Zu den durch den Betrieb der Dampf - Straßenbahn
ursachten Uebelständen ist auch der zu rechnen , daß die herrliche
längs der Biebricher Chaussee au der ganzen Seite , auf welch,
Bahn vorbeigeht , infolge der ausströmeuden Gase und Dämpfe t ,
vollständig dürres Laub zeigt . Jeder Naturfreund wird diese Ä
nehmung auf ' S Tiefste beklagen uns mit uns der Meinung fein , daß
energisch darauf zu bringen fei , daß hier irgendwie Wandel geschaffen i
ehe es zu spät ist .

„ iprottienaoentoeg AZuyelmitratze durch
und läutenden Ungethüme , und welcher M

n {nfrhptt (Strafe * fttrt

vorsichtig fahren , werden sich wohl auch die Wiesbadener Pferde bi
die Dampfbahn gewöhnen , wie die Pferde in Frankfurt , Darmstai
Cassel es schon längst fertig gebracht haben . Dr . ]

R . Ein Carloenfreund und Garteenkrnnee schreibt uns :
„Freunde der interessanten Pflanzenfamilie der Caeteen möchte ich auf
eine Sammlung aufmerksam machen , welche nach dem Urtheile wissen¬
schaftlich gebildeter Caeteenkenner zu dem Sehenswerthesten gehör : , was
auf diesem Gebiete geleistet wird , nämlich die Cacteensammlung der Frau
Dr . Vogt ( Frankfurt a . M .) , einer Wiesbadenerin . Diese Sammlung
wurde vor vier Jahren erst begründet , in dieselbe aber die Summe von
über 2000 Mk . verwendet . Die Exemplare derselben entstammen den
Sammlungen von Lorenz und Haage jun . zu Erfurt , Noack zu Darmstadt ,
den botanischen Gärten zu Schloß Dyck , Palermo , Darmstadt , andere
sind aus Japan , Mexico , Cuba und Jaffa , birect bezogen . Es ist diese
Sammlung keine Collection kleiner Stecklinge , sondern lauter alte
Exemplare von mächtigem Umfang und meist jedes Jahr blühend , wissen¬
schaftlich von Fach -Autoritäten benannt und geordnet , daher auch stets
als Quelle für wissenschaftliche Botanik benützt . Auf der Ausstellung
der Gartenbau -Gesellschaft zu Frankfurt a . M . im Juli 1888 errang diese
Sammlung durch ihre Reichhaltigkeit , wissenschaftliche Anordnung und die
Schönheit ihrer Exemplare durchschlagend den Erfolg , daß sie mit dem
ersten Preise für Zimmercultur ( silberne Medaille und Diplom ) vier Aus¬
stellern gegenüber , darunter die berühmte Haage 'sche Sammlung , bedacht
wurde . Gerade von dem , woran die meisten Sammlungen arm sind , an Cereen ,

Silocereen, Astrophyten , Antalonien , der Familie Ulalacocarpus und der
euchtenbergia bietet diese Sammlung alles Existirende in jungen , Mittlern und

mächtigen alten Exemplaren . Der Pilocereus senilis , das berühmte Greifen -
Haupt , ist hier in meterhohem , über 200 Mk . repräsentirenden Wuchs und gar
noch in der einzig dastehenden Form mit gelben Haaren vorhanden . Die
Cereen oder Säuleneacteen sind meist über einen Meter hoch und blühen
alle Jahre . Die Collection umfaßt jetzt von den 980 überhaupt existirenden
ächten Arten deren 632 , welche in vier Zimmern ( auch im Sommer geheizt , auf -
gestellt sind und ist diese Sammlung die bedeutendste Privatsammlung nicht
allein Deutschlands , sondern weit über dessen Grenzen hinaus . Dieselbe steht
zur Besichtigung Jedermann zu . Diensten . Wir tragen noch nach, daß
auch sonst in Frankfurt a . M . sich hervorragende Sammlungen ähnlicher
Art befinden , die die Sammlungen zu Wiesbaden , wenn auch nicht durch
Reichhalfigkeit an den gewöhnlichen , so durch Vorhandensein der besten
Formen weit übertreffen ."

* Das neue Spiel : ,,Alle Schweine in einen Stall "
, findet bereits

feit ca . 14 Tagen bei der Firma I . Keul , großes Galanterie - und Spiel -
waaren - Magazin , flotten Absatz . Fragliche Firma ist bekanntlich immer
bemüht , das Neueste zu bringen .

- o - Unfall . Vorgestern Nachmittag kurz nach 2 Uhr stürzte an
dem ßinterbau Emserstraße 25 ein Maurergerust zusammen und siel mit
demselben der Maurer Wilhelm Nicolay aus Dotzheim etwa
10 Meter tief herab in den Keller . Derselbe trug Verletzungen am Kopf ,
sowie am rechten Bein davon und wurde per Droschke nach Haufe ge¬
bracht .

- o - Kosthwrchsel . Frau Sophie Burkhart , geb . Roth , hat
ihr Haus Michelsberg 14 an Herrn Kaufmann und Samenhändler
Aloys Mollath hier verkauft .

Stimmen ans dem Publikum .
* Mau darf der Dampf bahn nicht mehr Schuld aufbürbcn , als

Sächlich vorliegt . An dem Durchgehen des Pferdes in der Taunus -
e ( am Sonntag Morgen ) war die Dampfbahn durchaus unschuldig .

Das Pferd ging schon durch , lange ehe es der Dampfbahn ansichtig wurde ,
und letztere stand still , als es an derselben vorbeikam . — Wenn die Kutscher

* Sport . Bei dem am Sonntag den 19 . d . M . in Mergentheim
abgehalteuen Velociped -Wettrennen erhielt Herr I . I . Höß (Wiesbaden )
drei erste Preise , und zwar beim Zweirad - Hauptfahren ( Strecke
5000 Meter ) , beim Eröffnungs - Rennen (Strecke 3000 Meter ) und
beim Sicherheits - Rennen ( Strecke 2000 Meter ) . Derselbe siegte
immer mit einem Vorsprung von mehreren hundert Metern und fuhr ein
Opel -Sicherheits -Zweirad „Blitz "

gegen englische Maschinen .

JUS)
Mn
t *

in . 1

sie vi
intngeti

i, Gri
kn , di
I ins
B erka
de gesti

Curgast wird wohl in einer solchen Straße fein Domizil aufschl »
Dringt doch der Kohleudunst und Wasserdampf selbst durch die geschlo Lh « ,
Fenster . Dazu kommen noch die täglich bereits gemeldeten Ungliid ,, ■ ■
mit den PfcrdM , fo daß ein leidender Curgast beständig iii S s ™ .
gefahr schwebt — eine schöne Aussicht für die Zukunft eines Bade , aiUnd nun die Zierde und der Stolz Wesbadens , feine „AI
tote sehen schon die " ^ ' tme aus ! Nicht nur in der Adolfs - Allee

: und der «stolz Wesbadens , feine „AI .v - t»
. . .

' ime aus ! Nicht nur in der Adolfs - Allee s „ 6oi
stch Brandlucken , am Nerothalweg sind die fchönen Kastanien »,ers
gebrannt ii . .d in der Wilhelmstraße werden die fchönen Platanen auch 61 | lntpri
Und worin steckt die große Bequemlichkeit ? Früher konnte Jedermann an*
Straße wenigstens an trockenen Passagewegen ein - und ausfteigen , jetzt
die gelähmten Curgäste das zweifelhafte Vergnügen , mitten im Straß
abgesetzt zu werden und womöglich noch als Extravergnügen einer entet ™
kommenden Maschine schleunigst ausweichen zu müssen , auch .können die
gaste vom Theater und Cursaal gemüthlich im Regen nach Hause toai
Hmgegeu können die Arbeiter von Dotzheim , Bierstadt,

'
Sonnei ™ e ' '

Ramdach , von wo sich doch das Hauptcontignent stellt , beinahe
10 P f . nach Haus befördert werden (? ? ) . Zur F lustigung der Cursti
und als einzig wirkliche Wohlthat steht ,it Allen gegenüber ie, un
die bequemere Benützung der Bäder in Biebria ) und die Erreichm |ekgte
Dampfboote , ersteres für den gesunden Theil der Bevöl ! »eit gi
uitd der Schuljugend , die wohl auch den kleinen Spaziei «halb
bis zu dem Bahnhote nicht zu scheuen braucht . Wahrlich eine fegen! mißm
Einrichtung ! Muß Wiesbaden durchaus weltstädtifchen Anstrich befo« «l L-
nun gut , so baue man vor Allem ein neues anständiges Theater , anfta i ; mn
gesundheitsschädlichen Schwitzkastens , vergrößere denConcertplatz am Cm . ,
beleuchte die Wilhelmstraße mit elektrischem Licht , lege breite Straß «,
Taunusstraße an , so könnte der Rhcinstraße ein solides AsphallpflastnM - ,,, /
fchaden , schaffe neue Anlagen , Rathhausplatz , Nerothal , wie dies in i
Badern , aber keine verunglückten Kinder - Spielplätze auf nassen WiesenM 0011

Sonnenschutzund last not least eine unter tüchtiger Cent
stehende Pferdebahn nach dem Walde . Daun wird WieÄ
seinen guten Ruf wahren , anstatt das Opfer einer Bankspeculati «
toerben !

_____________ Einer für Vielt E "

, , . + Sievrich , 20 . Mai . Unsere Feuerwehr wurde heute ! fc
V?9 Uhr alarmrrt , ohne daß sie in Thätigkeit zu treten brauchte . 3 ~
Scheuer etncs . tn der Kasernenstraße wohnhaften Landwirths war nd
auf unaufgeklärte Weise eine Partie Grummet in Brand gerathen .
Knecht , der das Feuer rechtzeitig bemerkte , konnte es noch bewältig »,
daß die ersten Feuerwehrleute schon Nichts mehr zu thnn fanden . «
großes Gluck ist das frühe Bemerken des erst im Entstehen begii
Feuers zu betrachten , denn sicherlich wären beim Ausbruch dessclA
ausgedehnten Oeconomie - Gebäude ein Raub der Flammen geworden

A § ti ) ier |t $ iu , 20 . Mai . In der gestern abgehaltenen auße
ltchen Generalversammlung der „ Allgemeinen Sterbekasse

"
das Eintrittsgeld auf 1 Mark herabgesetzt . Aerztliches Gesundheit
ist zur Ausnahme nicht nöthig . Die Kajse zählt dermalen 400 Mi

Dampfbahn entstehen konnte ! „Wiesbaden "
, nach Director Heh 'l „ vcr

Eldorado aller Bäder "
, zerstört sich durch dieses „ Bank - Unternehmin

einzige , ozonreiche Luftzufuhr aus dem „idyllischen Nerothal "
, n iP,

stch feinen tm Winter und Sommer von Einwohnern und Msfen
fremden bevorzugten „Promenadenweg Wilhelmstraße "

durch , •
saufenden , pfeisenden . ' " — " " — ‘
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, ZtÄ gjt . — Die Candidaten der Theologie : Christi au Balzer aus
tbe3 S ’^au , Adolf Deitzmann aus Erbach , Wilhelm Farver aus
. iieii r$ M August Keller aus Wirbelau , Hermann Kranz ans Ge -

„ MÜ Mru , Emil Möhn aus Dauborn , Otto Neu aus Löhnberg ,
^ uß ° Rübsamen aus Bach , Friedrich Sohn aus Burg ,
dit . Wenzel aus Niedertiefenbach , Heinrich Wolff aus Weyer ,
man i s 111 die Prüfung pro licentia concionandi bestanden und sind in das

1 st0ll>8iicbe Seminar au Herborn ausgenommen worden .^ gische Seminar zu Herborn ausgenommen worden .
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Versonalirn aus dem Conlrstorraibrzirk Wiesbaden .
x°rrer Kröll zu Frohnhausen bei Battenberg tit auf Ansuchen mit dem
Lsuni d . I . in den Ruhestand versetzt worden . — Pfarrer Hief zu
^ ach ist - um 1 . Juli d . I . zum Pfarr -Verwalter tn Schönborn er -
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* Limburg a . 19 . Mm . Der gestern dahier stattgefundene
Kerb and stag der „nassauifchen landw . Consum - Vereine "

,
Met durch den Präsidenten , Herrn Oeconomierath Müller ( Darmstadt ) ,
1t von Seiten der Verbands -BereiNe und Freunde des GenossenfchaftS -

M , worunter auch der Mitgründer und langjährige Präsident des
| Verbandes , Herr Kreisrath Haas von Offenbach , sehr gut besucht ,
» treten waren 17 Vereine mit 34 Delegirten . Ans dem umfangreichen
» resbericht verdient hervorgehoben zu werden , daß der Verband im
» mar vorigen Jahres mit 10 Vereinen ins Leben trat und die Thatigkeit
Aden mit dem 1 . Juli begann . Trotz allen möglichen Schwierigkeiten ,
Xdem jungen Verband in den Weg gelegt wurden , war doch d,e Zahl
! Berbands -Vereine am Jahresschluh auf 15 gestiegen und betrug der

J Mehr « , 20 . Mai . Bei der am Samstag dahier abgehaltenen
iersteigerung , bei welcher hauvtsächlich Wellen zum Verkaufe kamen ,
en sehr hohe Preise erzielt . Es wurden für 100 Wellen 14 - 20 Mk .
it . — Herr Lehrer Denfeld von Engenhahn wurde auf sein An -

, mit dem 1 . Juni d . I . an die zweite Lehrerstelle nach Aßmanns -

Kunft , Wissenschaft , Literatur .

* König ! . Kchnuspirle . Zum Gedächtnitz des 77 . Geburtstages
Richard Wagner ' s gelangt heute Mittwoch den 22 . Mai dessen

„Walküre " im hiesigen König !. Schauspielhause zur Ausführung mit Herrn
G . Heine vom Stadttheater zu Frankfurt a . M . als „Wotan " .

* Kirchen - Conrert . Den Freunden kirchlicher Musik -AuWhrungen
wird in nächster Zeit ein hoher Kunstgenuß geboten werden , indem der

Organist der protestantischen Hauptkirche dahier , Herr Adolf Wald ,
dessen langjährige Concerte auf diesem Gebiete sich eines vortrefflichen
Rufes erfreuen , Dienstag den 28 . Mm , Abends 5 Uhr , sem erstes dies¬

jähriges Orgel -, Vocal - nnd Jnstrumental - Concert veranstalten wird . Es
werden in diesem Concert mitwirken die talentirte , stimmbegabte Coneert -

Sängerin Fraul . Emma Dienstbach ( Sopran ) aus Frankfurt a. M .,
sowie der König !. Kammermusiker Herr Carl Hirsch , der ja als tüch¬
tiger Geiger in verschiedenen hiesigen musikalischen Krenen bereits bekannt
ist . Wir zweifeln nicht , daß das in Aussicht stehende Concert das wohl¬
verdiente Interesse und eine reiche Theilnahme nicht nur unserer einheimischen
Musikkundigen sondern auch solcher unseres hier weilenden Fremden -

> Publikums finden dürfte .
* Theater in Tastet . Man schreibt dem „M . T .

" von dort :
Im großen Saale der hiesigen Turnhalle haben die Vorstellungen der

Menzinger ' fchen Schauspielgesellschaft begonnen . Es wurde Rnd . Kneisel 's
V Volksstück „Hotel Klingebusch

"
gegeben , das recht gut gefiel . Das Publikum

spendete lebhaften Beifall . Der Besuch hätte besser fein können . Die Spiel -

abende sind auf Sonntag , Diontag , Mittwoch und Frestag festgesetzt .

io daß wir also
... die Gartenmusil
zu begrüßen fein , da die
die nur für den Concert -

. .. welche sich im Laufe dieses Jahres ganz erheblich steigern
hb, da inzwischen noch weitere 5 Vereine betgetreten find . Zum
Menten des Verbandes wurde an Stelle des nach Darmstadt versetzten

mnomieraths Müller , Herr Georg Schreiner ( Biebrich ) einstimmig
kohlt , zum Vice - Präsidenten Herr Loms Wmtermeyer ( Wiesbaden ) und
t® Berbands - Secretär Herr L . Schäfer (Wiesbaden ) . Im Verlaufe der
Witten Tagesordnung wurde der Beitritt des nass . Verbandes zur
pteinigung der deutschen landw . Genossenschaften

" befchloffen . Die sehr
« offen Verhandlungen nahmen ca . 3 Stunden in Anspruch . Am Schluffe
« de der Gründer der nass . Confum -Vereine , Herr Oeconomierath
Wer , auf Vorschlag des Präsidenten , Herrn Schreiner , zum Ehren -
Wied des Verbandes ernannt .

'
in , die nur mi
lli rr

Ä L * grannfrle , 20 . Mai . Am 14 . d . Mts ., als , dem Tage , an dem

eit « ^ nunmehr zwei Jahren Kronprinz Friedrich Wilhelm das
' 1 Moß Braunfels besuchte , ist hier ein prächtiges Denkmal für den

?°n im Jahre danack verstorbenen Helden enthüllt worden . Das Denkmal ,
? bedeutendes Werk von Reinhold Begas steht m - einem der schönsten
Stile des Schloßgartens . Die Enthüllung fand in Gegenwart Sr . Durch -
W des Fürsten Georg statt .
l *

DiUensturg , 20 . Mai . In der vergangenen Nacht wurden in dem
Mibarten Niederscheld bei einer Schlägerei zwel dortige Ein -
^ hiier , Angehörige der Familie Benner , erschlagen .

* Das SSjÜhrige Dirigrxten - Aubiläum des EapeUmeisters
Heinrich MpV in Mainz , fo schreibt man der „ F . Z . ' von dort , hat
den besten und würdigsten Verlauf genommen . In dem Fest -Concert

( Stadthalle ) errangen die Solisten Frau Johanna Reutter , unsere
treffliche Sopranistin , und Herr Berto w sky , der mtt prächtigen Stimm¬
mitteln begabte , durchaus musikalische Baritomst des Düsseldorfer Stadt -

theaterS , außerordentlichen Beifall . Von den Vorträgen des festgebenden
Vereins „Liederkranz

" seien insbesondere hervorgehoben : MarschnersS
schwieriges „ Zigeunerleben

" und „Es liegt so abendstill der See " sui
Sftimmigen Männerchor , Sopransolo und Orchester von Herrn . Gotz .
Rupp erhielt seitens des Großherzogs die goldene Medaille für Kunst

und Wissenschaften , von seinen treuen Liederkränzleru kostbare Geschenke , und

so viele Lorbeerkränzc , Blumenkörbe rc ., daß er sich davon einen ganz stattlichen
Blumenladen hätte einrichten können . Aus allen Gegenden der Windrose
liefen telegraphische nnd briefliche Gratulationen ein . — Die Sommer -

Concerte haben nunmehr ihren Anfang genommen . Es finden — ver <

suchsweise — in diesem Jahre sieben Concerte wöchentlich durch unfere

städtische Capelle und drei durch Militär - Capellen statt , io daß wir also

an einzelnen Tagen zwei Concerte gemeßen können . Für die Gartenmusil
I wird die Mitwirkung der Militär -Capellen nur zu begrüßen sein , da tote

Bläser eine weit eindringlichere Sprache reden , als die nur für den Coneert -

saal geeigneten , weit distinguirteren Streicher .
* Wiener Theater . Das „Josephstädter -Theater

"
, dessen bisheriger

Director Blasel , wie wir bereits mitgethe,lt haben , nach der Leopoldstadt

übersiedelt , um dem arg heruntergekommenen Carltheater anszuhelsen , ist

heute von Blasel ' s Secretär ® ie8rau übernommen worben ® tesrau

Mt das Schauspielhaus , welches ihm sein Vorgänger in der Bluthe der

Popularität (nach mehr al « zweihundertmaliger Aufführnna der GigeAn

von Wien "
) überläßt , für 7 Jahre gepachtet und wird dafür etwa 20,000

Gulden jährlich zahlen . Die Geldmittel kommen nicht von ihm selbst
I sondern von zwei Hintermännern , dem reichen Grasen Nicolaus Esterhazy

und dem ans der Leitung des Theaters an der Wien soeben ausgeschiedenen

als Librettisten unter dem Namen F . Zell bekannten Camillo Wal zell

Graf Esterhazy ist ein großer Theaterfreund und halt seit einiger Zett in
I seinem Schlosse in Tons tn Ungarn eine kleine Bühne nut stalttigein
I Personal . Schon mancher junge Componist hat sern Erstlingswerk von

den anmuthigen Künstlerinnen und den lernbegierigen Künstlern der Tottser
I Bühne aufführen gesehen . Sechsmal im Jahre soll das Tottser Ensemble
I tn tz- x ^ ofetibftQbt auftreten . — Der Jtaifer hat bem „Deutf ch en
I Volkstheater

" 8000 Gulden zum Zwecke der Errichtung von Garten -

I anlaacn rings um das Schauspielhaus gespendet, u ^ er der Bedingung

| daß diese Anlagen allgemein zugänglich seien . — W « Nachfolger Reich -

I mcmn ' s ist , wie versichert wird , der erste Bariton des Kölner Theaters ,

I Herr Neidl , in Aussicht genommen . Director Jahn soll ihn auf der zu
I diesem Zwecke von ihm unternommenen Rundreise als die geeignetste Kraft
I erkannt haben . — Fräulein Schönerer erhielt die ConcessiON als

Directrice des „ Wiener Theaters
" .

* Huttrn - Sickingen - Drnkmat . Man schreibt uns aus Kreuznach ,
18 Mm : Mi

'
dlm in voriger Woche abgegangenen Berichte an « e. Diaststai

den Kaiser ist auch ein Exemplar des Bungert ' schen Hutten - Sickingen .

Festspiels Allerhöchstdemselben vorgelegt worden An sammtliche männlich ,
Nackkommen Ulrich von Hutten

's und Franz von Sickingen ' » sind voq

Setten des gefchästSführendcn Ausschusses Einladungen zur Enthüllungs .
: Mer ergangen ; Die offiziellen Einladungskarten , welche demnächst zur

I Lersendung gelangen werden , sind m Buntdruck ausgefuhrt und prachtvoll
1

ausaettattet © mit den bett . Bahn - Directionen angeknüpften Verhand -

sitnaen führen zweifellos zu dem Ergebnisse , daß auf der Rhein -Nahe -,
Bavn sowie auf der Strecke Kaiserslautern -Münster a . St . der pfälzischen
Eisenbahnen am Festtage Sonderzüge dem erhöhten Verkehre Rechnung
traaen werden Zur Festzeitung sind von allen Seiten zahlreiche Beiträge

einaclaufen u . W mehrere hübsche poetische Beiträge des bekannten Dichters

Otto Weddigen (Wiesbaden ) . Der Wortlaut der Enthüllungs -Urkunde

ist beretts festgestellt ; dieselbe ist in außerordentlich schwungvoller und er¬

hebender Sprache abgefaßt . Die Urkunde wird auf Pergament künstlerisch

(tn versetzt .
V , Hahn , 20 . Mai . Seit einiger Zeit ist die Locomotive von hier
(die „Eiserne Hand

" gebracht worden , woselbst sie znm Fortschaffen der
fassen benutzt wird . — Der Stritt der Bergleute in Westfalen scheint
[ bei mehreren Bahnarbeitern , welche in der Nähe der „ Eisernen Hand

"

jUftigt waren , Anklang gefunden zu haben , da ungefähr 30 Mann an

m Mittage der vorigen Woche die Arbeit einstellten . Sie forderten
[Lohnerhöhung auf 8 Mark , und da man dieselben verweigerte , suchten

davon Arbeit bei Herrn Unternehmer Cuntz unterhalb Bleidenstadt ,
torigen nahmen zum größten Theil am folgenden Morgen die Arbeit
»er auf . — Am Samstag hätte der Brückenbau auf der Eisernen
fc " beinahe ein Menschenleben gekostet , indem ein Arbeiter beim Ab -

ün von © teilten vom Wagen stürzte und ein Stein im Gewichte eines

© A « s dem unteren Maingau , 20 . Mai . Mit dem Setzen
rf

'
rltl Reben auf den neu angelegten Rodfeldern ist man nun auch zu

13 le, und auch die im vorigen Jahre infolge der Trockenheit in ben neu

Huri (elegten Weinbergen ausgebliebenen Reben sind durch neue ersetzt . Drest
ooIÜ »tit ging unter denkbar günstigen WitterungsverhAtniffen von Statten ,
mitt halb die neuen Weinberge auch ein vortreffliches Aussehen haben . Ver -

jent imßmätzig wurden in diesem Frühjahr weniger Weinberge neu angelegt ,
efotn il das Setzholz sehr rar war . Die alten Wemberge sehen sehr schon
ttftai t ; man nimmt allenthalben zahlreiche , kräftige Gescheine wahr .

nii ”JhietS nachsiel . Durch einen glücklichen Zufall wurde der Mann jedoch
chH unerheblich verletzt .
L””

. ' Langenschwatbach , 20 . Mai . Der Bahnkörper von hier bis

eJl $ ist nunmehr bis auf eine kurze Strecke vor Bleidenstadt Und die
■“? itbnung des hiesigen Bahnhof -Terrains fertta gestellt . Heute wird mtt
ePiS i Aufschlagen der eisernen Brücke über die Aar an Lauberstegsmühle

unten . Heute ist an mehreren Punkten mit den Vermesfungsarbeiten
die Fortsetzung unserer Bahnlinie begonnen worden . ( Aarb .) .

M ist vielleicht beim Umzug der Zöglinge der Knaben -Rettungsanstalt
” 3 gingen feien . Diesbezügliche Erkundigungen wurden gleich angestellt .
'

i i, Erstach i . Nha . , 20 . Mai . Die dahier gelandete Leiche eines

™ itn, die nut mtt einem um die Lenden geschlungenen Tuche bekleidet
il ist inzwischen als die des Maurerlehrlings Ad . Orth aus Hechts -
. T n erkannt worden , der beim Baden ertrunken ist . Auch in Winkel .

ieN gestern eine Leiche , die eines Mannes , gelänbet .

„ .. .
c M Ittth der durch den Verband bezogenen Waaren , die Summe von etwas
!« • tt 36 000 Wik., welche sich im Laufe dieses Jahres ganz erheblich steigern
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ausgeführt . In Münster a . St . nnd Ebcrnburg wird für den Abend des
Enthüllungstages festliche Beleuchtung der beiden Ortschaften geplant . Auf
dem Wege zum Denkmalsplatze sollen verschiedene Ehrenpforten errichtet
werden ; ebenso ist eine angemessene Ausschmückung des zum Denkmal
führenden Weges und der Ebernburg in Aussicht genommen .

Deutsches Reich .
* Äof - irnd Personal - Nachrichten . Der Kaiser und die

Kaiserin empfingen Montag die von dem Sultan Mandara entsandten ,
von dem Afrika -Reisenden Ehlers geführten Tschagga -Krieger , welche Ge¬
schenke des Sultans überbrachten und mehrere Tänze und Gesänge aus¬
führten . — Der Präsident des Reichs -Versicherungsamtes , Bö dicker , ist
in Anerkennung seiner Verdienste um die Ausgestaltung und Durchführung
der sozialpolitischen Gesetzgebung zum Ehren - Doctor der philosophischen
Facultät der Universität Leipzig ernannt worden .

* Körrig Hrrmöert von Italien gedachte gestern in
Begleitung des Kronprinzen und des Ministerpräsidenten Crispi
in Berlin einzutreffen , um den Besuch zu erwidern , welchen unser
Kaiser diesem mächtigen Verbündeten Deutschlands im vorigen
Jahre abgestattet . Der König von Italien kann eines glänzenden
Empfanges gewiß sein . Die deutsche Reichshauptstadt prangt im
schönsten Festeskleide , und wenn auch nicht gerade pomphaft , fo
doch überaus freundlich und geschmackvoll soll sich der Weg präsen -
tiren , auf dem der italienische Gast in die Hauptstadt einzieht .
Der Wagen , in welchem der Kaiser mit seinen Gästen einsährt ,
wird von Gardekürassiren escortirt sein ; das Programm erfährt
eine Veränderung noch dadurch , daß am 24 . Vormittags auf dem

Dempelhofer Felde Gefechts - Uebungen stattfinden werden . Mehrere
Blätter widmeten bereits dem König von Italien freundliche , be¬
grüßende Artikel . Die „ Nordd . Allg . Ztg .

"
schreibt :

„ Auf dem Wege nach der Hauptstadt Berlin betritt König Humbert
von Italien heute nach längerer Zeit zum ersten Male wieder deutschen
Boden . Den erlauchten Verbündeten Deutschlands , den Verwandten unseres
Königshauses , den Freund Kaiser Wilhelms II . begrüßt heute die ganze
deutsche Nation in ehrerbieüger und herzlicher Weise und ruft ihm ein
begeistertes Willkommen entgegen ! '^ Der Artikel erwähnt dann weiter die
kriegerischen Verdienste des retzigen Königs , der 1870 beim Einzug in Rom
den Befehl über die italienischen Truppen bekommen hat , sein Verhalten
bei der Katastrophe in Ischia und während der Cholera , spricht von der
Înteressengemeinschaft beider Völker , der letzten Begrüßung Kaiser Friedrichs
stmd König Humberts und schließt dann : „Wohl ist das deutsch -italienische
Bündniß nicht unangefochten geblieben jenseits der Alpen , aber der dem¬
selben fest ausgeprägte Zug unerschütterlicher Friedensliebe hat die Geister
mehr und mehr in seinen Bann gezwungen und die Volksseele in einer
Weise ergriffen , von der die dem Kaiser Wilhelm II . bei seinem Besuch in
,Rom und Neapel bereitete Aufnahme Zeugniß ist . In den begeisterten
Kundgebungen jener beiden Hauptstädte des Landes und in dem Wider¬
hall , den dieselben in Deutschland gefunden , hat die öffentliche Meinung
■eine neue Bürgschaft dafür erblicken zu dürfen geglaubt , daß das so
glücklich hergestellte Einvernehmen und das im Hinblick auf die Gemein¬
schaft großer vitaler Jntereffen geknüpfte Band dem Bereiche der
Schwankungen und Wechselfälle entrückt ist . Deutschland steht treu zu
seinem Verbündeten im Appeninenlande , mit dem es sich einig weiß in der
Pffege aller auf die Segnungen des Friedens gerichteten Bestrebungen , und
einig in der Pflege der Güter , welche der Förderung und Befestigung der
geistigen und materiellen Wohlfahrt der Völker unentbehrlich sind . In
diesem Sinne entbietet es heute seinen Jubelgruß dem hochsinnigen Be¬
herrscher , dessen Person das Ansehen des italienischen Namens und das
Glück von Italiens Zukunft verbürgt !"

Wir lasfen hier noch andere , auf die Reise der hohen Gäste
bezügliche Nachrichten folgen :

Berlin , 20 . Mai . Die Herrichtung der Straßen , welche der
König von Italien bei seinem Einzug passirt , zu einer einzigen großen
Feststraße naht sich der Vollendung . Vor dem Anhalter Bahnhof sind
hohe , fahnengeschmückte Masten , auf dem Askanischen Platze ein vier -
thürmiger gekuppelter Triumphbogen mit Velarien , welche die Initialen
U und W tragen , zur Seite des Triumphbogens ist ein Podium , wo die
italienische Colonie Aufstellung nimmt . Am Potsdamer Platze steht auf
hohem Postamente die Colossalstatue „ Berolina "

, welche den einziehenden
Gast des Kaisers begrüßt : am Brandenburger Thore befinden sich reich¬
geschmückte hohe Candelaber , Blumenkörbe tragend , durch Laubgewiude
verbunden ; vom Pariser Platz bis zum Denkmal Friedrichs des Großen
sind einander gegenüberstehende Träger elektrischer Lampen durch Lanzen ,
Ketten und dichtes , goldenes Netzwerk bogenartig verbunden ; auf dem
Netzwerk werden große Kränze mit grünwcißvothen Blumeubüscheln an¬
gebracht . Au der Einmündung der Friedrichstraße empfängt den Gast eine
viersäulige Ehrenpforte mit Opferpfannen ; das Hauptportal der Univer¬
sität ziert ein rothes Velarium , wovor Athene steht — hier stellt sich die
Studentenschaft der Universität auf — gegenüber fesselt uns die nach der
Skizze von Reinhold Begas ausgeführte Colossalgruppe einer den
Frieden hütenden Verbindung : Italia mit Germania darstellend . Am
Opernhausplatze ist ein sechssclttg, spitzig gegiebeltes Zelt aufgeschlagen , wo
verschiedene Redner der Akademie und anderer Körperschaften Aufstellung
nehmen werden ; an der Schloßbrücke liegen verankerte , durch Masten ,
Netze und Guirlanden verbundene , überall mit Flaggen und Fahnen ge¬
schmückte Schiffe . Der Schloßtzlatz selbst ist auch mit hohen Masten besetzt ;
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Luino , eine Ehren - Compagnie , zwei Musikcorps , der Präfect von
waren auf dem Bahnhofe anwesend . Nach fünfzehn Minuten
Weiterfahrt .
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Civil - und Universitäts - Behörden . Nachdem der König eine Studji
Deputation empfangen und nach Abschreiten der Ehren - Compagnie
derselbe in das großherzogliche Palais , wo der König das Diner eitti
Um 81/ . Uhr erfolgte die Weiterfahrt unter endlosen Hochrufen . |

Basel , 20 . Mai . Der König von Italien traf heute j u
mittags Uhr hier ein , vom hiesigen Regierungspräses , dem italienischen Ci
dem Militär -Attachs in Berlin , der italienischen Colonie empfangen ;
kurzem Aufenthalt fuhr der König nach dem badischen Bahnhof n
wo ihn der Oberkammerherr Freiherr von Gemmingen Namen -
Großherzogs bewillkommnete . — Der Extrazug mit dem König und
Kronprinzen von Italien ist um 8 Uhr 40 Min . an der Schb .
Grenze in Luino eingetroffen . Der Oberst -Divisionär Pfyffer begaöle n
den König Namens der Eidgenossenschaft . Sämmtliche Behörde « werde

Frankfurt a . M ., 20 . Mai . Heute Nacht 12 Uhr 50 Mi
langte mittelst Sonderzuges König Humbert von Italien mii . . . .
Kronprinzen , von Freiburg über Louisa kommend , auf dem A Mme
Hofe in Sachsenhausen an . Im Gefolge des Königs befanden sich Mfi ! -
Präsident Crispi , General Pasi , General - Adjutant Ratazzi und « 1

. .. ,
hervorragende italienische Würdenträger . Auf Wunsch des Königs lElfül
ein Empfang nicht statt , doch hatte sich der hiesige italienische Gei
Consul , Herr von Neufville , auf dem Bahnhofe eingefunden . Ein Ci> .
der Kaiserin Friedrich überbrachte einen prachtvollen Strauß Margai ।
mit Schleifen in den italienischen Nationalfarben , nebst zwei Handschn !
Rach 10 Minuten Aufenthalt , die zum Maschinenwechstl benutzt litt '

setzte der Hofzug , welcher außer den zwei königlichen Waggons noch
Salonwagen und elf weitere Waggons zählte , mit zwei neuen Locomi
seinen Weg über Bebra nach Berlin fort , und wird der König mt
Vormittag zwischen 10 und 11 Uhr am Ziele seiner Reise anlangen , l

* Der Frühschoppen bei dem Reichskanzler war zahl begrü
von Reichstags -Mitgliedern und den Ministern , zum Theil mit den Fq !
besucht . Nur die freisiunigen Abgeordneten hatten der Einladung ! i
Folge geleistet . Der Reichskanzler unterhielt sich besonders etfng !
Windthorst . Als der Fürst mit dem Abgeordneten Veiel anstieß , Beat
er . das Bier in dem Glase sei aus der gräflich Holstein 'schen Blw
Wenn er schon früher den Grafen Holstein wegen seiner Verdienst
bekanntlich überbrachte derselbe den Brief des Königs Ludwig von
welcher die Wiederherstellung der Kaiserwürde anregte , nach VersaiA
hochgeschätzt habe , so komme noch jetzt das Verdienst um das ausgezetz
Bier hinzu , welches die Brauerei des Grafen liefere . Die Nennung
Namens Holstein veranlaßte den Kanzler , einige Erinnerungen ans
Tagen von Versailles zum Besten zu geben . Dann kam der Kanzlet
das Alters - und Jnvaliditätsgesetz zn sprechen , drückte seine große
friedigung darüber aus , daß die Annahme desselben gesichert crlch
Mit außerordentlicher Liebenswürdigkeit begrüßte der Kanzler den elsäsß
Abgeordneten Dr . Petri , welcher bemerkte , er sei überzeugt , daß bei!
nächsten Wahlen zum Reichstage eine größere Anzahl deutsch - mM
gesinnter Abgeordneter aus den Reichslanden in ' s Parlament ge
werden wird . Der Kanzler meinte , er würde sich gewiß aufrichtig p
wenn .die Hoffnung Petri ' s in Erfüllung ginge , „ wir müßten uns efo
Geduld fassen ."

das Zeughaus , das Schloß sind an der Attika und an jedem <8 gelben
Abschnitt mit weiß - roth - grünen Flaggentüchern geschmückt . Die i
Feststraße entlang werden auf einer Seite Infanterie und Cavi
Spalier bilden , die andere Seite ist dem Publikum freigegeben ; von
zu Haus , die ganze Feststraße entlang schließen sich Gurrlanden am ....... .
Fenstern , Teppiche , Wappen und Fahnentücher in italienischen sMede
oder mit dem Kreuz von Savoyen . Die Straßen sind bereits sehr M auf di
es herrscht schon jetzt zahlreicher Fremdenznzug .

Freiburg in Baden , 20 . Mai . Koi . . „ , _______
71/ » Uhr Abends hier ein , empfangen vom Erbgroßherzog , dem Wjchlüge
Wilhelm von Baden , General v . Schlichting , den gejammten MMede i
Civil - und Universitäts - Behörden . Nachdem der König eine Studj Beden !
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* Der Reichstag setzte am Montag die Berathung des Invalidin
und Altersversicherungs - Gesetzes fort . — Abg . v . Helld «
erwartet von der conservativen Partei die einstimmige Annahae
Gesetzes , das den Staat zum Wohlthäter der Arbeiter mache nni>]

sozialistische Gefahr beschwöre . Eile sei noch ; denn inan wisse nicht.
Deutschland in der nächsten Zeit ein solches Gesetz machen könne . - J
Bebel : Die Sozialdemokraten hätten nicht gezweifelt , daß ber « Sei
tangier nach seinem Verkehr mit Lassalle und Marx der Urheber der Sb ■

gesetzgebung sei . Den Angriff des Reichskanzlers , der selbst gegen
Beleidigung so empfindlich sei , werde das Volk würdigen . Was bien
friedenheit betreffe , die sic stiften sollten , so sei sie die Mutter allen t! Ag
schrittes . Der französischen Revolution vor Allem und daun der beim yet
sei unsere Verfassung und das Reich zu verdanken . Die SozialdemoN
wollten aus friedlichem Wege die Cultur Allen zugänglich machen ,
sie mit hervorgerufen haben ; sie hätten , wie irgend ein Anderer , das
ihre Institutionen durchznsetzen . Von ihrem revolutionären CHE
müsse der Reichskanzler wohl durch Lockspitzel erfahren haben . Der RfJ
tangier müsse mit ihrer Stellung zufrieden sein ; denn nach ihm wurds
ja Führer ohne eine Armee werden . Anderen gehe das Wsctz 8U ’■
ihnen nicht weit genug . — Abg . Miquel : Alle großen organischenGsi
seien unter schweren Bedenken entstanden . Er betrachte das Gesetz,j

*

als Kern der Arbeiterversichernng , sondern als einen Anfang bertef*

deren Ende Niemand voranssehe . Die Organisation auf Grund des ®effl
sei ja mangelhaft : aber der Arbeiter frage nach seiner Rente und "

der Organisation . — Abg . Windthorst constatirt , daß die Oppotz"

gegen das Gesetz im Hanse und im Lande die größere Basis bc*
könne nicht für ein Gesetz stimmen , für dessen Kosten man feine
wisse . Der Arbeiter werde fragen , warum nur 50 Mk . Zuschuß 0® '
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und bedauert die Aufrechthaltung der Ordensausweisung , sowie
die Nichtausdehnung der Vergünstigung auf die katholischen Lehr -
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die meisten und allerwichtigsten Forderungen der Bischöfe abgelehnt
werden und daß die Antwort des Kultusministers vielfach den

um
tfnfl

ngs
Ge »

i Cs .

nm
und

begt
:ben

L * Der Sterke irr der » deutschen Kotzlcrrbezirken .
« ei der in Verfolg der vom Vorstand des Vereins für die berg¬

baulichen Interessen im Oberbergamtsbezirk Dortmund abgefaßten
Erklärung am Sonntag in Bochum stattgehabten , die Strike -
"ugelegenheit definitiv regelnden Versammlung der Delegirten der

Bergleute aus dem ganzen Strikegebiet waren 800 Delegirte
^ wesend und fand die folgende Resolution nach ziemlich er¬
igier Debatte fast einstimmige Annahme :
~ „Die heutige Versammlung der Deputtrten ' her Grubenarbeiter des
d °erdergamtsbezirks Dortmund spricht ihr Bedauern darüber aus , daß”et Vorstand des bergbaulichen Vereins für den Obcrbergamtsbezirk Dort¬
mund trotz unseres weitgehenden Entgegenkommens nicht bedingungslos
;’c zwischen den Deputtrten Schröder , Bunte und Siegel und Herrn

Hammacher in Berlin am 14 . und 15 d . Mts . gepflogenen Vcrhand -
MUen angenommen hat ; sie bedauert insbesondere auf das Lebhafteste ,"Utz unser Vorschlag im § 3 des Berliner Protocolls , betr . die Bildung
N Ausschüssen aus der Belegschaft , keinen Anklang gefunden hat , trotz"ft herrlichen und beherZigenswerthen Worte unseres allverehrten Kaisers ,°° tz die Arbeitgeber dafür sorgen sollten , sich in möglichst naher Fühlung

Ir
* den Arbeitern zu erhalten « " . Die Versammlung genehmigt nach Lage

ct Verhältnisse rückhaltslos das Protocoll der Vorstands - Sitzung des
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In Beuchen , Myslowttz , Pieß herrscht nirgends
US Waldenburg wird berichtet : Die Deputation von Berg -
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aus Ichweigrsche Land so freudig den anderen Ländern vorangegangen /
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* A « s der Lex Kuene kamen im vergangenen Jahre zur Ueber -
deisung an die Communen 13Millionen . In diesem Jahre rechnet
man auf mehr als das Doppelte , da voraussichtlich wenigstens 30 Millionen
iur Ueberweisung an die Communen gelangen dürften . Die Einfuhr von
Bich und Getreide im Jahre 1888 und im ersten Quartal 1889 ist , wie
aus dem vor Kurzem erschienenen Märzheft des Kaiserlichen statistischen
Amtes und dem Deccmberheft vorigen Jahres zu ersehen ist , um die cnt -
Mechende Summe größer gewesen . Dazu kommt , daß auch die erhöhten
Zollsätze vollständig zur Geltung kommen .

Vereins für die bergbaulichen Interessen im Oberbergamtsbezirk Dort¬
mund vom 18 . Mai in seinen thatfächlichen , auf das BerlineriProtocoll , be¬

züglichen Bestimmungen , um unser Vaterland möglichst bald von einer

durch uns nicht verschuldeten Krisis zu befreien ; sie spricht die Erwartung
aus , daß die Gruben - Verwaltungen ihren patriotischen Sinn und die auf
das soziale Wohl ihrer Arbeiter gerichteten Interessen baldigst nach der

Richtung zur Geltung bringen , daß die im § 3 des Berliner Protocolls
angeführten Ausschüsse als erstes , beachtenswerthes Ziel einer Annäherung
zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer in ' s Auge fassen . Die heute vcr -

ämmelte Delegatton rc . empfiehlt den Belegschaften , am Dienstag auf
allen Zechen die Arbeit wieder aufzunehmen und durch ihre Deputtrten
mit der resp . Gniben -Verwaltung festzusetzen : 1 ) Wie die Löhne und

Gedinge erhöht werden . 2 ) Daß für keinen Bergmann die Schicht länger
als 8 Stunden dauert , daß die Ein - und Ausfahrt in der Regel nicht
länger als V- Stunde dauert und daß bei längerer Dauer der Seilfahrt
die Zeit möglichst auf Kosten der Zeche geht . 3 ) Daß Ueberschichten nur
stattsinden : a . wenn sie zur Sicherheit des Bergwerks oder zur Sicherung
von Bergleuten nothwendig sind , b . wenn solch - nach vorheriger Ver¬

ständigung zwischen Gruben -Verwaltung und Bergleuten in Fällen außer¬
ordentlicher Geschäftshäufung nothwendig sind . 4 ) Jeder Zwang zur
Ueberschicht ist zu verbieten , insbesondere dem Bergmann ohne vorherige
Meldung zu gestatten , zur gewöhnlichen Schichtzeit ein - und auszufahren .
5 ) Pulver , Oel und G - zäh - ist nur zu den Selbstkosten der Zeche zu be¬

rechnen . 6 ) Eine Maßregelung der Strikenden auszuschließen . 7 ) Die
Abkehrscheinc gemäß § 4 des Essener Protocolls - inzuttchten . Der Vorstand
des bergbaulichen Vereins ist nach seiner Erklärung verpflichtet , für die
sttikte Durchführung dieser Bedingungen cinzutreten . Bezüglich des Wagen -
nullens und der Ordnungsstrafe , des Unternehmer -Wesens rc . bringen wir
in Vorschlag , daß das Central - Strike - Comitö über diese letzteren Punkte
ein Promemoria an das König ! . Oberbergamt richtet und auf die bald -

mögllchste Beseitigung aller nach der Richtung eingerissencn Mißstände
hinzuwirkcn sieht . Werden diese Forderungen nicht erfüllt , so soll nach
zwei Monaten die Arbeit wieder medergelegt werden .

Die Versammlung , vom Bergmann Weber mit einem Hoch
auf den Kaiser eröffnet , verlief in würdiger Weise . Zu Beginn

sprach Herr Oberbürgermeister Bollmann . Der Beschluß der

Versammlung wurde von der weitaus größeren Mehrheit der

strikenden Bergleute mit Freuden begrüßt . — Das Militär kehrt
aus dem rheinisch -westfälischen Kohlenbezirk diese Woche in seine

Garnisonen zurück . — Im Wurmrevier ist Alles ruhig . Kleinere

Versammlungen sind bedeutungslos . Am Montag haben auf

Grube „ Maria " '
48 Arbeiter wieder angefahren . Die Tages¬

arbeiter der oberirdischen Betriebe werden sämmtlich weiter¬

beschäftigt . — Die schlesischen Strikenden beschlossen auf einem

Gewerkstag zu Kattowitz in Anwesenheit des Regierungs¬

präsidenten Bitter eine Lohnerhöhung von 10 — 15 pCt . Eine

achtstündige Schicht wurde für unmöglich in Oberschlesien erklärt .
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Es herrscht auch dort Ruhe . I

Aachen , 20 . Mai . Die strikenden Arbeiter der Grube „Nord¬
stern " verlangen die Herabsetzung der Arbeitszeit auf acht Stunden ein¬

schließlich der Ein - und Ausfahrt ; ferner einen Schichtlohn für Hauer von
3 >/r Mk . pro Tag oder 4 Mk . im Geding , für Schlepper eine Lohnerhöhung
von 20 pCt ., ferner bei begründeten Versäumnissen Herabsetzung der Strafe
auf 20 Pfennige . Die Grubenverwaltung will nur mit den bisher nicht
Strikenden verhandeln . ~ ,

Breslau , 20 . Mai . Die „ BreslauerZtg .
" meldet : In Kattowttz

herrscht volle Ruhe , da der Strike zusehends abnimmt ; nur die Schlesien -,
Seinitz - und Hohenzollerngrude strikeu ganz . Die kleineren Gruben müssen
den Verkauf einstellen , nm den .eigenen Bedarf zu sichern . Patrouillen
melden von überall Ruhe , theilweise ist die Rückziehung des Militärs schon
auf morgen beabsichtigt . In Beuchen , Myslowttz , Pleß herrscht nirgends
Strike mehr . Aus Waldenburg wird berichtet : Die Deputation von Berg¬
arbeitern aus den Fürstensteiner Gruben ist heute zum Geueral - Director
Dr . Ritter nach Breslau gereift , um dem Fürsten von Pleß , gegenwärtig
in Breslau , ihre Nothlage vorzustellen und um Untersuchung und Abhilfe

zu bitten . Man hört , daß die Bergleute mit Director Weppe ketnensalls
tu Unterhandlung treten wollten , darum wurde die Deputation an den

Fürsten beschlossen.
Chemnitz , 20 . Mai . Die Versammlung der Lugau - OlSnitzer

Bergleute verlief sachlich ruhig , die Forderimgen der Bergleute sind die

nämlichen , wie die der Zwickauer ; der Vorsitzende des Bergbau - Vereins

gab eine entgegenkommend - Erklärung ab , bezeichnete aber von vornherein
einen Theil der Forderungen für unerfüllbar . Der Amtshauptmann er¬
kannte di - besonnene Haltung der Bergleute an und warnte vor Aus¬
schreitungen ; er erklärte sich bereit , zn vermitteln . — In Zwickau sand
heute ebenfalls eine Versammlung behufs Verständigung statt , woran der
Minister Nostiz -W - llewitz und die Spitzen der Behörden , sowie die Gruben¬

besitzer und das Arbeiter -Central - Comitü thcilitahmen .

. beffllluuijucili vc » .yciguyujuui » , ivciuc cc uu » cu | t . „ vyuu |c;
Br «« halte , Gott schütze und schirme den Kaiser und König .

'

new t ‘ ~ ' ' ■’ ' - --

8 ™ Kaiser geboren wurden . Bisher fei es Braunschweig nicht vergönnt gewesen,
seinen Dank auszusprechen für alle Segnungen , die ihm durch die Neu¬
begründung des Reiches zu Theil geworden seien . Er lege dem Kaiser
den Dank dafür zu Füßen , in Erinnerung an den Großvater des Kaisers ,
den unvergeßlichen Stifter des Reiches , und an den Vater des Kaisers ,
den edelsten Dulder auf dem Throne . Er wisse sich eins mit allen Be¬
wohnern des Herzogthums , wenn er ausruf - : „ Gott segne , leite und er -

/ÜaU a mmK K<Xx*-v«vvtA hhX "
^ ICTClUf füllte

ein dreimaliges Hoch . Der Kaiser reichte sichtlich gerührt dem Prinz -
regenten bie Hand und trank auf dessen Wohl . In dem betr . Toast heißt
es: „Ich hoffe , daß es mir von Gott vergönnt sein möge , das geeinte
deutsch- Vaterland in Frieden und Ruh - den Weg zu führen , den
mein Herr Großvater uns vorgezeichnet , und auf welchem das braun -

^ . schwestern . Schließlich fordert er die Bischhöfe auf , in Einigkeit

j
"

J mit dem katholischen Volke an den Forderungen festzuhalten , deren
^

Erfüllung die beste Stütze für Krone und Land sein werde .

* Rundschau im Reiche . Di - Mittheilung der „Magbeb . Zeitg .
"

von der beabsichtigten Demisstoitirung des Ober -Präsidenten der Provinz
Westfalen , Hagemeister , ist , wie das „ Fr . I .

" meldet , erfunden . — In
der „ Nordd . Allgem . Ztg ." wird ein mit dem Polizei - Jnspector Wohl -

gemuth am 13 . Mai in Mülhausen aufgenommenes Protocoll ver¬
öffentlicht , ans welchem hervorgeht , daß derselbe wie jeder andere gefangene
in Rheinfelden behandelt worden ist , daß er aber wegen seiner Eigenschaft
als Beamter eine bevorzugte Behandlung verlangt hat . — In einer Zu¬
schrift an bie „ National -Ztg ." nimmt Dr . Hammacher den Bergasiesior
Krabler gegen eine unrichtige Behauptung in den Zeitungen und .

* Aus Braunschweig wird gemeldet : Oberbürgermeister Pockels
. macht bekannt , daß der Kaiser ihn beauftragt habe , der Stadt und der

Ws Bürgerschaft für die dargebrachten Huldigungen den besten Dank aus -
zudrücken . — Bei dem Galadiner dankte der Prinzregent dem Kaiser
ür die hohe Ehre seines Besuches . Er heiße den Kaiser willkommen und

Wille sich darin eins mit dem H - rzogthum , ivorin man nicht vergessen habe ,
daß es ein Theil des niedersächsischen Stammes sei , aus welchem dem Reiche

" G Lehren der katholischen Kirche widerstreite . Der Papst hält fest
m an dem Concordat , welches durch das Religionsedict gebrochen sei ,

El gerben , und er (Redner ) verstehe nicht , tote man noch mehr geben könne .
Man dürfe das Volk in keine solche Zwangsjacke stecken . Das Gesetz sei
tin babylonischer Versuch . Der Reichskanzler habe nur bie Unterstützungs -
ftdürftigkeit betont ; über die gesetzliche Verbesserung der Armenpflege aoer

J könnte man sich bald einigen . — Aba . Hatzfeld spricht sich in längerer
Ji Rede für das Gesetz ans . — Aba . Rickert weist darauf hin , daß man

:r b auf die Frage nach der Deckung der erforderlichen 70 Millionen nur ein
Achselzucken habe . Herr Miquel stelle noch weitere soziale Gesetze in

tralAussicht . Wenn Herr Bötticher sich für diese Arbeit bedanken werde , so

aschlüge
er Herrn Miquel zum Staatsseeretär vor . Er weist in längerer

Ä- d- die Angriffe des Reichskanzlers zutück und faßt dann nochmals seine
lubjBebenfcn gegen das Gesetz zusammen . — Die Generaldiscussion wird
;nii geschlossen . ( Dienstag Fortsetzung .)
eiui * Parlamentarisches . D - m Reichstage geht noch ein schleuniger

Nachtrags - Etat zu , Kosten für den E r s a tzb a u der bei S a m o a verlorenen
Schiffe fordernd .

* Zur bayerischen „ Krage "
. Die „ Kölnische Volks -

ffpzeitung
"

erfährt , der Papst erließ unterm 29 . April ein

Memorandum an die bayerischen Bischöfe , worin er den höflichen

toi « - Das Emin Pascha - Comitö sprach einstimmig dem geschäfts -

, . [ [i ehrenden Ausschuß seine volle Zustimmung zu den bisherigen Maßnahmen
ibmt । $,u§ und gab der Hoffnung Rannt , daß das patriotisch - , durch freiwillige

uitl I Beiträge aus der Nation ins Leben gerufene Privat -Unternehmen einen

nicht Mcklich - n Fortgang nehmen möge .
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bleiber sinaeaeu wurde die von Frey ein et bekämpfte Dienstfreiheit i die Annahme einer Lohnherabsetzung ab ; sie beabsichtigen , die

des Missionäre abgelehnt ; die Berathung des Gesetzes gelangte bis zu einzustellen .

Kandel , Industrie , Statistik .

Lieb,
Sieb
dem

ausschließlich militärischen Charakter trage . Die in Peters ,

bmg verhafteten Offiziere gehörten dem Semeonow
' schen Gardi ,

Regiment und den Artillerie -Regimentern an . Auch Berichte bei )
General - Gouverneurs von Warschau , des Generals Gurko , sollen

sehr bedenklich lauten . Eine unvollendete Mine sei unter bei .

Generals Palast entdeckt worden und der Wachtposten entflohen .

Man rathe dem Zaren , den Schah von Persien nicht auf de «

Bahnhof von Petersburg zu empfangen , da ein Attentat befurchte !

werde ; es sei bekannt , daß mehrere Bomben versteckt seien . Der

Zar soll daher den Schah auf der Station Kolpino , einige 30 Kilo¬

meter entfernt , begrüßen und dann direct nach Gatschina reisen ,

ohne Petersburg zu berühren . — Der Besuch des Fürsten vor

Montenegro bezwecke den Empfang genauer Instructionen
einer gemeinsamen Action gegenüber Serbien . — Der russische

Gesandte in Teheran , Dolgoruki , ist aus Persien zurückgekehlt ;

derselbe wünsche zurückzutreten , und man bezeichne ihn als Nach¬

folger Schuwalow
' s in Berlin . — Der neue Minister des Innern

Durnowo erkläre öffentlich , er werde nur kurze Zeit im Amte

bleiben . Man agitire in Petersburg und Moskau energisch dafür ,

daß Ignatjew zum Minister des Innern ernannt werde . -

Der Kriegsminister verbiete den Offizieren der Marine und Arme «,
die Pariser Ausstellung zu besuchen .

* Serbien . Die „ Pol . Corresp . " meldet von Belgrad : Da

Finanzmintster ordnete die sofortige Bezahlung an der aus b«

Bahnbauten herrührenden Expropriationsforderungen im Betrag !

von 12,000,200 Dinars .
* Rnmnnirn . Es findet feierlicher Empfang des Thron ,

folgers im Senat von Gal atz statt . — Die international !

Donauschifffarts - Commission begab sich zu Besichtigung ^

zwecken auf mehrere Tage nach Sulina .
* Türkei . Auf der in Constantinopel tagenden Eisenbahn -

Conferenz zur Regelung des Orientbahnverkehrs ist in Beließ
der Aufstellung eines einheitlichen Fahrplanes ein Einvernehmen
nicht erreicht . Die Direction der serbischen Bahnen hat mit

der Bewilligung des Communications - Ministers einen Fahrplan ffi
die serbischen Eisenbahnen festgestellt , welcher am 13 ./1 . Juni ft

Kraft tritt .
* Amerika . Die Grubenarbeiter in Brazil ( Indiana ) lehrt !«

nnahme einer Lobnberabietzuna ab : sie beabsichtigen , die Ard !»
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* Mmrk ^ erch . Am Sonntag waren über 200,000 Be¬

sucher in der Pariser Ausstellung . Der Vorschlags die

Ausstellung wöchentlich drei Mal Abends zu schließen , findet

Widerspruch seitens der Aussteller . — Im Continental - Hotel hielten
die Legitimisten ( Anhänger der bourbonischen Erbfolge ) ihre

Jahres - Versammlung unter dem Vorsitze des Fürsten Valori ,

des Vertrauensmanns von Don Carlos . Man hielt heftige Reden

gegen die Revolution und den Orleanismus und schloß mit dem

Rufe : „ Vive le Roi Charles !“ — Dem „ Siöcle " zufolge will die

Regierung , um den Pariser Arbeitern Beschäftigung zu sichern ,

einzelne Stadtbahnstrecken , welche die Gesellschaften ohne

Zuschuß und ohne Zinsbürgschaft bauen wollen , concediren und

später weitere Strecken , so daß die Ausführung des Unternehmens

sich auf längere Zeit vertheilt .
Kammer . Delisse richtet eine Anfrage an den Minister des

Innern wegen Einfuhr gefrorenen Fleisches aus Deutschland ;
die französische Behörde erleichtere diese stark zunehmende Entfuhr indem

sie das Fleisch anstatt , wie das Gesetz vorschreibe , in den Grenzzollämtern ,
erst in Paris besichtigen lasse . Der Minister des Innern Constans

antwortete , das Gesetz verstehe unter den Grenzamtern alle Zollämter ,
also auch das Pariser . Die Besichtigung , n Pans sei besser , weil das

Fleisch von der Grenze bis Pans verderben könnte . Der Abgeordnete
Delisse ist nicht befriedigt von den Erklärungen,des Ministers und

verwandelt seine Anfrage in eine Interpellation . Der Minister

Constans erklärt , die von Delisse gerügte Verordnung sei vom « taatsrath

autgeheißen worden und könne nur durch em Gesetz geändert weroen .

Die Kammer lehnt mit 275 gegen 230 die einfache Tagesordnung ab und

genehmigt mit 318 gegen 184 Stimmen die Dringlichkeit eines von Seltne

eingebrachten Gesetzentwurfs , wonach die Fletschschau an der Grenze statt¬

finden mutz . Hierauf wird die Budgetdebatte fortgesetzt . Pellet an

vertheidigt die republikanische Finanz - Verwaltung . - Der Senat setzt
die Berathung des Rekrutirungsgesetzes fort und nahm em von

S pulle r bekämpftes Amendement von Bar do ux an , wonach die

dauernd an französischen Schulen im Orient angestellten Lehrer dienstfrei

* Zur Kohleunoth . Man schreibt uns : Wenn auch glücklicherwch
nach den neuesten Nachrichten mit Sicherheit zu erwarten ist , daß »

rheinisch - westfälischen Kohlenrevier der Ausstand der Bergarbeiter allgeiNK
beendet sein wird und die Gruben nach und nach wieder tn Forderu «

kommen , so ist es doch eine ganz irrige Ansicht des Publikums , men«

dasselbe glaubt , daß nun damit auch die Kohleunoth mit emem Mal « '

Ringt sei . Letztere wird im Gegentheil für lange Zeit eine dauernde bleM

da das frühere Förderguantum , das heißt , der wirkliche Bedarf in M»

bisherigen Absatzgebiet des rheinisch - westfälischen Kohlenreviers , bet Wen -«

nicht erreicht werben wird . Viele namentlich unverheirathete Arbeiter HM

sich inzwischen verlaufen und Ueberschichten werden in dem bisherigen M

nicht gemacht . Die Kohlen bleiben demnach für lange Zett rar und thE

Welchen Kohlenmangel die großen industriellen Werke zur Zeit leiden , «G

aus nachstehendem Artikel der „ Kölnischen , Zeitung vom 19 . d . M

hervor . Derselbe sagt : „Die Einfuhr belgtscherKohlen ftetgt tag «»

Gestern sind über Herbesthal zwischen 600 und 700 Wagen eingegE
Mit belgischen Zechen scheinen größere Lieferungen nach Rhemland -W -p

falen abgeschlossen zu sein . Die noch vor Kurzem an zahlreichen belgtW

Zechen anfgespeicherten Vorräthe , welche infolge langen Lagerns viel

ihrer Güte eingebüßt hatten und unter geordneten Verhältnissen 6teW

noch Jahre lang auf einen Abnehmer gewartet haben würden , fm « '

wenigen Tagen theils ganz geräumt , theils erheblich gelichtet worden ,
manche Gesellschaft sowohl , wie mancher Makler hat em glanzendes
schäft gemacht . Seit Mittwoch ist der Versandt aus der Bonnage und

Lütticher Becken fortwährend im Steigen . Die Nordbahn hat zw «

Namur und Kinkempois sieben Sonderzüge täglich für die grobtenW
aus CHLteliNeau uud Flönu kommenden Kohlen eingelegt . In ber W "

von Seraing ist man mit der Verladung von 6 - bis 700 EiseubahstMS

für deutsche Abnehmer beschäftigt . Die rege Nachfrage hat bereits
bedeutenden Wagenmangel in Belgien hervorgerufen .

( ? ) Hochheim a . M . , 20 . Mai . Die Schaumwein - Fabrikati ^
hat in den letzten Jahren in der hiesigen Stadt einen ungeahnten
schwang genommen . Sämmtliche Marken , vom fernsten Mouyeux dis

zum gewöhnlichen Apfelwein - Champagner werden , hier fabrmit . Wayr ^
sich früher nur eine , nämlich die weltbekannte Firma Bürgest &■

der Herstellung dieses Getränkes befaßte , sind jetzt im Ganzen 5

in dieser Branche thätig . Außer der bereits genannten welche span

eine Actien - Gesellschaft umgewandelt wurde , bestehen hier noch 4 Cbampag »'
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namentlich dagegen in Schutz , daß er der Einzige gewesen fei, , der der Ver -

sinbaruug mit den Bergleuten widerstrebte ; Herr Krabler sei lebhaft und

energisch , aber gerecht und arbeiterfreundlich . In dieser Zuschrift erkennt

Herr Hammacher auch an , daß die Bergleute die Herren Schmidt (Elber¬

feld ) und Baumbach mit der Vertretung ihrer Jnteressm betraut hatten .

Ausland .

* OeKxTL ' Zlch - Urrsgrm . Der Fürst von Montenegro ist

mit dem Prinzen Danilo von Wien nach Petersburg lereist .

S Fabrik
irege 5

Artikel 33 .
* Malis « . Der Bauernstrike im obermailändtschen

Bezirke dauert fort . In Corbetta wurde die Gensdarmerie ange¬

griffen und gezwungen , fich im Gemeindehause zu oertheidigen ;

drei Gensdarmen und ein Polizcidelegirter wurden verletzt , ein

Bürger getödtet , einer verwundet , acht verhaftet . Der Präfect

von Mailand ergriff sofort Maßregeln zur Herstellung der Ordnung

uud reiste heute nach Corbetta ab . — Es wird versichert , der

Notar Dur an do habe im Ministerium des Aeußern befriedigende

Erklärungen über den Vorfall in Triest gegeben .

* Belgien . Rach Meldung aus Seraing brach in den

Kohlengruben von Marihaye ein partieller Sinke aus .

Die Arbeiter fordern Lohn - Erhöhung .
Die .Association Liberale " stellte Janson als Candidaten für die

Brüsseler Ersatzwahl am 3 . Juni auf ; Janson hat noch nicht angenommen .

Der Candidat der gemäßigten Liberalen ist Graux . — Graf d Oul -

tremont und seine drei Mitarbeiter an der früheren Broschüre über die

Militärfrage antworten in einer neuen , soeben erschienenen Schrift

auf Woeste ' s „ Appell an die öffentliche Meinung .

* G « gland . Rochefort wurde vom Polizeigericht ver -

urtheilt , zwei Bürgen für 50 und einen für 100 Pfund zu stellen .

Im Unterhaus wurde die zweite Lesung der Znckerpram,en -

Convention auf die Tagesordnung geietzt . Worms erllart , die

Regierung sah die gegen die Abschaffung der Zuckerp,rannen . gerichtete
Revolution der böhmischen Zuckerproduzeuten ; , die Remeruug fühle sich

aber völlig durchdrungen von der großen Wichtigkeit der Zucker - Convention

iiiid Mtebie von 7 der 8 Zuckerpramien zahlenden . Machte unterzeichnete

und von der achten im Prinzwe angenommene ^ ereiubarimg aufrecht .

Smith theilte mit,daß die Pfinastferien voraussichlllch vom4 . ^
um

bis 13 . Juni dauern werden . — Das Unterhaus nahm Mit 183 gegen
101 Stimmen in dritter Lesung die Flottenvermehrungs - Bill

an hierauf abstimmungslos in dritter Lesung die Einnahme - Bud get -

Bill . - Das Oberhaus lehnte mit 108 gegen 23 Stimmen m zweiter

Le uug die Bill ab , wonach Frauen des Recht gewahrt werden sollte ,

Mitglieder des Grasschaftsraths zu werden .

* MManb . Dem „ Daily Telegraph
" wird aus Peters¬

burg gemeldet , daß die entdeckte Verschwörung beinahe euren

N » . 11 «
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Festplatz der Ausstellung bildet und mit schonen Restaurations -
' einem Colossalspringbrunnen geschmückt ist . Vor dem imposanten
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cöflt Loncert auf dem Festplatze ,
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Fabriken , welche sämmtlich , te nach der Ausdehnung des Betriebes , eine
tege Thätigkeit entfalten . Es sind dies die Schaumwein -Fabriken von
Kraeger , Kunz & Boller , Bachem & Fanter und Fuchs & Wehrum . Die
stetige Entwickelung und das Aufblühen dieses Industriezweiges gereicht der
Stadt sowohl , als auch einem Theil der Einwohner zu großem Vorthell .

* Köln , 18 . Mai . Der vorgestrigen Eröffnung der Sport -Ausstellung
ist heute diejenige der Internationalen Ausstellung für Nah -

, unasmittel und Hausbedarf , des von R . Cornely ins Leben
«erusenen Unternehmens , gefolgt . Auf beflaggten Schiffen fuhren die Fest -

zäste , begleitet von dem „ Kölner Liederkranz
"

, der unterwegs einen Chor
«nstimmte , und von der eoncertirenden Pioniercapelle zum „Kaisergarten

"
,

welcher den Jestplatz der Ausstellung bildet und mit schönen Restaurations¬
bauten und einem Colossalspringbrunncn geschmückt ist . Vor dem imposanten
Portal des hinter dem Kaisergarten belegenen , mit diesem durch eine über

1 die Riehlerstraße führende Brücke verbundenen Ausstellungspalastes vollzog
« sich die Eröffnungsfeierlichkeit mit Vorträgen der Muffkcapelle und des
s Liederkranzes

"
, sowie mit einer vom Vorsitzenden , Herrn Cornely , gehaltenen

Festrede . Alsdann geleiteten der Vorsitzende und der Generalsecretär die
I krschienenen Ehrengäste , unter welchen der Herr Oberbürgermeister und
I Vertreter von Behörden sich befanden , durch die Ausstellung , welche ebenso

Ivie die Sportausstellung noch in allen Thcilen unfertig ist und heute nur
■- das eine Urtheil zuläßt , daß selten einer Spezial -Ausstellung ein so glänzender ,
| großartiger Rahmen geboten wurde , wie es hier der Fall ist . Es werden
, wohl noch 14 Tage vergehen , ehe es möglich ist , eine Uebersicht über das
; Ausgestellte zu gewinnen , deßhalb muß auch der Berichterstatter darauf
I verzichten , jetzt schon eine Schilderung zu geben . Bei einem Festdiner in
| der Ausstellungs -Restauration , au dem 250 Personen theiluahmen , fiel
I manch gutes Wort : besonders zündeten die Reden der Ausstellungs -
l Kommissare von Oesterreich -Ungarn , Italien und Belgien , welche Herren
I ganz respektable Sonderabtheilungen der einschlägigen Industrien ihrer
| Länder zu Stande gebracht haben . Den weiteren Theil des Programms ,“

Concert auf dem Festplatze , Luftballonfahrt und Feuerwerk , vereitelte ein
I Unwetter , das von 8 Uhr Nachmittags bis zum späten Abend anhielt . ( I . Z .)
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HK . Handelsverkehr « ach den griechischen Häfen . Von
betheiligter Seite wird darauf hingewiesen , daß der Dampfschiffsbetrieb
der Hamburger Rhederei A . C . Freitas & Cie . nach griechischen Häfen
nicht genügend bekannt zu ' sein scheine . Die alle 3 — 4 Wochen von Ham¬
burg über Amsterdam , bisweilen auch über Antwerpen auslaufeuden
Dampfschiffe der genannten Rhederei legen in Patras und auf den Jonischen
Inseln an und erhalten Ladung für Griechenland direct oder mit Um¬
ladung . Die Rhederei würde auch bereit sein , Piräus , einen Hafen Al¬
baniens und Ostrumeliens anlaufen zu lassen und eventuell auch Ost -
Griechenland , die Türkei bis zu den Dardanellen , den Archipel und
Kleinasien in ihre Linie einzubeziehen , sobald dieselbe seitens der deutschen
Industrie mehr benutzt und durch Maffen -Artikel unterstützt würde . Die
industriellen Kreise werden auf das Unternehmen hiermit aufmerksam
gemacht .
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HK . Ausfuhr nach Serbien . Handel - und Gewerbetreibende ,
welche in geschäftlichen Beziehungen zu Serbien stehen oder solche anzu¬
bohren und ein in Belgrad bestehendes Musterlager zu beschicken Willens
smd, können auf dem Bureau der Handelskammer nähere Mittheilungen
über die sich zu diesem Zwecke besonders eignenden Handelsartikel und
sonstige dienliche Auskünfte erhalten .

HK . Handelsgeschäfts nach Madrid . Von zuserlässiger Seite
wird darauf aufmerksam gemacht , daß bei Handelsgeschäften nach Madrid
besondere Vorsicht geboten sei . Näheres darüber können Interessenten auf
Af dem Büreau der Handelskammer erfahren .
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Uermischtes .

* Mas sich Kerli « erzählt . Seite Herzensgüte und bezaubernde
Aebenswürdigkeit , welche Kaiser Friedrich auszeichneten und ihn znm
Aibling des deutschen Volkes machten , sind auch seinem besten Freunde ,
dem König Humbert von Italien im vollen Maße eigen . Recht
charakteristisch für das schlichte , freundliche Wesen des italienischen Monarchen
’lt das folgende , einem Berliner Geschäftsreisenden vor Jahren in Italien
widerfahrene Abenteuer : Es war vor drei Jahren , als auf einer Zwischen -
Itation dem nach Rom gehenden Nachtzuge ein echtes Berliner Stinb , der
•üt eine hiesige Firma Italien bereisende Herr H ., entflieg . Ein furcht -
»arer Durst hatte sich seiner bemächtigt , und der mußte gelöscht werden ,
wste es , was es wolle . Aber wer beschreibt Herrn H .' S Entsetzen , als er
!"tn das von dem verschlafenen Restauraüonspersonal nur mit Mühe er¬
haltene Glas Limonade an die Lippen fetzen will und draußeil das Ab -
whrts - Signal bereits ertönt . Er stürmt auf den Perron , und wie er dort
-sw Zug schon in Bewegung sieht , stürzt er auf das erste beste Coupe los ,■ftBt die Thür auf und wirst sich hinein . Er bemerkt in dem matt er -
lachteteu Coupö einen Offizier , welcher fosort auf ihn zutritt und ihn
j
" einem Tone , der mit dem füßen Wohllaut der italienischen Sprache
Nr wenig harmouirte , anfährt : Herr ! Sind Sie denn ganz und gar des
Mfels !" so ungefähr lautete dte Anrede des Offiziers und er hätte ge -
M noch mehr vom Teufel und zwar gerade nicht mit Engelsznngen ge¬
stochen , als stch plötzlich eine Portiöre auseiuandertheilte und heraus in
Machem Iagdcostüme — der König Humbert trat . Der Offizier er -
s?rak ob feines überlauten Wesens nicht weniger , als Herr H ., welcher
U Ursache desselben gewesen war . Der Offizier hatte sich uatiir -
M zuerst gefaßt und feine Entschuldigung bestand aus der in
Kanarischer Haltung vorgebrachteu Meldung , daß dieser „ Signor

"

l?
ben Wagen hinetngestürmt sei , als der Zug sich bereits in Bc -

,3 .ung gesetzt hatte . Der König fragte in französischer Sprache :
' ^ 5,e kam das mein Herr ? "

worauf Herr H . kurz erzählte ,

was wir bereits wissen , und am Schluffe Majestät tausendmal um Ver¬
zeihung bat . „Nun "

, meinte der König lächelnd , „ich kann Sie doch jetzt
nicht aus dem Wagen weisen . Die Bahn hat ja auch die Verpflichtung
auf Grund Ihres Billets Sie nach Rom zu befördern . Bleiben Sie
ruhig bis zum nächsten Haltepunkt in meinem Wagen ." Jetzt mußte sich
Herr H . mit dem König in das durch die Portiere abgetheilte Cabinet
verfügen , Humbert lud ihn zum Sitzen ein und nun unterhielt sich der

Herrscher Italiens in ungezwungenster Weise mit dem Commis voyageur .
Er fragte nach dem Umsatz , welchen die von Herrn H . vertretene Firma
in Italien jährlich erziele , welche Städte das Haus vornehmlich bereisen
lasse , seit wann dies geschehe , ob Herr S . mit fernen diesmaligen Erfolgen
zufrieden fei ec. Auch auf Berlin kam der König zu sprechen und äußerte
sich voll warmer Anerkennung über die glänzende Entwickelung der Stadt .
Unter solchen Gesprächen waren dreiviertel Stunden dahingeganaen , als
der Zug auf feiner letzten Station vor Rom hielt . Als Herr H . beim
Verlassen des Coupö ' s seinem ehrfurchtsvollsten Dank noch einmal Aus¬
druck geben wollte , winkte der König abwehrend mit der Hand und fügte :

„ Ich wünsche Ihnen in Italien ferneren Erfolg , wenn es mir auch eigent¬
lich viel lieber wäre , daß mein Land das , was es gebraucht , selbst
hervorbrächte .

"

* Aus dem gelten der Königin - Mutter von Sayern . Die
Königin -Mutter Marie von Bayern verbrachte ihre Jngeudjahre zu Fisch¬
bach in Schlesien , einem anmuthigen Sommeraufenthalt , in Berlin und
Darmstadt . Hier am Hofe seiner Lieblingsschwester Mathilde von
Hessen traf Kronprinz Maximilian von Bayern mit Prinzessin Maüe am
9 . August 1841 zusammen . Am 23 . December 1841 meldete die „Münch .
Polst . Ztg ." seine Verlobung mit der Prinzessin .. Der Kronprinz war
überaus glücklich , Gemahl der holden Hohenzollerntochter zu werden . Er
veHrrrlichte den Verlobungstag mit einem Gedicht an Marie , dem wir
felgtpl ® Stelle entnehmen :

„ Gefunden ist der Frauen Krone ,
Die holde Roseu - Konigiii :
Mein Leben nimm zum Ritterlohne ,
Daß Deine Gunst Du mir verlieh '« . «
Es nahet der Derlöbung Feier ,
Sie grüßt der Sonne goldnes Licht ;
Es fühlt sich stolz ein jeher Bayer ,
Doch stolzer als der Bräut '

gam nicht ."

Mit ihrem heißgeliebten Gatten tbeilte die Kronprinzessin Marie die Vor¬
liebe für den Aufenthalt in den Bergen . In körperlicher Hebung gewandt ,
suchte sie in Besteigung der Berge und im Schwimmen Stärkung des
Körpers , und diesen Umständen ist es zuznschreiben , daß das Leben der
Königin länger währte , als die Last der Kümmernisse im späteren Alter
erwarten ließ . Die edlen Tugenden der Kronprinzessin beglückten den
Gatten immer mehr und mehr . Wie eine Madonna betete er sie an , wovon
fein Gedicht „ Beim Anblick der Madonna della Seggiola von Raphael

"

Zeugniß gibt . Dem berühmten Berchtesgadener Gelehrten -, Dichter - und
Künstlerkreife war die Kronprinzessin und Königin die allverehrte Wirthin .
In München und bald im ganzen Lande verbreitete sich ihr Ruhm als
Wohlthäterin , als Spenderin nicht nur , sondern als Freundin der Arnien
und Kranken . Einen charakteristischen Zug für ihr Gemüthsleben finden
wir in einem Berichte über die erste Landtagseröffnung 1848 durch König
Maximilian . Als der König die Amnestie verkündigte , die Damen ans
der Gallerie Tücher schwenkten und der König sich dankbar und heiter
verneigte , weinte die Königin . Die Königin theilte Freud ' und Leid der

Regierungszeit Maximilians H ., wie es einer Königin zukam . Nur 22 Jahre
waren der Ehe beschieden. Am 10 . März 1864 wurde fast jäh der Gatte
von ihrer Seite gerissen . „Nicht ein König allein — ihr starb die Hälfte
des Lebens ; König war er der Welt , ihr auch der theuerste Mensch ."

* Giue geheimnißvolle Geschichte . Aus London wird

geschrieben : In einem hiesigen Drawing Room trug sich kürzlich folgender
Vorfall zu , der als Beweis gelten mag , daß in unserem 19 . Jahrhundert
der Aberglaube noch nicht völlig ansgestorben ist . Eine Danie , so erzählt
der „Daily Telegraph

"
, verlor eines ihrer mit kostbaren Brillanten besetzten

Ohrgehänge und trotz allem Suchen , blieb es spurlos verschwunden. Ein
eben erst ans Ostasien znrückgckehrter Gentleman machte den Vorschlag ,
er wolle vermittelst einer indischen Spezerei das vermißte Juwel aufmtbeit .
Er ersuchte die Gesellschaft , sich zu fetzen , verließ das Zimmer und ertöten

gleich wieder mit einem farbigen Kelchglas , das eine Flüssigkeit enthielt .
Er ersuchte alle Anwesenden , ihre Finger ms Glas zu tauchen , und der¬

jenige , welcher aus Versehen oder zum Scherz sich das Kleinod angeeignet ,
werde seine Hand blutroth herausziehen . Dieser Probe unterzogen sich
alle Gäste ; nur zogen sie alle ihre Finger ungefärbt wieder heraus ; aber
das Ohrgehänge fand sich auf dem Boden des Glasbechers . Die Erklärung
dieser Erscheinung kann der Leser selbst suchen .

* Eine verheerende Feirerskrimst brach Donnerstag in St .
Sauveur , einer Vorstadt von Quebeck , aus und wüthete mit solcher
Gewalt , daß sie, wie befürchtet wurde , nicht eher unterdrückt werden wird ,
bis sie das offene Land erreicht hat . Nach den bisher bekaunicn Angaben
sind über 500 Häuser , zumeist aus Holz gebaut , ntebergebrannt . Der an -

gerichtete Schaden beläuft sich auf über 100,000 Dollars , und über 1000
Personen müssen im Freien campiren . Major Sportt von der Königl .
Artillerie und ein Kanonier wurden durch eine verfrühte Pulvcrexplosion
qetöbtet , während sie damit beichaftigt waren , Häuser zu sprengen , um das
Umsichgreifen der Flammen zu verhindern .

Ans dem Gerichts sarü .

- 0 - Wiesbaden , 21 . Mai . Die heutige Sitzung der Königl .
Strafkammer füllten dir Verhandlungen zweier

'
Anklagen wegen
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

!ttl

F

König ßchanfprele .

Personen :
toi

iel

NB . Nach dem 1. und 2 . Akte je 15 Minuten Panse .
* Wotan* Herr G . Heine ,

von : Stadttheater in Frankfurt a . M ., als W -

O ” - Die heutige Nummer enthält 3S Seiten . H

Frl . Hempel . •
Frl . Rossmann .
Frau Baumann .

, de

frei
» es
iesb

Ältttwoch , 22 . Mai . 112 . Vorst . ( 153 . Vorst , im Abonnement .)

Die Walküre .

Musikdrama in 3 Akten ( erster Tag aus der Trilogie „ Der Ri »
des Nibelungen

"
) von Richard Wagner .

A7sinf 7 qq | Wiyp Hoflieferant 8r . Maj . d. Kaisers u . Königs Bonn, Berlii
» 4411114 öüi . wü . und Antwerpen , empfiehlt als unübertroffen , ihre seil:

ÄMÄÄÖebrannten °Z ava Kaffees
die in allen besseren Geschäften der Lebcnsmittel -Br &nche käuflich sind . 8#

Siegmund .
Hunding . .
Wotan - .
Sieglinde . .
Brünnhilde .
Fricka . . .
Sigrune . .
Waltrante .
Helmwige
Schwertleite .
Ortlindc . .
Gerhilde . .
Grimgerde .
Roßweiße

"
Le ,

1
adl

* Madrid , 21 . Mai . Im Senate betonte Marcoartu be

Recht Spaniens auf den Besitz Gibraltars . Der MimW
des Aeußern erwiderte , daß kein spanischer Diplomat je sei,

Pflicht vergaß , die Lösung der Gibraltarfrage zu versuchen . A

Schwierigkeiten seien aber derartige , daß Spanien sich resignikl
müsse . Diese Rede wurde mit großer Aufmerksamkeit und W
lebhaftem Beifall ausgenommen , besonders als der Minister m

den diplomatischen Beziehungen Spaniens zu anderen Ratio »

sprach und constatirte , daß die Königin - Regentin bei ihrem Auf «

halte in Barcelona von den Schiffen aller europäischen FlotW ,

begrüßt worden sei .
* Sun Franzisko , 21 . Mai . Der Dampfer „ RocktoW

ist von Apia mit 20 Offizieren und 200 Mann der bei W
Katastrophe im März gescheiterten amerikanischen KriegsschW
angekommen .

* Schiffs - Nachrichten . ( Nach der „Franks . Ztg .
" .) Angekomm

in Amsterdam D . „Prinz Alexander
" der Nederland von Batavia ; !

Lissabon D . „ John Elder " von Südamerika ; in Southamptons
Nordd . Lloyd - D . „ Elbe " von New - Jork ; in New - Jork die D . „ Pm
sylvania " der Red Star Line von Antwerpen , „ City of Chicago

" Ei
Liverpool und der Hamburger D . „ Suevia " von Hamburg .

. Herr Krauß .

. Herr Ruffeni . '

. * * *

. Frl . Nachtigall .

. Frl . Baumgartner .

. Frau Beck -Radecke .
. Frau Arndt . J

Frau Kauffmann , a . &■
. Frl . Scharwenka .

STnr eine Mark kostet die Schachtel , enthaltend 50 Pillen , I >
ächten Apotheker Richard Brandt ' s Schweizerpillen in den Apothe ! ICß
Selbst bei täglichem Gebrauch reicht eine Schachtel für einen Monat ,
daß die Kosten nur wenige Pfennige pro Tag ausmachen . Hieraus gi
hervor , daß Bitterwässer , Magentropfen , Salzpastillen , Ricinusöl i
sonstige Präparate dem Publikum viel theurer als die ächten Apoch
Rich . Brandt 's Schweizcrpillen zu stehen kommen , dabei werden sie «
keinem anderen Mittel in der angenehmen , unschädlichen und sich!«
Wirkung bei Magen - , Leber - , Gallen -, Hämorrhoidalleiden rc . rc . iik
troffen . Man sei stets vorsichtig , die ächten Apotheker Richard Brand
Schweizerpillen zu erhalten , da täuschend ähnlich verpackte sogenam
Schweizerpillen sich int Verkehr befinden . (Mcm .- No . 8400 .)

Erhöhte Preise .

Anfang Ende a .® lA Uhr .

Sittlichkeitsverbrechen aus , welche beide unter Ausschluß der
Oeffeutlichkeit verhandelt wurden . Zunächst war es der 62 Jahre alte
Kaufmann und Provisionsreisende Carl Heinrich M . von Oberlahn¬
stein , welcher sich dieses Verbrechens schuldig gemacht hat und deßhalb
zu 1 Jahr Gefängnis ; und 2 Jahren Ehrverlust vemrtheilt wird . Im
weiteren Falle war cs der Dienstknecht Wilhelm B . von Birkheim ;
gegen ihn lautet das Urtheil auf 2 Jahre Gefängniß und Tragung der
Kosten .

* Grrre Treibjagd hatten an einem Sonntag drei Landwirthe aus
Seitzenhahn veranstaltet . Dieselben wurden deßwegen von der Straf¬
kammer des hiesigen Landgerichts wegen Uebertretung des § . 1 der Ver¬
ordnung der Regierung zu Wiesbaden vom 12 . Januar 1877 , wonach das
Abhalten von Treibjagden im Interesse der äußeren Heilighaltung der
Sonn - und Festtage an diesen Tagen nicht gestattet ist , zu 3 Mk . event .
1 Tag Haft verurtheilt . Nachdem das Erkenntniß rechtskräftig geworden
war , entzog der Landrath des Kreises Langenschwalbach den Verurtheilten
den Jagdschein auf Grund des § . 17 derKönigl . Verordnung vom 30 . März
1867 , wonach die Landräthe befugt sind , demjenigen den Jagdschein zu versagen
bezw . zu entziehen , der wegen Jagdfrevels bestraft ist . Gegen die Ver¬
fügung beschritten die drei Landwirthe den Weg der Beschwerde . Von dem
Regierungs -Präsidenten zu Wiesbaden und demnächst dem Ober -Präsidenten
der Provinz Heffen -Nafsau abschlägig beschieden , wurden sie noch klagbar .
Der dritte Senat des Ober - Verwaltungsgerichts in Berlin wies
jedoch die Klage mit der Begründung zurück , daß unter den Begriff des
Jagdfrevels im Sinne des § . 17 a . a . O . auch Zuwiderhandlungen gegen
eine auf Förderung der Sonntagsheiligung abztclende Beschränkung der
Jagdausübung fallen .

8. GltNills , 20 . Mai . Der Prozeß hiesiger Gemeinde mit Frei¬
herrn von Bodelschwingh ist nun in letzter Instanz zu Gunsten
der Gemeinde entschieden worden . Es handelte sich hierbei um
das an das . Bodelschwingh ' sche Gut angrenzende Rheingelände ( An¬
schwemmungsland , das zu Wiesen benutzt wurde ) . Dieses Gut hatte
Jahre lang das Land in Benutz , bis vor einigen Jahren auf Grund der
Karten die Gemeinde ihre Eigcnthumsrechte beanspruchte , was zu diesem
Prozesse führte .

Neueste Nachrichten .

* Krviin , 21 . Mai . Der König und der Kronprinz von

Italien sind heute Vormittag 10 Uhr 33 Min . hier eingetroffen
und vom Kaiser und allen Prinzen , dem Reichskanzler , allen

Ministern und der gesammten Generalität mit dem Feldmarschall

Grafen Moltke am Bahnhofe empfangen und auf das Herzlichste
begrüßt worden . Der Kaiser und der König umarmten und

küßten sich wiederholt . Nach dem Abschreiten der Front der

Ehrencompagnie und der Vorstellung des - beiderseitigen Gefolges
fuhr der König an der Seite des Kaisers , eine halbe Schwadron

Gardekürassiere vorauf , eine zweite halbe Schwadron folgend , durch
die prachtvoll geschmückte Triumphstraße , wo die Truppen Spalier
bildeten , nach dem Schlosse . Die Feststraße war von einer dichten

Menschenmasse besetzt , welche die Monarchen ununterbrochen mit

jubelnden Zurufen begrüßte . Das Wetter war das prachtvollste .

* Dsrtt « , 21 . Mai . Dreitausend Maurergesellen haben

gestern
"

beschlossen , nachdem die Unterhandlungen mit den Meistern

resultatlos geblieben sind , heute die Arbeit insgesammt so lange

einzustellen , bis ihre Forderungen bewilligt werden . Letztere
sind : Herabsetzung der Arbeitszeit auf neun Stunden ,

' /g Stunde

Pause zum Frühstück , eine Stunde zum Mittagessen , eine zur Vesper ,
ferner des Samstags und an den Vorabenden der Feste eine

Stunde früher Feierabend , die voll zu zahlen ist , endlich Er¬

höhung des Arbeitslohnes von 50 auf 60 Pfennig pro Stunde

und vierzehntägige Kündigungsfrist .
* Dxeslmr , 21 . Mai . Wie die „ Schlesische Ztg .

" meldet ,
ist in den Kohlenwerken von Göttersberg die Arbeit gestern voll¬

ständig wieder ausgenommen worden . Aus Königshütte wird

ferner gemeldet : Nachdem die weitere Erhöhung der Löhne der

Bergleute auf der Steinkohlcngrube „ König " um 15 pCt . statt¬

gefunden hat , sind 70 pCt . der Bergleute zur Arbeit zurückgekehrt .
* Uom , 21 . Mai . Im Obermailändischen fanden gestern

infolge des Strikes der ländlichen Arbeiter neuerliche Unruhen
statt . Barreggio wurde von den Strikcnden geplündert , wobei

zahlreiche Verhaftungen vorgekommen sind . Die bei den verhafteten

Anarchisten Vorgefundenen Papiere beweisen , daß 200 derselben
sich bereit halten , um Ruhestörungen zu begehen . Die Regierung
ergriff energische Maßregeln zur raschen Unterdrückung der Unruhen .

* KrmÄon , 21 . Mai . Die Prinzessin Heinrich von Batten¬

berg ist heute Morgen auf Schloß Windsor von einem Sohne
entbunden worden .
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Rasen -Mähmaschinen ,

Blumentische , Die Mesbllkm KM - GesefftzflBeeteinsassungen ,
eiserne

t .)

Rin

telephon - Anschluß No . 101 . 17229

Seit

heilt W . Bemme , Schwalbacher -

straße 27,1 — 4Uhr , auch Sonntags .
Lii ' vZiUrtssv2984
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Messe & Muapfeld «,

vormals Justin Zintgraff ,
3 & 4 Bahnhofstraße 3 & 4 .

ll .
tner .
Dede-

a . @.
nka.

«Ilagt , Kalte Adlkibaazm a . EiWOlümsen etc .

en durch kundige und geschickte Hand ausgeführt vom früheren
oemeister und Masseur der Curanstatt von Dr . Lehr
• Kuhl , Taunusstraße 47 . Prima Referenzen .

Beil«
re seil

ees
a. SB

omm
>ta ; i
on bl
„Pein
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3 £ nr Saison empfehlen wir :

iserne Balkon - und Garten - Möbel
in großartiger Auswahl ,

lerne Laraben — Pavillons — Zelte — Zeltbänke ,
Patent - Roll - Schutzwände ,

en , ti ।

4
öl
jotfid11
sie Di

sitz
. nie
Iranit
enani

Bekanntmachung .

i der neuen Colonnade dahier ist ein zweibogiger Laden

freier Hand sofort zu vermiethen . Pachtbetrag Mark 880 .

jreS ans dem Bureau der Cur - Direction . Der Cur - Director .
Wiesbaden , den 12 . Mai 1889 . F . Hey ' i . *

n . .
NN.

Reibmaschinen
neuester Construction ä Stück zu Mk . 2 . 7S

empfiehlt

Eisenhandlung M . Frorath ,

Gebrauchtes , engl . Dreirad , sowie
hohe Zweiräder und Bicyclettes mit

bedeutendem Preisnachlaß zu verkaufen .

Franz Thormann ,
1582 Schiersteiner Chaussee 2 .

Convertirangss
BorM ^ e ertheilt , — bezw. Umtausch niedrig verzinslicher Werthe gegen höhe»L
rentirende ohne Beeinträchtigung der Sicherheit , g

*

örsen - Aufträge zu | | nlage - oder
gpekuiations

-)

cken in allen Combinationeu ^ wie Kassa-, Zeit - u . Främiettgesch ., rausch °I>°ra °A
tionen , Monatsgesch . (mit begrenzt. Risiko- bei besonderer Wahl beftgeetgneter Lftc-tenV

llsührt,n coulanten Conditionen , bei mäßiger Deckung 3

nkhaus Schallmeiner & 0 <
Frankfurt a . TsZL. , Zell 19 ; W

rtheilt altbewährt , fachmännisch. Rath behuss Erzielung gemin « Sri «gen - er Trans -^
cttonen an den europ . Hauptbörsen , für deren Vornahme die Jetztzeit wert gunstr-^

gere Chancen darbietet wie je seit Jahren . f

Special - Comtoir für österr . - ungar . W erthe ? «

geeignetste CeuKalstclle für deren Kauf , Verkauf , Umtausch u . Verkehr . )^ m
„ . .„uternbe Prospecte, period . erschein, sachliche, als bewährt anerkannte Berichte^ n*
(m. Courslist ., Rentabilitätsvergleicke u . Behandlung der Anomalien ) grat , û franco .-^ i g
mnjrffliB , Vir Sezatzten Sets die Vesten greife für osterr .-ungar . Werthe, ^

Looft , Hroten und geöen solche am Nilligsten av . J |
Darlehen auf Werthpapiere *• gl ‘^ -6ing ^
Abtheiiunq für Effektiv - n . Termingeschäftes

6emä6tnt >(i der qrGtmägkichN «n Sactfitäten . '

Sammtliche
Neuheiten in Cigarrenspitzen unb Kauch -

requisiten empfiehlt in größter Auswahl billigst

1887 A . F . Knefeli , Langgasse 45

^ scrne
'

Bettstellen für Er - I ( Floeck & Kossel ) ,

Ä5b 5 % * . Baubureau : Rh - iustratze 25 , Parterre ,

und Emaille - Garnitur , | empfiehlt sich zur Uebernahme von Hoch - , Canal - und Trep

eiserne Flaschenschränke , Bauten , sowie in allen in das Baufach einschlagenden

Mangelmaschinen von Reparatur - Arbeiten . Auf alle Anfragen , die sich aufs

40 Mk . an , Baufach beziehen , wird bereitwilligst unentgeltlicher Rath ertheüt .

Wringmaschinear mit prima I Bei Taxationen , Begutachtungen von Bauten , Bauterrain , Bau -

Gummiwalzen , . Materialien re . werden nur die directen Kosten berechnet . Bei der

v t X Uebernahme von Bauausführungen werden alle hierzu erforder -

lKMeNl !öU - MMeMÜ0ei liefen Baupläne , als Skizzen , Detailrisse , Kostenberechnungen und

n n - x,' cm .
0

, « I die nöthige Bauführung gratis geliefert . Durch gute Bezugs -

von 0,2o bis 1 Meter Durchmesser , I
qUeQen Arbeitskräfte ist die Gesellschaft in Stand gesetzt ,

verzinktes Drahtgewebe für Ein - I qup § UMgste und Beste bedienen zu können . Die Garantiezeit

zäunungen , Hühnerhöfe , Volieren re . , ^ür ausgeführte Arbeiten ist zwei Jahre , vom Tage der Vollendung

__ ___ verzinkten Stahl - Stachelzaundraht . des Baues an gerechnet . Die Herren Hausbesitzer und sonstige

Ämmtliche Geräthe für Garten und Feld . ^ ' s
^

Bauhandwerk einschlagenden Reparaturen ( Hausarbeiten ) ,

Billigste Preise ! Solide Bedienung ! I direct an das Bureau der Gesellschaft wenden , von wo aus das
- —

Nöthigste sogleich veranlaßt und unter technischer Controle aus¬

geführt werden wird . Telephon - Anschluß nachgesucht . 315 /
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Reise - Mäntel

Brauer ,

m . Fr .,
Meis ,

Catater , Fbkb .

280 Häehdh ? Zeus
Am sie !

Obe;

Gutsbutter
9

Sch*

Utwardy , Opernsänger ,

Strauss ,
Browne

Hess

Bell

Dm
Ml )s

Steinl
Boldit

Xörtir
ardt
rale ,
ernt

Mahl
'Blau
Wen

Fr . m . Tocht . ,
Hotel Bristol
Frl .,

Wiesner , Fr ),
Dotterweich ,
Breiting ,
Heinemann ,

Mannheim .
Mannheim .

Paris ,
Berlin .

Traben .

8
w ,

Trier -
Orpat .

Mannheim .
Breslau .
Breslau .

Stockholm .

Fuchs , Frl „
Löwenthal , Kfm .,

Bären
v . Heimburg , Hptm ,
Weil ,
Braun , 3 Frl %

Niethe , Fbkb . ,
Sigor , Fr, ,
Detele - Jagos , 2 Frls .,
Wiedemann , Direct .,Kartoffeln ä Kumpf 22 Pfg . zu haben bei

3187 Pb . A . Schmidt , Moritzstraße 5 .

f61Jtii
Sch

8tty,
Bet
Juti
Brt
Boi

das Pfund 1 Mk . 86 Pf . , empfiehlt
3159 Rnd . Deckart , Saalgasse 34 .

Riga ,
Frankfurt ,

Angekommene Fremde
(Wiegb , Bade . Blatt vom 21 , Mai 1889, )

Luxuswagen jeder Art , sowie aebrau
Landauer , Toup « und HalbVerde

Reparaturen prompt .

Grömbacher , m , Fr ., Pfoi
Schmit » , Kfm .,
Raschert , Kfm .,

Cölnischer Hof :

Wiesbadener Fecht - Club
.

Heute Mittwoch den 22 . Mai Avends
SVa Uhr findet eine

außerordentliche

General - Versammlung
in unserem Clublokale „ Mainzer BierhalLe "

statt . Die Wichtigkeit der Tagesordnung veran -

laßt uns , die Mitglieder nochmals dringend zu
dieser Versammlung einzuladen .

Parchim .
Dresden ,

Elberfeld .

Brat
Uv :

iti
rth ,
ckii

in Mainz
empfiehlt

Zwei Böcke :
Bähr , Techniker ,
Rutschmann , Fr . m . Bed, ,

Finstei

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317

Fn der Speisewirthschaft von Frau LLnhl,Taunus -

straße 47 , vorzügl . Mittagstisch in und außer d , Hause ,

Goldener Brunnen :
Krause , Postsecretär . Lad

Central - Hotel :
Spann , Major a , D . m . Fr,, ,Tranmann , Kfm, ,

Franz , Kfm .,
Bloch , Fbkb .,
Gareis , m . Fr .,
Caspari , Kfm . m . Fr .

in grösster Auswahl .

Gebrüder Rosenthal
,

39 Isanggasse 39 .

Adler :
Mencke . Geh . Rath , Schwerin ,
Timm . Fr . Bürgermst ., Schwerin .

Weber , Postratb ,
Winkler , Kfm .,
Honssen , 1
Attema ,
Böttger , Kfm . m . Fr .,
Gomberti , m . Tocht, ,

Wernecke , Fr . m . Tocht . u . Bed .,
Riga .

Mencke , Comm .- Rath ,
v . Hausen , Frhr „
Goldenberg ,
Zeyen . Comm .-Rath , Raguhn .
Branders , Oeconomie - Rath m , Fr „

Bata )jrke
Gl >asc ]

Esch «

( Stauismantel )
in Seide , Alpaca und wasserdichten Stoffen .

Gummi - Mäntel

s » «
’

Hann «* krci
Ile
Var
Keil
Bac
Mü)

Hotel Deutsches Reich ;
gehöree . Kfm . m . Fr ., Aus1 ;
Viel , Frl , »

Eisenbahn - Hotel :
Schneider ,
Müller , Kfm m . Fr , Menn «*

Schmidt , Kfm , !-' raP «p

Englischer Hof :
v . Alvetislvbeti , Exo , Heuer »1.

Bed, , W
Pansa , Rechtsattw . m . Fr ., W
Mujnoi ' , Kfm . Ij ' if;
Fische : , m Fr . Mln |C1
Btirliugion . ‘2 Frls ,

S mtb - Kh .» ’ 111’ '

Burgfeld ,
Troplowitz ,
Nygren , Apotheker ,
Wulf , Dr ., Stockholm ,
Malmstrom , Reichs - Archivar Dr .

„ __ BeiBMarfy .Cigarraasmtzeu
Pfeifen Jeder Art , verlang »

.
' *!*-*-” *

\ man das mit über 2000 Abbild ,mun ^ inalgr , versehene neueste üueteralbum von
BruderOettinffer inUlm a . D .
wiener Ranehutensilien -Fabrikfl -Depot . Stets d . , aKeuaate . BiUigateßedieu . NnrtWiederverkauiar . ( H . 7870 ) 831

Die Wagen - Fabrik
von

Baptist Boede

Finkt , Fbkb , Reutlingen .
Steinmayer . Fbkb . , Reutlingen .
Pfeiffer , Fbkb . , Kaiserslautern .
Carstens , Kfm ., Hamburg .
Lühmann , Fr , Hamburg .

Alleesaal ;

4 ichät
iisen
Wink

m loml
J lchli <

T Hain
Loe >

Cohn , Kfm , SchmaW
Nordmeyer , Kfm , Schmalti *

Gierig , Fbkb , Ob .-Langealj
Hillmer , Direct, , Waldälll
v Oppen , Oberstlieut , D
Kleist von Bornstedt , Majofl

horr , Hohem «'
Höltzel , M

Hotel Dahlheim :

N -
-—

linthi
agels
ageh
eger ,
alomi

er ,

iHrphhftttb starke , eiserne , billig zu verkaufen bei ,
Fr . Beeker , Michclsherg 7 . 1 ^

’

Retour - Rillet
nach England billig za verkaufen . Näh .
in der Exped . d . Bl . __________ _ _______

3194

Ein schöner , weißer Marmortisch , passend für Conditorei und

Restaurant , sowie kupf . Waschkessel v . abzug . Kirchgasse 27,1 St .

W Gut erhaltener

xi % < * assiiot < > r

wegen Vergrößerung billig abzugeben . Näh . Exped 3165

Ein sprechender Papagei Mit oder ohne Käfig zu kaufen
gesucht . Näh . Exped . 3164

m . Fr , Stockholm ,
v , Beckerath , Kfm ., Crefeld .
v . Bülow , Dr , Hamburg .

Hotel Block ;
v . Meyerink , Rittmstr . m , Fr .,

Schwetzingen .
Coutts ^Trotter , Fr „ Edinburg ,
Trotter , Frl, , Schottland .
Hudson . England .
Wilm , Juwelier , Berlin .

Schwarzer Bock :
Wolfski , Kfm , Berlin .
Hertwig , Bergwerks - Direot . a . D ,

Dresden .
Börner , Fr . Gutsbes , Weissenseo ,
Hässler , Fr . Gutsbes , Grünstadt .

Dorntag ,
Hensche , Res .-Lieut , Strassburg ,
Sohle , Fr . Dr . m . Tocht , Hamburg .
Ohlenmeyer , Amtsrichter ,

L, -Sobwalbach ,
Waldt , Kfm, , Essen .
Lampe , Kfm , Hamburg .
Lewin , Kfm , m . Fr ,

Braunschweig ,
Schlettstadt .

Ein Büch erschrank (nutzb . pdlirt ) , Schaukel fessel ,
Kanape , Antyinettentisch , Nachttisch , Nähtisch

p

würdig zu verkaufen Oranienstraße 22 , I ,

Mar ]
. Titte :
• Bchöi

van Streetkerk , Gut AVjnl
. Rotter Ruhr
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Einhorn :
inther , Kfm . m . Fr ., Neuwied .
Igelsmöller , Kfm , Osnabrück ,
agelsmöller , 2 Frls , Osnabrück ,
eger , Kfm , Walderskirchen .
ilomon , Kfm ., Köln ,
[öder , Kfm , München ,

Goldenes Kreuz ;
Heinschu , 2 Frls ., Heist .
Neugebauer , Berlin .
Teufel m , Tooht , Schweinfurt .
Ludwig , Schweinfurt .
Bruel , Fr , Marburg .
Bruel , Marburg .

51 [rauss , m . Fr . , Dauborn ,
ifidt , Kfm , Herborn ,
Spitzer , Kfm, , Bernau ,
arth , Dresden .
Peking , Fbkb , Oeynhausen ,
empel . Frl Schauspielerin m .

Salomon , Frankfurt .

206

Nimbach , Fr ., Berlin .
Teeg , Fr , Berlin .
Hildebrand . Bebra ,
Schwarz , Kötzschenbroda ,

Goldene Krone :
u (
eck

3

ii

terv

Ban
Gl

Schwester , Wien .
lörting , Kfm , m . Fr , Dresden ,
lardt , Limburg .
irale , Rector , Berlin ,
ternberg . 2 Kflte ., Limburg ,
leimers , Rent, , Hamburg ,
lerpel , Kfm , Hanau .

Engel :
Iteinle , Bank - Direct , München ,
lolditz , Fr . Dr , Leipzig .
Inüchtel , Ermlitz ,
i, Stromer , Oberbürgermeister ,

Nürnberg .

Zum Erbprinz :
leh&tzlein , Kfm , Würzburg .
Eisenreiss , Frankfurt ,
Winkler , Frl , Unteraltertheim ,
lomke , Kiel .
Ichlick , Rent ., Emmerichenhain .
Itahl , Pforzheim .
Ichneider , Stebbach ,
lirkenstock , Ems ,
’aschke Cannes .

Krailsheimer , Kfm , Friesenheim .
Krailsheimer , Fr „ Friesenheim .
Wertheimer , Kfm , Kippenheim .
Günsburger , Fr , Freiburg ,
Puepke , Tostseeret . m . Fr , Berlin .

Weisse Lilien :
Lang , Dr m , Fr , Bremen .
Loose , m . Fr , Bremen .

Cur - Anstalt Lindenhof :
Baron , Rent . m . Fr , Berlin .
Baron , Rechtsanwalt , Berlin .
Wbiston , Fr , England .
Eyl , Fr , Senator , Hannover .
Goslich , Fbkb , Berlin ,

Nassauer Hof :
Hentzen , Lennep ,
Merck , Fr , Darmstadt ,
de la Porte , m . Fr , Haarlem ,
Tiemann . Consul m , Fr ., Antwerpen .
Schüller , Fr , Düren ,
Bücklers , Fr , Düren .
Overheu , Frl , Düren ,

schi
Marl

!
Gut

atten

en :
Lad

Fr , .
Dra

Mo »
Jan Bl
hdh !

asten

H
fonji

f

J

a
'
lkil

aalkil

idsck
yei

Majod
lienM1

Beil

n :
Sch«:

Engll
Knjl

Ian «»1
Bet

?eich

Grüner Wald :
Atter , Mühlenbes . m . Fr , Laucha ,
ichönken , Rittergutsbes . m . Fr ,

Randal .
Winkelmann , Kfm , Dresden ,
Ruhnan , Kfm , Elberfeld ,
Meisch , Kfm , Hohenstein .
Jaeger , Kfm , Amberg .
Hartmann , Amtsrichter m . Fr ,

Weidecken .
Mahler , Kfm , Triest .
Blumenhein , Kfm , Berlin .
Wenk , Kunstmaler m , Fr ,
[ Karlsruhe .
Zeus , Mörfelden .
Mohn , Kfm . m , Fr , Heiligenhaus ,
Halm , Kfm , Hamburg .
.Loevy, Fbkb .. Berlin .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Hessler , Theater - Director ,

Strassburg .
Hellwig, Bau -Insp . m . Fr,Eisleben .
Reuter , Ingenieur , Darmstadt ,
Busse , Rent , Helmstedt .
Kramer , Gutsbes , Helmstedt .
Busse , Fr , Helmstedt .
Oberländer , Frl , Helmstedt ,
rörstemann , Rent , m , Fr , Berlin .
B6rstemann,Rent m . Fam ., Berlin .
Muer , Berlin ,
btvison , m . Farn , Berlin ,

Vier Jahreszeiten :
Weseler , Frl , Frankfurt .“
feibisch,Fr .Comm .- Rath,Dresden .

Bierswaid , Frl , Dresden ,
mrnhold , Dr . m . Fr , Güterloh .
«sller , Rent . m . Fr , Bonn ,
"»eh , Fbkb . m . Fr , Fürth .
Müller , Lieut, , Petersburg .

Cur - Anstalt Nerothal :
Wilms , Dr . med , Würzburg .
Engelvaart,General Kriegsminister

a D , Delft .
Herle , Kfm , London .
Jokusch , Magdeburg .

Nonnenhof :
Lehmann , Kfm , Bonn ,
v . Woringen , Rent , Hardt .
Lamberti , Rent ., Austra ,
v . Werthell , Major m . Fr ,

Darmstadt .
Schwernitz , Major Darmstadt .
Göring , Rent . m . Fr , Babenstein .
Hildebrandt , Apothy Berlin .
Hildebrandt , Rent , Dornburg .
Göslich , Rent, , Altona .
Müller , Kfm , Bremen .
Schultze , Kfm . m . Fr , Berlin ,
Rosskopf , Kfm m . Fr , Hamburg ,
Schönfeld , Kfm . m . Sohn , Limburg ,
Falk , Rent , m . Fr, , Dillenburg .

Hotel du Nord :
May , Fr , Dr , Frankfurt .
Heese , Fr , Berlin .
Heese , Canena .
Kattentidt , Fr, , Hameln .
Kattentidt , Frl , Hameln :
v . Brandt , Fr , Wutzig .
v , Brandt , Frl , Wutzig .

Pariser Hof ;
Graf von Tauffkirehen , Oberst

a . D , München .
Winckler , Oomm -Rath m . Fr . ,

Fürth .
Schmidt , m . Fr , Osterwiehe .
Fischei , Kfm , Jugenheim
Thielbeer , Darsekau .

Pfälzer Hof :

tannhf'
j-Bpk14

if : ,
euer «1

BC'1

„ Leil’1

w
Mün1 '1

Itisinä5

Pension „ Hotel Kaiserbad “ ;
Bieber , Reut , Dresden .
“«Hiesinger Kfm -, Elberfeld ,
y . Fr ., Berlin .
? «ttenbeil , Frl , Leipzig ,
lu6g , Fr ., Jungentbal .
yuc « , England ,
“ «ffmann , Fr ., Frankfurt .

,. . Goldene Kette :
^

'
jwitz , Berlin ,

\vileer , Gand , theol ., Jüterbog .v" üuel . Ober - Ingelheim .

Ruff , Postassistent , Heilbronn .
Steinmetz , Frl ., Köln .
Eichelhard , Hachenburg .
Keul , Capeilmeister , Limburg .
Bürger , m Fr ., Bonn .
Wagerle , Frl ., Köln ,
Meier , Hausen .

Quellenhof :
Heinrichs , Reut . tu . Fr, , Berlin .
Dreher , Kfm, , Vohwinkel .
Hauer , Frl, , Frankfurt .
Pohl , Frl ., Frankfurt .
Breuer , Kfm .. Bremen .

Rhein - Hotel & Dependance :
Codling , Pastor , London ,
von Zschock , Stud ., Berlin .
Degener , Fr ., Berlin .
Reimann , m . Farn . u . Bed .,

New -York ,
Schwarzbach , Kfm, , Hamburg ,
Jung , Dr . phil, , Wien ,
von Vollenhofen , Fr ., Haag .
Rasch , Advokat m Farn , Haag .
Hiefinostraten , m . Fr ., Utrecht .
Field , m . Fr . u . Bed ., England ,
Hecht , Kfm ., Köln .
Krune , Dir . m . Fr ., Wesel .
Lochmann , Ingen ., Barmen .
Neustem , Kgl . Berg - Assessor m .

Fr ., Saarbrücken ,
Müller , Kfm . , Worms .

Ritter ’s Hotel garni :
Peters , Stassfurt .
Pönsgen , Kfm . m . Fr „ Düsseldorf .
Barth , Kfm ., Berlin .

Römerbad :
Dürr , Fabrikbes . m , Tochter ,

Reichenbach .
Mertz , Fr ., Leipzig .
Medak , Fr , m 2 Töcht, , Leipzig .
Hachenburger , Fr , m . Tochter ,

Darmstadt .
Herzfelder , Fr ., Würzburg .

Rose :
Frestadius , m . Fr, , Stockholm .
Cantzler , Frl ., Stockholm .
Podel , m . Bed, , Leipzig .
Kaiser , Fr . m . Bed ., Hamburg ,
Dauner , Frl ., Hamburg ,
Lörbroks , m . Fr, , Saarbrücken .
Reimann , Dr ., Berlin .
Richter , 2 Hm ., Soest .
Malmstrom , m . Fr ., Stockholm .
Laycok , Fr . , London .
Schnell , Fr , Burgdorf ,
Grommö , m . Fr . , Petersburg .
High , Amerika .
Räuber , Fbkb . m . Fr, , Elbing ,
de Winton , Lady , London .

Weisses Ross :
Hessemer , Frl , Rüsselsheim ,
Landmann , Fr ., Schwarzenberg .
Peters , Fr, , Schönebeck .
Wolff , Frankfurt .
Greiner , Fbkb ., Coburg ,
Fischer , Fr , m . Toeht ., Gera .
Bombelon , Berlin .
Stöckel , Kfm ., Gera .

Schützenhof :

Taunus - Hotel :
Wolf , Kfm ., Köln .
Seiler , Kfm ., Köln .
Schöllet , Fbkb . m . Farn ., Köln .
Kampff , Fbkb ., Heilbronn .
Schaub , Kfm , München ,
van Dan , Reut ., Rotterdam ,
van Dau , Frl, , Rotterdam .
Richter , Königsberg .
Klein , m . Fr „ Mülheim .
Smmint , m , Farn , n , Bed .,

Amersfort .
Klüpfel , Bergrath Dr . m . Fr .,

Stuttgart .
Kaufmann , Fr . m . Farn . u . Bed .,

Göttingen .
Stumpf , Fr ., Bochum .
Loetze , Apotheker Dr ., Usingen .
Flunito , Staatsr . Dr ., Nordhausen .
Böninger , Dr . jur ., Frankfurt .
Brand , Dr , phil , Aachen .
Jupper , Dr . med . m . Fr ., Berlin .
Bohrend , Dr . med . m , Fr, , Colberg

'.
Schäfermeyer , Jagstfeld .
Storm , Jagstfeld .
Bernhard , mi ' Fam ., Baltimore .
Zezobe , Berlin .
Vogler , Hannover .
Ostermann , Kfm . m . Fr .,Mannheim .
Litzmann , Dr . m . Fr . , Berlin .
Bensheim , Kfm ., Mannheim .
Carp , Kfm ., Rotterdam .
Goldmann , m . Farn ., New -York .
Dallmer , Hamburg .
Wette , Architect , Frankfurt .
Schiffenberg , m Fr ., Amsterdam .
Neumann , Fbkb . m , Fr „ Frankfurt ,

Hotel Vogel :
Schoetzlin , Rector , Aschaffenburg .
Mahler , Kfm ., Triest .
Eger , Dr . med ., Marburg ,
Massel , Dr , m . Tooht ., München .

Hotel Weins :
Beater , Kfm . m . Fr „ Frankfurt
Bloch , Kreuznach .
Eberts , Frl, , Eisenach .
Arndt , Frl , Aschersleben .
Krantz , Kfm ., Schwerin .
Liebmann . Kfm ., Köln .
Wagner , Mühlenbes . m . Fr .,

Gnadenthal .
Meulenbrock , Arnheim .

Privathotel Stadt Wiesbaden :

Rudolphi , Oberst a . D , m , Fr .
^

Epstein , Kfm ., Frankfurt .
Scheid , Kfm, , Giessen .
Kolmar , Rent . m . Fr , u . Bed ,

Rastenburg .
Brusch , Frl, , Rastenburg .
Palfner , Frl ., Rastenburg ,
Petersen , Liverpool ,

Weisser Schwan :
Sachs , Kfm ., Kopenhagen .

Spiegel :

Bergt , Berlin .
Reinhardt , Fr , Berlin .

Tannhäuser :
Uehlein , Kfm . m . Fr . , Klingelberg .
Molnar , Kfm ., Szegedia .

Hotel Victoria :

Meyer , Kfm ., Bremen ,
v . Grabow , Prem .-Lieut . m , Br .,

Wittenberg .
Steven , Fr . .
Lhaunon , Frl . ,
Böttger , Frl .,
v . Bernu h , Frl ,
Mofhs , Kirn .,
Streit ,

England .
England .
England ,

Berlin .
Hamburg .

Altenburg .
Iserlohn .Kissing , Fr ., — ..... -

Schuhmacher , Fabrikbes ,
Stockholm .

Hagenbucher ,
Wiese ,
Schultz , Kfm .,
Hübner , Fr, .

Heilbronn .
Brandenburg .
Reichenbach .
Brandenburg .

In Privathäusern :

Brüsseler Hot ;

Jungck , Oeconomierath m . Fr
^

Gilbert , Fr ., Blankenburg .
Eikirsch , Kfm . m . Fr, . Berlin .
Overholthaus , Rent . m , Fr ., Berhn .
Ridder , Dr . m . Fr ., Rotterdam .

Hotel Pension Quisieanat
von der Recke -Vollmerstein , Gral

und Kammerherr m . Fr . ,
Kleinburg .

Denton , Frl ., Bradfort .
Bayrshaw , Frl, , Lytham .
Stanley Jarraut , Caub .
van Eeten , Go . inchem

Humboldtstrasse 3 :
Hirschei , Fr .,
Jassoy , Fr . ,
Rus », Frl . ,
Rass , 2 Frls .,

RüdMheim .
Frankfurt .
Lausanne .

London ,
Russischer Hof ;

Gerson , Fr ., Stuttgart .
Villa Margaretha ;

Bergemann , Rent , m . Fr ., Berlin

Wilhelmstrasse 18 :
Guggenheim , Fr . m . Kindern und

Bed .,
Basel

Wilhelmstrasse 38 ;
von der Groeben , Graf , Hannover
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Cs irr fr
Frankfurt , den 20 . Mai 1889 .

Geld .

Fahrplan der Dampfdahn Miesdaden - Kievrich a ,

b

c

d

10,4 I
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MMnrsch

SS . Mai 1889

elio
oftau

9 .57 — 9 .62
16 .24 - 16 .28
20 .40 — 20 .44
16 .69 - 16 .73

4 .18 - 4 .21

Nachts , Vormittags , Nachmittags und Abends Reg «
• Die Barometerangaben sind auf 0 ‘ C . reducirt .

Strecke ( Mainz ) -Biebrich - Wiesbaden ( Bahnhöfe ) -Veansite .
Abfahrt : Mainz ( Local - Dampfschiffe ) 6« ( Dienstags n . Freitags )

735 * 845 1000 * 11 -25 1215 * 110 140 240 g45 445 g50 ß40 740 .
Ankunft : Biebrich ( Local - Dampfschiffe ) 7n > ( Dienstags u . Freitags )

800* 915 10 -30* 1150 1245 * 135 205 g05 405 505 glO 705 805
Abfahrt : Biebrich 5Zo 620 720 gos 920 950 1200 110 140

'
200 * 2 «

240 * 310 340 * 410 440* 510 640 * 710 8io 9 - 0. Mosbach ( Rhein¬
bahn ) 639 629 730 814 929 959 1209 119 149 209* 219 250* 319 350* 41s
450 * 519 649* 719 819 929 . Göthestratze 554 6 « 74 » 829 H44 1614
1225 134 204 224* 235 305* 334 405 * 435 505* 534 704* 734 834 94s
Bahnhöfe 600 650 750 835 930 950 1020 1040 1100 1200 12 »o 1«
140 210 230* 240 300 310* 320 330 * 340 400 410 * 420430 * 440 450 * 500
510* 520530 * 540 550 * 600 610 * 620 630 * 640 650 * 700 710* 720730 *
740 820 830 * 840 950 . Kochbrnnnen 609 659 759 844 939 959
1029 1049 1109 1209 1239 los 149 219 239* 249 309 31s * 32g 33s *
349 400 419* 429 439 * 449 459 * 50s 519 * 529 539 * 549 559* 609 619*
629 639* 649 659* 70s 71s * 729 739* 749 829 839* 849 959 tz

Ankunft : Beausite 6 » 710 gio 8 -s g5o 1010 1040 uoo 1120122012 -«
120 200 230 250* 300 320 3S0* 340 350* 400 420 430* 440 450 * 500 510* 520
530* 540 550* 600 610* 620 630* 640 6 =0* 700 710* 720 730* 740 750*
800 840 850* 900 1Q05

Wiesbadener Tagblatt

No . 119 .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Mrtter - Bericht .
Für den 23 . Mai : Meist bedeckt , vielfach trübe mit Nied erschlägt

kühl — lebhafte Luftströmung .

Wechsel .
Amsterdam 169 .65 bz .
London 20 .465 bz .
Paris 81 .25 bz .
Wien 173 .70 bz . G .
Frankfurter Bank - Disconto 3 °/o.
Reichsbank - Disconto 3 % .

752,2
+ 13,7

Uereins - Nachrichtr « .
Hluder - tzkuv Wiesbaden . Nachmittags 3 Uhr : Uebungsfahrten .
Rolker ' sHer Ktenographen -Weretn . Abends von 8 — 10 Uhr : Uedung .
OaSekeöerger Stenographen - Werein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Ktokze ' scher Stenographea - Werein . 8l/a Uhr : Uebungs - Abend .
Stenotachygraphen -Werein . Abends 8V - Uhr : Unterrichts -Kursus .
Kriegervcrcin „ Hermania -ALemannia " . 8V - Uhr : Generalversammlung .
Aecht - Hknö . Abends 8V2 Uhr : Generalversammlung .
Hurn - Ierei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung der Fechtriege .
Männer - Turnverein . Abends von 9 —10 Uhr : Gcsangstunde .
Tnrn - KeseLschaft zu Wiesbaden . Abends von Ö' /z — lO ' /a Uhr : Gesangprobe .
Wänner - chuartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Soll . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Strecke Beausite -Wiesbaden .( Bahnhöfe ) -Biebrich ( Mainz ) .
Abfahrt : Beaufite 6so 8is 845 905 1000 loao iqso uso 1200 1230

110 210 230 250 300 * 310 330 340 * 350 400 * 410 480 440 * 450 500 *
510 520 * 530 540 * 550 600 * 6io 620 * 630 640 * 650 700 * 710 720 *
740 750 800 * 8io * 820 eso 920 950 * 1010 . Kochbrunueu 7«i 82«
85 « 916 1011 1Q41 lioi 1141 1211 1241 121 221 24i 301 311* 321 341
351* 401411 * 421441451 * 501511 * 521 581* 541551 * 601 en * 621 631* 641
65i * 701711 * 721731 * 751801 8u * 82i * 83i 9019311001 * 1016 . Bahn¬
höfe 710 835 906 925 1020 1050 1110 1150 1220 1250 130 2 »0 250 310
320* 330 350 400* 410 420* 430 450 500* 510 520 * 530 540* 550 600* 610 620*
630 640* 650 700 * 710 720* 730 740* 800 810 320 * 330* 8« 910 9401010 * 1025 .
Göthestratze 7w 8 " 913 nie 122s iss 236 335 43 « 54«* 55s 705 * 735
746 * 805 835 * 846 915 9451016 * 1031 . Mosbach (Rheinbahn ) 7»! 8 - 6
928 H3i 1241 iso 251 351 451 601 * en 720 * 751 801* 820 850 * 901 930
1000 1031 * 1046 .

Ankunft : Biebrich 740 905937 1140 1250 200300 400500610 * 620730 *
8Ö0 810* 830 900* 910 940 1Q10 1040 * 1055

Abfahrt : Biebrich ( Local - Dampfschiffe ) 7 - o 900 * 9451115 * 100 205
305 405 510 540 625 805

Ankunft : Mainz ( Local -Dampfschiffe ) 820 930 * 10151145 » iso M
335 435 5to 610 655 835 .

Die mit * bezeichneten Züge und Local - Dampfbootc verkehren nur an Sonn - und Feiertagen bei günsttger Witterung , und zwar die
Local -Dampfboote vom 1. Mai , die Dampfbahn - Züge vom 9 . Juni ab . — Im Weiteren verkehren an den Sonn - » nd Feiertagen bei günsttger
Witterung von Mainz nach Biebttch und umgekehrt von Nachmittags 1 Uhr ab halbstündlich Extra - Dampfboote , letzte Fahrt ab Mainz und
au Äiebrich 83» Abends .

...... — in . .. ■ ■ ■— 1 .. .. -

'
^

1889 . 20 . Mai .
7 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * (Millimeter ) . 752,1 751,8 752,6
Thermometer (Celsius ) . . + 11,9 + 16,1 + 13,5
Dunstspannung ( Millimeter ) 9,8 10,6 10,8
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .) 95 78 95

Wiudrichtung u . Windstärke ! N .
stelle .

N .O .
schwach .

N .O .
s. schwach .

Allgemeine Himmelsansicht . { bedeckt .
Regen .

bewöltt .
bedeckt .
Regen .

Regenhöhe (Millimeter ) — — 10,6

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 6V2 Uhr : „Die Walküre “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 7 Uhr : Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemätde - Galierie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Meeeum ) . Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme
Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1 Uhr , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 3 —6 Uhr .

Termine .

Vormittags 10 Uhr :
Fortsetzung d . Holzversteigerung im Rüsselsheimer Gemeindewald . ( S . T . 116 .)

Vormittags 11 Uhr : '

Versteigerung von
'
Schmucksacheu im Saale der „ Stadt Frankfurt "

. ( S . h . Bl .)
Nachmittags 2 Uhr :

Versteigerung von Bau - und Brennholz am Hause Nerostraße 12 . ( S . h . Bl .)

Airsrng aus den Cinilstands - Register «

der Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 12 . Mai : Dem Kutscher Heinrich Bernhard e. T . ,

N . Caroline Therese Elisabeth Hedwig . — Am 13 . Mai : Ein unchel . S . ,
N . Emil . — Ein unehel . S ., N . Arnulf Heinrich . — Am 14 . Mai : Dem
König !. Regierungs - Secretariats - Assistenten Philipp Heinrich Wilhelm
Holstein e. S ., N . Adolf . — Dem Buchhalter Carl Bärbeler e. S ., N .
Friedrich Rudolf . — Dem Rcchtsanwaltsgehülfen Jean Arnold e. T ., N .
Elsa Emilie Catharine . — Am 15 . Mai : Dem Dienstmann Wilhelm
Klarner e. T ., N . Julie Helene . — Dem Bäcker Carl Gräter e. S ., N .
Wilhelm Heinrich Ludwig Max . — Am 17 . Mai : Eine unehel . T ., N .
Elisabeth . — Dem Taglöhner Friedrich Alterau e. T ., N . Marie Frieda . —

k

’*ar ,

fra

Am 18 . Mai : Dem Schreinergehülfen Joseph Lenz e. S ., N . FrÄ
Carl . — Dem Accise -Aufseher Philipp Balthasar Nicdermeyer e. t . S . ,

Aufgeboten . Der Landwirth Carl Racky aus Niederjosbach
Untertaunuskreise , wohnh . daselbst , und Catharine Dinges aus Bremt »
im Untertaunuskreise , wohnh . dahier . — Der Restaurateur Johann ComÄ
Müller aus Wehrshausen , Kreises Marburg , wohnh . zu WehrshaM
und Margarethe Elisabeth Mengel aus Goßfelden , Kreises Märlnisi
wohnh . zu Goßfelden , früher dahier wohnh . — Der SchreinergchA
Carl Philipp August Klamberg aus Dillenburg , wohnh . dahier , w*
Wilhelmine Friederike Dorothea Kunz aus Sonnenberg , wohnh . dlM
— Der Schreinergchülfe Louis Theodor Kugelstadt aus Born im UiN
taunuskreise , wohnh . dahier , und Marie Josepha Lewalter aus
Kreises Limburg , wohnh . dahier . — Der Gärtner Wilhelm Lehna «J
Diez , wohnh . dahier , und Catharine Louise Best aus Holzappel im IW
lahnkrcise , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 18 . Mai : Der Schuhmachergchülfe Coi 'M
Ludwig Heinrich Wilhelm Brandt aus Sulzbach , Kreises Höchst , woM
dahier , und Christtne Elisabeth Johanna Saalfeld aus Nochern , KrE
St . Goarshausen , bisher dahier wohnh . — Der Wagner Johann W
Ohlenmacher aus Kettenbach im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , ijS
die Wittwe des Grundarbeiters Georg Schätzler , Caroline Wilhelm "
Amalie , geb . Meyer , aus Weisenau bei Mainz , bisher dahier wohnh . u -

Gestorben . Am 18 . Mai : Erna Johanna Elise , T . des MitE
der städtischen Cur - Capelle Ullrich Rohde , alt I I . 1 M . 8 T . -
19 . Mai : Der Taglöhner Franz Neumann , alt 53 I . 9 M . 25 T -
Der Restaurateur Adolf Strauß , alt 63 I . 2 M . 25 T . — Margar -
geb . Tiltack , Ehefrau des Winzers Philipp Fuchs , alt 57 I . 5 M . 7
— Mathilde Louise , T . des Schuhmachers Carl Welcher , alt 2 I . 4
21 T . — Die unverehel . Taglöhnerin Dorothea Eichhorn , alt 64 3 -.11
— Pauline geb . Luck , Wittwe des Gerichtsdieners Ferdinand Ludwig , Ä
38 I . 4 M . 26 T . — Am 20 . Mai : Auguste Brigitta , unehel ., alt 1 >
20 T . — Louise Heuriette , Zwillingstochter des Lohngärtncrs Hewn «

Theodor Alexander Caspary , alt 11 M . 6 T .

Königliches Ztandesamt -
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